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Formel 1: Nach Japan-GP schon 33 Punkte Rückstand auf Rosberg
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Buemi siegt, Porsche
bekundet Interesse S. 3/14
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Kiefer mit Suter und
Dominique Aegerter S 24
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Erster japanischer Sieg
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S u p e r b i k e - W M
Brandneue Firebiade
für Stefan Bradi S 2,

m o t o r s p o r t -
a k t u e l l . c o m

■ Wie scbon in Monza erwisch-
^ te Lewis Hamilton auch bdm
^ GP von Japan in Suzuka eineoH miserablen Start Während

TeamkoUege Nico Rösberg sei* erbeidenveifakabendenvier
nen neunten Saisonsieg feierte, Rennen mdtt mehr Weltmeis-
mussteddi der Brite mit P3 be- tcr werden. AOelriimpfe lie-
gnügen. Ans eigener Kraft kaim gen nun bei Rosberg. abS.4
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L I E B E L E S E R !

War's das. Lewis? Der GP vonlapan hat fur dun Briten nichtdie crhofflc Wende gebracht ̂hristtan Eichenberger
itn Gegenteil: Bei noch vier ausstehen- chef vom Dienst
den Rennen liegt der Vorteil nun bei
Nico Rosberg. Hamilton kann nicht mehr aus eigener KraA
Weltmeister werdea es sei dcna seinen unschla^ar wirken
den Tcainkoliegcn ereilt ein ähnliches Schicksal wie Hamilton
In Malaysia. Dann wäre die WM wieder ofTea Doch Rosberg
fährt seit derSommcrpaase felilerlos. Und Hamilton wirkt
nicht nur auf der Strecke abgelenkt (ab Seite 4).

Unweit von Japan hat auch die Formel E ihren Rennbetrieb
wiederaufgenommen. Doch der Buemi-Sieg in Hongkong
ist nicht der Grund fUr Schlag7.cUcn. Mercedes und Porsche
bekunden nach Audi BMW und Jaguar Interesse. Man darf
gespannt sein, wie lange es dauert che auch diese Premium-
Hersteller mitmischen (Seite 3). Serienchef Alciandro Agag
hat inzwischen noch einen anderen Plan. Ihm liegen so viele
Bewerbungen vor, dass er die Events an den Höchstbietenden
verkaufen will. Schade - klingt so. als bekäme da jemand den
Hals nicht voll...

In dem Sinne, bis nächste Wache. Ihr Christian Eichcnberger
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W E R ? F o r m e l - E - P l l o t e n
WO? Hongkong (RC)

WAS? Die dritte Saison der
Elektroserle hat begonnen

WER? Valentino Rossi (I)
WO?Mi$ano(l)

WAS? Oer Superstar der MotoGP hat bei Testfahrten auf
seiner Helmstreeke die ulllmative Schräglage demonstriert
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F o r m e l 1

Notordefekt geklärt
Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Mercedes weiß, was an
L e w i s H a m i l t o n s M o t o r
beim GP Malaysia kaputt
gegangen Ist, aber die
Techniker tappen bei der
Schadensursache noch im
Dunkeln. An cbiem Zylinder
h a t t e s i c h e i n K u r b c l w e l l e n -
Endlager festgerieben.

Die erste Schadensanalyse er-
rolgtc bereits am Abend des GP
Malaysia. Im Block von Lewis
H a m i l t o n s M o t o r k l a f f t e e i n

großes Loch. Damit war klar,
d.iss etwas Kapitales kaputt
gegangen war, ZweiTage später
traf das THebwerk in Brbcworth
ein. Mit t lerwei le steht fest , wo
das Unheil zuschlug. An einem
Zylinder hatte sich ein lüirbcl-
wellen-Endlager festgerieben.
Danngabes Kleinholz. Einziges
I n d i z : A l s H a m i l t o n i n d i e
Zielkurve einbog, begann der
Öldruck zu fallen

900 Meter weiter spuckte der
M e r c e d c s - V 6 - T u r b o O l u n d
F lammen. Der Moto r war e rs t
618 Ki lometer al t . Es war das

jüngste Exemplar in Hamiltons
Bestand. Der Weltmeister muss
den Rest der Saison mi t zwei
P h a s e - 3 - M o t o r e n u n d e i n e r
a l ten Phase-2-E inhe i t übers te
hen, die nur noch bei Freitags-
irainings zum Einsatz kommt.
Nico Rosberg hat gleich viele
A n t r i e b s e i n h e i t e n i n s e i n e m

Kontingent, genießt aber noch
d e n L u - x u s . d a s s e r s t r a f f r e i
Ober se in fünf tes Motoren-Set

Hamiltons Motorschaden In Malaysia: Technikertappen noch Im Dunkeln, was kaputtgegangen ist

verfügen kann. Bei Phase 3
handelt es sich um jene Aus-
baastu/e, die in Spa debütierte.

Diverse Vorsiciitsmaßnahmen
D e r S c h a d e n i m I n n e n l e b e n
des Motors war so groß, dass
es den Ingenieuren schwer
f a l l e n w i r d , d i e U r s a c h e z u
e m a i t t e l n . Wa s w i l l m a n b e i
einem Haufen verbogenen und
geschmolzenen Metall auch
herausfinden? Man weiß nur,
dass es ke in Prob lem mi t der

Ölversorgung gab und dass alle
anderen Zylinder in Ordnung
waren . Desha lb ha t Mercedes
für den fünft letzien Grand Prix
des Jahres eine Reihe von Vor
sichtsmaßnahmen getroffen.

Hamilton fuhr In Japan den
Singapur-Motor. Rosberg setzte

weiter seine Malaysia-Einheit
ein. Das Öl war von einer
Spezifikation, wie sie vor dem
Großen Preis von Belgien zum
E i n s a t z k a m . U n d d e r M o t o r
w i rd i n bes t immten Be re i chen
m i t k o n s e r v a t i v e r e n P a r a m e
tern gefahren. «Das kostet
ungefähr ein Zehntel», verrät
Teamche f To to Wo l f f .

Selbiger meinte, dass die
Komplexität ihren Beitrag dazu
leistet, da.ss Mocorenschaden
heute nicht mehr lückenlos auf

geklärt werdet» können: «Wir
wissen zum Ueispiel bis heute
auch nicht, warum zu Beginn
der Saison bei Lewis zu-c imal
eine Spindel im Ers-System
kaputtge^ngcn ist.»

Damals behalf sich Mercedes
mit e iner Neukotustn ik t ion des

bet re f fenden Te i l s . Man baute

Absicherungen ein, in der Hoff
nung, sie würden helfen. Bis
dato ist der Schaden nie wieder

aufgetreten. Bei Hamiltons
Motörschaden geben die Inge
nieure zu; «Ein flaues Gefühl im
Magen bleibt Weil der Schaden
aus heiterem Himmel kam und
im Prinzip viele Dinge dafür
veran twor t l i ch se in könn ten .»

Die für den GP Japan geplante
Einführung der Phase-3-Moto-
ren für Williams, Force India
und Mano r wu rde ve r schobca

Mög l i cherwe ise w i rd de r
P h a s e - 4 - M o t o r v o n M e r c e d e s
n ie kommen . De r We l tme is te r
h a t i m m e r n i K h s e c h s To k e n
in der Hinterhand, die in die
l e t z t e A u s b a u s t u f e i n v e s t i e r t
w e r d e n s o l i i c a ^

Hacau Grand Pr ix

Diesmal
ohne Huff
Das «Guia Race», das Tourcn-
wagen-Rcnnen im Rahmen des
Macau Grand I ' r ix ( I7 . -20. No
vember), wird in die.sem Jaiir
ohne Rekordsieger (8 Siege)
Rob Huff stattfinden. Der Hon-
da-WTCC-Wcrkspilot erfüllt
schlicht die Tcilnahmebedin-
gungen nicht. Seit diesem Jahr
ist das Guia Rate als «2.0T-
Rennen» ausgeschrieben, wo
m i t n e b e n T C R - B o l i d e n a u c h
NGTC-Autos (iriGC) und jene
aus der CTCC zugcl,Ts.scn sind.

Die neue, von der Regierung
gesteilteOrganisation hat dabei
in diesem Jahr die Auflage ge
macht, da.ss jeder Fahrer, der am
Guia Race teilnehmen will, in
diesem Jahr mindestens ein
Rennen in einer der startberech

tigten Kla-S-sen absolviert haben
m u s s . U n d d a s t r i f f t a u f H u f f
deshalb nicht zu, weil in der
WTCC 1,6-Litor-Motorengefah-
ren werden. Zwar .ibsolviertc er
einen Gastsiart in der CTCC,
jedoch nach Ncnnschiuss für
Macau. Über Sinn und Unsirui
einer solchen Regelung wird
d e r z e i t h e i ß d i s k u t i e r t . A u c h
Franz Engsticr, der genannt
werden sollte und vor zwei Jah
ren noch für 25 Jahre (!) Teilnah
me in Macau geehrt wurde, darf
a u s d e n s e l b e n G r ü n d e n n i c h t
am Rennen te i lnehmen.

Kontrovers ging es auch in der
Planungsphase des Formcl-3-
Grand-Prix zu. wc.sluüb sich der
langjährige Organisator Barry
Bland letztlieh zurückzog. Es
kehrteerst Ruhe ein. als sichdie
F I A i m H i n b l i c k a u f d e n F 3
World Cup einklinkte. ♦ MBR

F o r m e l E

Auch Porsche zeigt großes Interesse
Die Formel E ha t au f d ie
P r c m i u m - H c r s t e l l c r e i n e

geradezu magische Anzie-
iiungskraft. Nach Jaguar
h a b e n a k t u e l l a u c h d i e d r e i
deutschen Autobauer Audi,
B M W u n d M e r c e d e s - B e n z
innerhalb von 33 Tbgen
ihr grofies Interesse an
d e r i n n o v a t i v e n E l e k t r o -
R e n n s e r i e b e k u n d e t . A u c h
n > r s c h e w i l l d a b e i s e i n .

Was MSa-Lcser bereits seit län
gerer Zeit exklusiv wissen, hat
der «Siem» in der vergangenen
Woche nunauch o f f i z ie l l bes tä
tigt: Mercedes-Benz Grand Prix
Ltd iMGpy uxrJ Formula E Ope-
rat ions Ltd haben eine Verein

barung unterzeichnet, die Mer
cedes per Option einen Einstieg

i n d i e F I A F o n n e l E M e i s t e r
s c h a f t a b d e r f ü n f t e n S a i s o n
(2018/2019) ermöglicht.

«Der Rennsport war schon
immer eine Forschungs- und
Entwicklungspl.ittform für die
Industrie, wodurch diu Formel
E in der Zukunft sehr an Bedeu
tung gewinnen wird», begrün
dete Mercedcs-Motorsportchef
Toto Wolff die wenig überra
schende Entscheidung

Rasante Batterie-Entwidilung
G l a u b t m a n z u d e m G e r ü c h t e n
im Fahrerlager, will sich auch
Porsche engagiereru allerdings
nicht mit einem eigenen Team,
s o n d e r n ; i l s E x J ü u s i v - L i e / c m n c

der Batterien. Dies ist allerdings
n o c h Z u k u n f t s m u s i k : D e n n i n
d e n n ä c h s t e n b e i d e n S a i s o n s

(2016/2017 .sowie 2017/2018)
wird noch mit denselben, von
Willianus gelieferten Akkus ge
fahren. d ie se i t dem Star t der
Formel E im Herbst 2014 zum
E i n s a t z k o m m e a

Aber in der fünften Saison, die
im Herbst 2018 beginnt, kom
men neue Batterien mit wesent
lich höherer Kapazität zum
E i n s a t z . D i e R e i c h w e i t e d e r
Autos wird sich im Renntempo
auf knapp 200 Kilometer ver-
doppeliL Der bislang obligato
r ische Au towechse l t i ach rund
2 5 M i n u t e n R c n n d a u e r w i r d
dann überflüssig.

An der Ausschreibung der
FIA beteiligten sich angeblich
n e u n n a m h a f t e F i n n e n . D e n
Zuschlag als Exklusiv-Lieferan t
bekam McLaren, allerdings nur

für zwei Jahre, al.so für die Sai
sons 2018/2019 und 2019/2020.
Diese kurze Verttagsdauer gilt
a l s e h e r u n ü b l i c h . V o r d e m
H i n t e r g r u n d d e r r a s a n t e n
F o r l s c h r i t t e b e i d e r B a t t e r i e -
Technologie aber ist es logisch,
dass man sich niclil langfristig

festlegen will. Porsche hat an
der Aasschreibung der FIA für
die Lieferung der neuen Batte
rien nicht teilgenommen. An
geblich. weil die Stuttgarter die
Deadline für das Einreichen der
Unterlagen um einen Tag ver
passt hiibenl ♦ AW/CM

Porsche Mission E: Elektrifiziert man in Zukunft auch die Formel E?
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Vo n A N D R E A S H A U P T u n d
CHRIST IAN E ICHENBERGER

Nico Rosberg hat in Suzuka
einen großen Schritt in
Richtung WM-Titel ge
m a c h t . W i e s c h o n i n M o n z a
vergeigtc Lewis Hamilton
d e n S t a r t u n d w u r d e n u r
Dritter, während Rosberg
souverän gewann. Der
Vorsprung des Deutschen
beträgt nun .schon 33 Punk
t e . H a m i l t o n k a n n n i c h t
mehr aus eigener Kraft
W e l t m e i s t e r w e r d e n .

Zweimal hatte Nico Rosberg in
Suzuka zuTOr die I 'ole-Posit ion

geholt. 2014 und 2015. Zweimal
hatte der spätere Sieger nach 53
R u n d e n a b e r l . e w i s H a m i l t o n

geheißen. Diesmai war es an
ders. Nach dem Motto: Aller gu
ten Dinge sind drei. «Es war ein
perfektes Wocl ienende. Ich
habe mich von der ersten Run
de an im Auto wohlgefiihlt. Das
Set-up wurde immer besser. Es
ist ein großartiges Gefühl, auf
dieser legendären Old-School-
Strcckc zu gewinnen», freute
sieh der Sieger

Vielmehr noch als über seinen
Sieg wird sich Rosberg über die
neue Ausgangslagc nach dem
Rennen im Land der aufgehen
den Sonne gefreut haben. 33

Punkte liegt der Deutsche nach
dem Japan-GP vor Lewis Hamil
ton. Bei noch vier ausstehenden
Rennen heißt das: Rosberg kann
beim Reslprograntm jeweils in
jedem GP Zweiter werden, und
der Titel gehört ihm. Hamilton
ist jetzt auf fremde Hilfe ange
wiesen. Selbst vier Siege (100
Punkte) würden be i v ie r zwe i
ten Plätzen von Rosberg (72
Z ä h l e r ) n i c h t r e i c h e n . S e l b s t
wenn der Protest von Mercedes
gutgeheißen worden wäre und
man Max Verstappen aufP3 zu
rückgestuft hätte (siehe rechte
Seite), wären es immer noch 30
Punkte gcwesca

Hamilton am Start gepatzt
Rosbeig legte am Samstag mit
seiner dritte Pole auf der ja
pan ischen Ach le rbahn Jen
G r u n d s t e i n z u s e i n e m e r s t e n
Sieg in Suzuka und seinem 23.
Erfolg der Karriere. Im Gegen
satz zum Vorjahr ließ er sich
nicht auf den ersten 405 Metern
und durch die erste Kurve von
seinem Teamkollegen ausbo-
xen. Im Gegenteil: Der Wahl
monegasse halte keine Mühe,
seine Führung zu Verteidigern
Unterdessen verhungerte Ha
milton acht Meter rechts hinten
von ihm versetzt in seiner Start
box. «Es war mein Fehler. Die
Reifen sind zu sehr durchge

dreht», erklärte der ilrciinalige
W e l t m e i s t e r . Te a m c h e f To t o
W o l f f n a h m s e i n e n F a h r e r i n
Schutz . «Wi r haben e ine kom

plizierte Kupplung. Es sieht so
aus, als ob es nicht so funktio
niert hat, als Lewis die Kupp
lung losgelassen hat. Es kommt
darauf an, wie du sie löst und
die Drehzal i l dabei hältst .» Bei
Hamilton war es ciij Fall von zu
v ie l D rehmomen t au f de r H in
te rachse .

Sein Rivale hat aus dem Vor

jahr gelernt. «Ich habe mir den
Start nachmals angeschaut und
ihn analysiert.» Niemand konn
te Rosberg in der ersten Kurve
gefährden. «Das ist schon ein
tolles Gefiihl. wenn du in den

Rückspiegel schaust und nie
mand zu nalte ist.»

In der Folge kontrollierte er
d a s R e n n e a N u r z w e i m a l v e r
lor Rosberg die Führung. Als
i h m s e i n e M e c h a n i k e r i n d e r
12. und in der 29. Runde jeweils
har te Rei fen an se inen Merce
des schraubten. Es war jeweils
eine Reaktion auf die vorange
gangenen Rcd-BulbStopps von
Verfolger Vetstappea

S c h o n n a c h d r e i U m l ä u f e n
war Rosberg über zwei Sekun
den vomc. Nach 53 Runden roll
te er mit 4,978 Sekunden vor
Verstappen ins Ziel. «Es gab kei
nen Grund, SO Sekunden her
auszufahren. Mein Motor is t a l t .
I n A u s t i n b e k o m m e i c h e i n e n

Start in Suzuka: Rosberg zietit vorne weg, Hamilton Ist nur Achter

n e u e n . » E s w i r d s e i n f ü n f t e
Triebwerk der Saison scia In Ji •
pan trug Rosbergs Auto noc
den Malaysia-Motur im Heck.

Hercedes Hafken-Welbnelste|r
F ü r M e r c e d e s w a r d e r G r o ß e
Preis auch die Sichersielkin ;
d e s K o n s t r u k t e u r s t i t e l s . V i t "
Rennen vor Scliluss sind die Sil •
b c m e n n i c h t m e h r o i n z u h o l e r.
Den Rekord aus dem Vorjah'
w i r d d a s Te a m a u s B r i x w o r t l i
n icht überb ieten können. Mai i
wird zwar am Ende des Jahre:
mehr als die 703 Zähler aus der i

Vorjahr haben. Aber im Ver
gleich zu 2015 gibt es auch zwc 1
Grands Pr i x mehr. Das he iß ;
Nimmt man dieselbe AnzaW
Grands Prix wie 2015, dani
ka iu iMerccdcs nminud au f 679
P u n k t e k o m m e n . !

Rosberg denkt überhaupt
nicht an Punkte. Und schon ga •
nicht an den Titel . Er wi l l sei
nem bisherigen Aasatz weite •
treu bleiben, ohne ins vor
schne l le Träumen zu ver fa l le r.
«Ich denke von Wochenende zt i
Wocfienendo.» Es scheint, ai;
ob ihn nur noch der Defekttea-
fel stoppen könnte. «Ein Nuller
von ihm und 25 IHmktc für I-e^
wis. und schon ist alles wieder
möglich», macht Teamchej
To to Wo l fFHami l ton (noch) e t
was Hof fnung .
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Hamilton gegen Vettel: Beim zweiten Stopp war der Ferrari fällig

Verstappen vs. Hamilton

Protest zurikkgezogen

Breites Grinsen unterm Helm: Rost>erg hat WM-Tttel In Sichtwelte

Auf dem Podium: Sieger Rosberg mit Puffer Verstappen (links)

Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Der GPJapan war reich an
A b s u r d ] t ä t e n . N a c h F e r r a r i s
i n s z e n i e r t e m H a u s k i a c h
u n d L e w i s H a m i l t o n s P r e s -
s e s t r e i k l i e f e r t e M e r c e d e s
d ie l e t z ten Posse des Wo
c h e n e n d e s . D r e i S t u n d e n
n a c h R e n n e n d e R a t t e r t e
den Sportkoounissaren ein
P r o t e s t a u f d e n T i s c h . U n d
wurde 83 Minuten später
zurückgezogen.

, AufdcrRennstrcckeboidcrGP
I Japan wenig Action Der grüßte
I Aufrogcr war der missglückte

Übcrholrersuch von Lewis Ha
milton an Mmc Verstappen zwei
Runden vor Schluss. Verstap
pen ließ Hamilton mit seiner
ü b l i e l t e n Ta k t i k a u f l a u f e n . H r
l u d i h n a u f e i n e r S e i t e z u m
U b e r h o l e n e i n u n d f u h r i h m
dann vo r d ie Nase . A l s be ide
schon auf der Bremse standen.

Das kann getnäß Artikel 275
des Sportgesetzes als gefahr
liches Fahren gewertet werden.
Weil es den anderen Fahrer in
e i n e m M o m e n t z u m A u s w e i
chen zwingt. In dem das nur
noclj schwer möglich ist Lewis
H a m i l t o n h a t t e s i c h a m F u n k
über Verslappcns späten Spur-
weehsc) aufgeregt & ist ja nicht
das erste Mal dass sich der Nie
d e r l ä n d e r m i t d i e s e r M e t h o d e
seine Gegner vom Leib hält.
K i m i R ä l k k ö n e n b e k a m e s I n

Ungarn und Belgien zu spürcrr.
Jedes Mal ohne Konsequenzen.

KeineZeugen,keine Antiöning
M e r e e d e s - Tc a m c h e f To t o W o l f f
erwähnte nach dem Rennen,
dass ein Spurwechsel beim
Bremsen nach den Regeln ei

gentlich nicht gestattet sei. F.r
würde aber immer wieder tole
riert. «Es wäre gut. wenn wir
endlich mal wüssten, was er
laubt ist und was nicht.» Damit
Sell ien das Thema vom Tisch.

Emanuele Pirro. der Fahrer
vertreter unter den Sportkom-
missaren. wollte sich Verstap
pen trotzdem in einem vertrau
lichen Gespräch zur Brust neh
men. Die ersten I .ekt ionen der
F I A - O f fi z i e l l e n i n I l o c k e n h e i m
und Monza hatten offenbar we
nig gefruchtet. Trotzdem ver
zichteten die Sport kommLssare
darauf, eine Untersuchung ein
z u l e i t e n . E i n e k l e i n e S c h e l t e
so l l t e aus re l chea

UmsoOberra-schcnder fla t te r
te den Sportkommissaren um
1 8 . 2 7 U h r O c t . s z c i t

«Soll Max
das nächste
Mal den
Blinkersetzen?»

HELMUT MARKO

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

e ine Protestnote von Mercedes
auf den Tisch. Alleia es fehlten
die Zeugen. Hamilton saß be
reits im Flugzeug von Niki Lau-
da auf dem Heimweg nach Eu-
nipa und stand als Zeuge nicht
zur Verfügung Auch Verstap
pen hatte drei Stunden nach
Renticnde die Strecke verlassen.

Daraufhin l ieß die FIA verlau
ten. d.Tssüber die Akte Vorstap
pen erst beim nächsten Rennen,
dem Großen Preis der USA in
AiLstin entschieden würde. Das

aber hätte bedeutet, dass alle
Ergebnisse provisorischer Na
tur gewesen wären. Mercedes
hätte sich zwei Wochen lang
n i c h t K o n s t r u k t e u r s w c l t m e i s -
tc r nennen könnea Und sämt
l iche Feiern abblasen müssen.
Da es bei dem Einspruch nicht
viel zu gewinnen gab. blies der
Triple-Weltmcister 83 Minuteti
nach'der Prote.stankündigung
zum Rückzug

Doch die Posse ging noch
wei ter, S ie re ih te s ich naht los
an Fer ra r i s i nszen icnen Haus
k r a c h n a c h e i n e m A n i v a b e n e -
Zitat und in Hamiltons Medien-
Abstrafung ela Hamilton twii-
tcrte aus dem Flugzeug dass
weder er, noch das Team einen
Protest eingelegt hätten. Ir-

getidein Idiot hätte diese
Geschichte In die Welt ge
setzt. Der Twcet wurde we

nig später gelöscht. Den
} Idioten gab es nicht. Hamil

t o n h a t t e ü b e r s e h e n , d a s s
die FIA berei ts d ie ofRzie l -
ien Dokumente 4L 42 und 43

verschickt hatte. Niemand hatte
etwas er funden. Er hat te auch
nicht kapiert, dass Mercedes
seinem angcz.ih) ten Titelvertei
diger nur demonstrieren woll
te, dass man ihm in schweren
Zeiten zur Seile steht.

He lmut Marko l ieß d ie Kr i t i k
nicht auf sich sitzen. «Wer trotz
Mercedes-Moto rund DRS n ich t
vorbeikommt, sollte ruhig seia
Max ist mit seinen 19 Jahren so
abgebrüht wie ein dreifacher
Champion. Und das auf Reifen,
die fünf Runden älter waren. Da
braucht Hamilton nicht blöd re-
dea Muss er ha] t lemca auf der
Bremse die Spur zu wechseln.
Soll Max das nächste Mal den
B l i n k e r s e t z e n ? » ♦ ,

K O M M E N T A R

Nimmt dieses Gejammer If ''J
denn nie eine Ende?

V o n C H R I S T I A N

E I C H E N B E R G E R

Sie sind schnell, kompromiss
los und richtig harte Jungs.
Odcr etwa doch nichl? Max
Verstappen und Sebastian
Vettel gcliöreti zu den Besten
ihrer Zunft. D.as ist unbe-
strittea Aber müssen sie am
Funk ständig jammern? Vor
allem bei Letzterem vergeht
kaum mehr ein Grand Prix,
ohne dass er sich bei seiner
Crew über irgendwelche
Nachzügler tx-schwert. die
nicht gleich zur Seite fahren
und dem viermaligen Cham
pion Platz machea

Klar ist es ärgerlich, wenn
man wegen eines zur Über
rundung anstehenden Fah
rers ein paar Zehntel verliert.
Und deshalb der so ins
klciaslc Detail ausgearbeitete
Fahrplan mininuit durchein-
andergeräl. Aber die Jungs da
hinten fahren alle .such ein
Rennea Und bemühen s i ch
bestimmt redlich, die blauen
Flaggen, die heutzutage fast
schon in f la t ionär benutz t
werden, zu bead i tea D ie
Zeit eines Renü Amoux.
der nie in den Rückspiegel
schaute, ist längst vorbeL
Etssas weniger Jammern
wäre angebracht - und feirl

Hlilt der Schlussattacke von Lewis Hamilton stand: Max Verstappen verteidigte P2 auf seine Welse
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Schweigen und Rasen

I

I i-/lo.sigkeit von Lewis Ha
milton nis eines der iirußon
Themen einer Formel i, die
sich mitten in einem extrem
aufgeheizten 'Htclrctinen
und nicht minder spannen
den Positionskämpfen zwi
schen Ped Bull und Ferrari,
Wil l iams und Force India
belindet? Man kann
die Auftritte des noch
amt ie renden Cham

pions witzig hndcn,
muss man aber nicht.
Man kann darüber
streiten, ob er der
Öffentlichkeit (be
ziehungsweise den
transportierenden
Medien) den nötigen Respekt
entgegenbringt, den er für
sich selbst immer veriangt.
Man kann eine durch snap-
chat-Verzierungen Presse-
runde aber auch einfach als
Unfug hinnehmen oder als
Beleg, dass da ein Ausnaiime-
Rcnnfahrer neben der Renn
strecke macht, was er will.
T Tnterhaltsamodcrunge-
i_/ zogca das Urteil bleibt
jedem Betrachter vorbehal-
tea So wie Hamilton die

Extra-Sprechstunden im
Mercedes-Pav i l lon abhal ten
kann oder eben nicht. Die
Stille wird sich bald schon
wieder legca spätestens bei

i der nächsten Aufregung. Und
ob die Retourkutschen zwi
schen Akteuren und Krit i
kern das Publ ikum wirk l ich
intcres-sierea' Stille tut der
Formel i nie gut. das ist j.i
.schon bei den gedämpften
Motoren zu bürca An das

Marktgeschrei haben sich
. alle gewöhnt aber es mass
I ja nicht gleich oluvnbe-
J täubendseia Warum alsoI nicht jene Ausdrucksfortn
I wählen, die den Fi-PilotcnI immer noch am besten

steht: Antworten mit dem
Gas- und dem Brentspedal
geben oder gleich Aasaife-
zeichen setzen.

Es gibt dafür kaum einenbesseren Platz als den
Suzuka Internat ional Cia-ui t .
Die Berg-und-Talbahn ordnet
alle ein, sie ist die asphaltier
te Entsprechung des Mode-
W ö n c h c n s « a u t h e n t i s c h » .

*5?

Und sie bewegt sich, wie die
meisten in den Cockpits,
permanent am Limit. «Wahn
sinnig» lautet eine Vokabel,
die von vielen Piloten ge
braucht wird. Aber das ist In
diesem Fall als Kompliment
zu verstehen. Sollte sich

Liberty Media tatsächlich die
Frage stellen, ob in naher Zu
kunft 25 Rennen pni Saison

-^TT , gefahren wenlen
\V j sollten, dann wäre

I der Vorschlag
angebracht, lieber
zweimal in -Suzuka
z u s t a r t e n s t a t t

. e i n m a l a u f e i n e mElmar Brönj/ner ' Casino-P.irkpiaizin
— Las Vegas. E-s wäre

die ehriichcre. vermutlich
auch die bessere Unierhah
t u n g .

Suzuka ist die Piste ffirChampions. Die fast sechs
Kilometer fordern alle Ins
tinkte, Talente, Disziplin. Es
ist so, als w.ären die Exirem-
pisten von Spa-Francor-
champs, SUverstone und derNord̂ hlcifc des Nürburg
rings in einem japanischen
Veignögungspark für Renn-
profk konzentriert wordea
Tatsächlich steht da - wohl
zur Entschlcunigung - ein
Riesenrad. «Es ist schwer zu

sagca warum es die beste
Rennstrecke der Welt ist»,
findet der Franzose Romain
Grosjean, «wahrscheinlich ist
CS dieser Flow. Aber egal,
was genau es ist. ich Hebe
es.» Vermutlich auch das

Tempo, manche der 18 Kur
ven gehen tatsächlich mit
Tempo 30C. Die Essos sind in
Wirkl ichkei t drei oder v ier
Kun en in einer. Nur ein
kleiner Fehler, und die Kunde
ist \-ersaut. Die tückischsten
Kutven des Jahres, dazu kom
men die Riehtungswcch-sel.

Der Mui-Grand-Prix.oder Die Gewissens-
prüfung der Formel l «Auf
dieser Stacke lernt man alle

Hetausforderungcn des
.Müiorspons kennen», sagt
Wi l l iams-Tcchn ikchef I 'a i

Symonds, «für Ingenleua,
Autos. Fahrer und Reifen.»
Solche Wahr- und Weis
heiten brauchen niclit ver

schwiegen zu werden.

F e r r a r i

Vettel allein kam
Von ELMAR BRÜMMER

S i e b e n M a l h i n t e r e i n a n d e r
stand Sebast ian Vet te l in
Suzuka auf dem Podium,
auch der Erfolg macht den
Kurs zu seiner LieblJngs.stre-
cke . D iesma l b le ib t Ihm mi r
der vierte Piab - vor seinem
TeamkoUegen Kimi Riilk-
köncn. «Ärgerlich», befindet
der ileppetiheimer, und
m e i n t e d a m i t w o h l n i c h t n u r
z u ü b e r r u n d e n d e F a h r e r.

«Zum Schluss ist unsere Strate
gie nicht aufgegangen, aber wiriwben es zumindest probiert»,
rebtiviert Vettel jede Kritik am
Fer ra r i -Au f t r i t t , de r schon
durch die Startplatzrückverset-
zungen für ihn und lüikkönen
geschwächt war. Demonstrativ
stellt er sich hinter jene, die den
in diesem Jahr liäufig unglück
lich agierenden Taktikern aus
Maranel io auch d iesen ver lore

nen Podiumsplatz ankreideten.
Tatsächlich sieht Vettel sogar
einen Schr i t t nach vorn: "«Der

Speed für Platz 2 war grund
sätz l ich da. des i ia lb K ihen wi r
einen .Schritt gemacht an die
sem Woclienende, atich wenn
es nicht optimal war.»

Oder ein .Schriltehen. so wird
es die Opposition sehea Dos ist
für ihn in.sc>fem eine Genugtu
ung. weil man R-irari auf dem
S u z u k a i n t e r n a t i o n a l C i r c u i t
keine Ch.ance gegen Red Bull
prophezeit hatte. Aber so etwas
bringt die Kämpfernatur im
vierfachen Wellmeister hervor,
auf der schnellsten Samstags-
nindc waren beide roten Ret in-

wagcn schneller als die blauen.
Kämpfen mass Seba.siian Vettel
gerade an allen Fronten, zumal
Ferrari erstmals öffentlich so et
was wie zarte Krit ik am Tcdes-
co hat laut werden lassca

Was i s t l os m i t l ' e r ra r i ? D ie
amüsanteste Vcrschwörungs-

S

llieoric ist jene, die sich auf J
Kenn.strecken bezieht, auf di
ncn in diesem Jahr so vi
schiefging für die Scuderia
alle Nullnummcm fingen mit
an: Sakhir, Sotschi, Spiclbei g
und Sepang. In Shanghai, Si -
vorstone und Singapur gir
auch viel schief, wie einer de
erfahreasten Statistiker der Fo
me) J. mit der Erfahrung von 702
G r a n d - P r i x - Te i l n a h m e a e r r o l
teile. So gesehen würde nur
noch cimnal, in Säo Paulo, Un
gemach drohen - dann wäre i!̂ -
S e u c h e n - S a i s o n ü b e r s t a n d e o .
Wer ial.s.ichlich Übersinnliches
wittern will dem passt sicher in
den Kram, dass Vcttels histori
scher Ferrari bei der Ehrenrun
de vor dem Reimen mit eini m
Motorschaden liegen blieb.

Was ist Vettels Hauptaufgabe?
Vor zwei Jahren war in .Suzukn
der Weclisei des Heppunhcj-
mers zur Scuderia bekaimt g{ •
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A U S D E N F A H R E R L A G E R
Vo n M I C H A E L S C H M I D T u n d A N D R E A S H A U P T

Vandoome Im Mcl.aren MP4/5
Sto f fe l Vandoorae d reh te am

Samstag vor dem (Qualifying
eine Runde im McLaren MP4/
S. Ein legendärer Rcnnwagea
Ayrton Senna und Alain
Prost duel l ierten sich darin
um die Weltmeisterschaft l ')89.
In Suzuk."! kam es zur beriitim-
tcn Koliision in der Ziclschi-
kane. Prost schied aus. Scnnn
fuhr weiter. Der Brasi lbncr
wurde alwr später konlnwers
disqualifizierf. Weil er laut FIA
die Schikane abgekürzt liatte
und nicht an der richtigen
Stelle das Rennen wiederauf
nahm. Prost holte sicli den
WM-Ti t e l . Vandoome wa r
nicht allein auf der Strecke.
Kazuld Nakajima pilotienc
den 1987cr-Ferrari Fl/87,

♦ ♦♦

Felipe Nasr flog am Diens-
tagmorgen um sieben Uhr mit
einer Maschine der japani
schen Fluggesellschaft ANA
von Kuala Lumpur nach Tokia
V o n d o r t a u s e s m i t d e m
nächsten Flieger weiter nach

Nagoya. In der jap>anischen
Hafenstadt war der Sauber-
Pilot mit dem japanischen
Rennbhrer Dainike Nakaji-
ma verabredet. Er ist der Bru
der von Kazuki und Sohn von
Satoru Nakajima. «Wir haben
uns zum Abendessen gctrof-
fctL Daisukc und ich kennen
uns aus unserer gemeinsamen
Zeit In der britischen Formel 3
2010». berichtete Nasr.

♦ ♦♦
W ä h r e n d D a n i e l R l c c i a i d o
Tuch seinem Sieg in Mab}sia
ein paar japanische ̂ '̂hiskl.'>s
in Tokio verdrückte, war Lewis
Hami l t on n i ch t zum Fe ie rn
zumute. Am Montag flog er mit
NUd Lauda und Teamchcf
Itoto Wolffln die japanische
Hauptstadt und blieb dort zwei
Tage im Szencvicrtcl Shibuya
Olmc die üblichen Skandal-

geschichlea «Tokio zählt zu
meinen drei Licblingsstädtcn»,
schwärmte der Brite. Hamilton
war auch beim KQckilug nach
Foiropa an Bord von ljudas
Privatjet.

♦ ♦♦
Auch Sebastian Vettel legte
einen Zwischeasu^p in Tokio
ein. Ferrari drehte einen Film
mit dem Weltmeister auf dem
Fahrrad durch die 20-Mill io-

nen-Mctropolc. Was angesichts
des t i iaot ischen Verkehn nicht
so klappte wie gewullL Ent
weder war Vettel zu schnell
für das Kameraauto, oder die

Filmcrew verlor ihn zwischen
all den Autos aus den Augen.
Am Mittwochnachmittag reiste
die gesamte Ferrari-Truppe
dann brav im Schnellzug Shin-
kansen via Nagoya nach SuzukiL

Der Minetalölkonzem BP plant
offenbar die Rückkehr in die
Formel 1. Mit einer großen
Kampagne. (Jerüchte sagen.
da« sich Renault und McLaren
um die Mitgift über angeblidi
30 Mia Do l la r bewerbea

♦♦♦
Nico Rosberg fuhr entgegen
dem Trend in der Pause zwi
schen den beiden Asien-

SllberfOhrung: uuda/Wolt̂  ̂
Grands-Pr ix n icht nach Tok ia
sondern In die alte Kaiserstadt
Kioto. Ruiie statt Party. Von
Kiotos berühmten Tempeln
hat der WM-Spitzenreiter we
nig gesehea Es reichte gerade
für einea «Wir kamen um
Viertel vor fünf an, und um
fünf haben sie zugemacht»,
erzählte sein Pressesprcchcr.

Eine Wahnslnnsstrecke: Der Suzuka International Circuit ̂
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licht die Lösung sein
wordca Heilsbringcr sollte er
- in bester Tradi t ion e ines Mi

c h a e l S c h u m a c h e r - w e r d e n .

Jetzt sagte Teamchef Arrivabe-
ne an gleicher Stelle gegenüber
Sky Sport Italia: «Er will den
ganzen Tag arbeiten. Daher
habe icl) zu ihm gesagt, er solle
sich einfach auf das Auto kon
zentr ieren.» Selbst d ie wei tere
Erkliining lindert den Vorwurf
nicht ganz: «Er ist jemand, der
so viel gibt, und manchmal
fuhrt das dazu, dass er sich für
alle möglichen Themen in
teress ie r t . A lso muss man ihn
manchmal daran erinnern, was
seine Hauptau%abe ist.»

Kurzer Querverweis: War es
nicht genau jene Rolle als
Mannschaftskapitän und Mit-
Man.tger, mit der Michael Schu
macher Ferrari einst auf dauer
haften Titelkurs gebracht lialte
und die Vettel bislang ebenfalls
so für sich interpretiert hat?
Durchaus erfolgreich im Übri

gen und auf seine eigene Weise,
m i t v e r s c h m i t z t e m C h a r m e -
a b e r e i n e r ä h n l i c h e n K o n s e

quenz. Allerdings hatte das Vor
bi ld Schumi CS mit e iner wei t

gefestigteren Infrastruktur und
Führungsebene zu tun. Arriva-
b e n e m u s s s c h o n i m z w e i t e n

Amtsjahr um seinen Posten
bangen, das wahre Durchset
zungsvermögen hat Konzern
chef Sergio Marchionne: die
Technikabteiiung ist nach dem
Verlust von James Allison ein
ma l mehr im Umbruch .

Vettel ist es wichtig, über
möglichst viel Bescheid zu wis
sen, wie es eiti Nummer-cins-
Fahrer nun mal zu tun hat. Völ

lig richtig, muss er doch aufpa.s-
sen, dass die Liebe nicht so er
kal te t wie es zum Schluss be i
seinem Vorgänger Fernando
Alonso der Fall war.

F e r r a r i l i e ß n a c h d e r A u s

strahlung von Arrivabene.s In
terview und der entsprechen

den Unruhe in Italien eilig aus
richten, dass die Zitate aus dem
Zusammenhang gerissen und
kein Affront gegenüber Vettel
sein sollen. Aber kryptisch und
nicht unbedingt beruhigend
bleiben auch die weiteren Aus

sagen des 59-Jährigen, als er auf
eine vorzeitige Vertragsvetiän-
gerung des Ende 2017 auslau
fenden Kontraktes angespro
chen wurde, wie sie zu Schuma
chers Zeilen gang und ^be war
«Ich glaube nicht, dass wir sein
Selbstvertrauen mit irgendwel
chen VetHngerungen gewinnen
k ö n n e n . S e b a s t i a n h a t e i n e n
Vertrag. Wie es weitergeht,
werden wir im Laufe der nächs
ten Saison sehen. Jeder von uns
hat Ziele: ich, das Team, er- wir
alle. Deshalb halte ich es nur fur
richtig, dass sich jeder einzelne
s e i n e n P l a t z u n d s e i n G e h a l t
verd ienen muss.»

E i n e c r s i a u n t i c h c To n a l i t ä t
für einen Rennsiait. der sonst

RSikkönen und Vettel beim Start zum GP Japan: Am Ende reichte es nur zu den Rängen 4 und S

E i n e E i n h e i t ? V e t t e l u n d A r r f v a b e n e Das lasten ihm die Italiener an: Vettel-Crash in Malaysia

noble Zurückhaltung pflegt und
den Mannschaftsgeist über alles
Ste l l t . A ls werm der Druck im

eigenen Haus nicht schon groß
genug wäre, wird dieser jetzt
a u c h d u r c h d i e i t a l i e n i s c h e n
Medien forciert. «Vettel begeht
einen Fehler nach dem andereiL
A m E n d e d e s R e n n e n s s u c h t
er Entschuldigungen, und das
macht es noch schlimmen», ur
teilt der «Corriere dcilo Sport».
Die «Gazzetta delloSport» wit
tert einen «zu großen Ehrgeiz»
und «La Repubblica» jammert,
dass «der Eicutsche nicht mehr
wiederzuerkennen» seL Er wür
de da.s nicht lesea erwidert Vet
tel, aber durch die Fragea die er
beantworten muss, bekommt er
d ie Tendenz t ro tzdem t iü t .

Gegenseitiges Zerfleischen
Natürlich sei Vettel nicht zu ei
nem Problem geworden, sagt
A r r i v a b c n e i n d e m T V - I n t c r -
vlcw weiter, aber Vettel allcinc
könne auch nicht diu Lösung
sein. Die Lösung müsse vom
gesamten Team kommen. Vettci
selbst hat die Annahme zurück-

gewiesca dass er • angeblich
belegt durch seine zuletzt hef
tigen Stanmanöver-den Erfolg
im Moment erzwingen wolle;
«Das ist doch normal, dass man
alles aus dem Auto herauspres
sen will, was geht. Und das man
manchmal drüber hinausgeht,
ha l te ich für mensch l ich .» Der
SF16-H hat ihm bislang auch
nicht viele andere Möglichkei
ten gclassea 22 Rennen war er
vor dem GP von Japan siegios -
so lange wie noch nie in seiner
Karriere. An!a.ss für ein klären
des Gespräch mit seinem Vor
gesetzten sieht der 29-Jährige
nach Arrivabcnes Aussagen
nicht: «Ich habe ein gutes Ver
hältnis zu ihm. Wenn mir etwas
nicht passt, dann sage ich es ihm
-und umgekehrt.»

Vie l le ich t ha t s ich An ivabene
falsch au^edrilckt, vielleicht ist
er bewusst falsch interpretiert
worden. Aber die genereüe Un
ruhe, die tendenziell alle Renn
stä l le e r fass t , d ie h in te r ih ren

Erwartungen hetfahrea multi
pliziert sich im Intrigendschun
gel rund um Maranello nun mal
besonders stark. Dabei gilt es.
genau das zu vermeiden: das ge
genseitige Zerfleischen. Es mag
mi t dem Druck zu t un haben ,
d e r i n d e r U n t e m e h m c n s f c u l t u r
herrscht, aber davon wil l Vettel
nichts wissen: «Wir wissen, \vo
w i r h i n w o U e a U n d w i r h a b e n
sehr hohe Ansprüche, vor allem
ans uns selbst. Glaubt mir. wir
beißen uns selbst a ls Erste in
den A... Wir brauchen keinem
der uns e ins h in te r d ie Ohren

gibt.» ♦

N A C H R I C H T E N

Team uneins: Bahrain
oder Barcelona?
Test fah r ten Der S t re i t schwe l t
schon se i t Wochen. Die
Teams werden s ich n ich t
einig, wo die acht Testtage
vor Saisonbeginn 2017
stat tfinden sol len. Pi re l l i wi l l
nach Bahrain. Die Teams sind
geteilter Meinung. Mercedes
drängt auf Bahrain und hat
mi t Fer rar i und McLaren

gewichtige Mitstreiter. Red
Bull plädiert für Barcelona.
Die kleinen Teams auch. Ein
getollter Test ist laut Regle
ment n icht machbar. P i re l l is
Motorsportchef Paul Hem-
bery bedauert: «Die Entschei
dung müssen die Teams unter
s ich ausmachen. Wi r haben
unseren Standpunkt klarge
macht und ihnen gesagt, war
um es besser Ist, in Bahrain zu
testen.» Pirelli fürchtet nicht
nur das größere Regenrisiko
in Barcelona. «Bahrain garan
tiert uns höhere Temperatu
ren. 20 Grad Unterschied sind
für die Aussagekraft wie Tag
und Nach t .»

Startpanne: FIA sucht
nach Lösungen
Start Oer Vorfall ging in der
Hektik des Starts zum GP
Malaysia fast unter. Doch fünf
Tage später wurde er bei der
Fahrerbesprechung von
Suzuka erneut angesprochen.
Carlos Sainz war auf dem
Startplatz der Motor abge
storben. Er hob nur kurz den
Arm, versuchte dann aber
fieberhaf t , den Motor zu
starten. Charlie Whiting auf
dem Startturm glaubte, das
Problem sei gelöst. Was vor
der Hybrid-Ära ohne externen
Anlasser unmöglich war, geht
dank der leistungsstarken
Bat ter ien über d ie MGU-K.
Wenn man die dafür nötige
Prozedur einprogrammiert
hat. Nicht al le Teams haben
d iesen Auto-Star t . Nur Fer rar i
und Renault bieten ihn an. Die
Sequenz der Handgriffe am
Lenkrad ist so kompliziert,
dass der Renningenieur Sainz
am Funk erklären musste, was
er zu tun hatte. Der Ferrari-
Motor sprang in letzter Se- *
künde an. «Doch was wäre
passiert, wenn nicht», fragten
einige Piloten. Wenn der Toro
Rosso nicht vom Fleck ge
kommen wäre, hätte das
einen großen Startunfall aus
lösen können. Die FIA will sich
jetzt überlegen, wie ein sol
cher Fall zu handhaben ist.
En tweder heben a l le Fahrer
zur Entwarnung die Hand,
wenn s ie mi t lau fendem
Motor in der Startaufstellung
stehen, oder d ie Autos ta r t -
Systeme dürfen in der Start
phase nicht mehr aktiviert
werden. ♦ MS
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Ferrari-Offensive gestoppt?
Vo n A N D R E A S H A U P T

In Japan kamen Technik-
F a n s e i n m a l m e h r a u f i h r e
K o s t e n . F e r r a r i u n d R e d
Bull zeigten neue Front-
flügel. Williams testete fur
2017 . Auch Saube r t anz te
mit beim Update-Festival.

Zw ischen dem Rennen i n Ma

laysia und Japan lag nur eine
Woche. Die hirze Zeitspanne
hinder te d ie Teams aber n ich t
daran, neue Updates nach Su
zuka zu bringen. Die japanische
Achterbahn fordert mit ihren 18
Kurven die Aerodynamik. Fer
rari probierte abermals das Up-
date-I'aket aus Malaysia, das
a u s n e u e n L e i t b i c c h c n u n t e r
der Nase und einem Hat-Wing
bcstehL Es wurde durch e inen
neuen Frontflügel ergänzt.

Der Frontflügel wurde im
zweiten TVaining an den SF16-H
geschraubt. Er unterscheidet
s i c h v o m a l t e n M o d e l l b e i m

Übergang zwischen den Flaps
und der Endpkittc. Der w.aage-
rechtc Bereich wies zuvor klei
nere Schlitze auf, die nun ver
schwunden sind. Zudem verlän
gerten die italienischen Tbchni-
kcr die Frontnügelhiilierungen
um ein paar Zentimeter lucli
hintea /die Änderungen zielten
auf melir Anpre&sdruck ab.

Rad Bull kontert Ferrarf-Offansive: Daniel RIcciardo mit riesigen Messgittern an seinem RB12

R e d B u l l k o n t e r t e F e r r a r i s
Angriff. Der üstcrreichisch-
cngllschc Rennstall backte für
Suzuka eben fa l l s e inen neuen
FronllKigel mit geändertcnFlaps.
Daniel Ria'iardo fuhrzu Beginn
von I'PI mit Mcssgiltem hinter
den Vorderr i ldem um d ie St re
cke. Red Bull wol l te damit den

Lufcs t rom h in ter dem Front f lü
gel messen und die Daten vom
Wmdkanal mi t der Real i tä t ab

gleichen. Mercedes verzichtet
dagegen auf weitere Updates
für das 20lücr Auta «Wir haben
die Acro-Entwicklung für diese
Saison schon länger zurückge
fahren». berichtete Toto WollT.

Williams ließ sich nicht lumpen.
Wie schon in M.ilaysi.i operierte
derTradi l ioasrcnnst .a l l mi t zwei
verschiedenen Frontflügel-
Varianicn. Die Unlerscl i iedc be
treffen das geschwungene Ix-it-
b lech neben der K. tskade und
eine zusätzliche Finne .luf der
Kaskade. Williams nutzte die

Trainingszeit auch schon tidt
Blick auf 2017 und testete eindn
fjtperimenlalfliigcl. «Wir pri-
bicrcn den Frontflügel von Zat
zu Zeit aus, fahren aber kcî
Rennen danüt. Für die USA ik
der nächste Test geplant», ver
riet Urgestein Pat Symonds.

Sauber gehen die Rennen au:
im hinteren Feld kämpft S.aub< r
um einen WM-Purütt, der d; s
Team vorbei an Manor bringe
imd viele Millionen Euro nictir
für d.as nächste Jahre in die Kas.«
spulen würde. In Suzuka kon -
pleltiertedicTruppeausHinw I
den neuen Untecbodcn, der zu
zwei Dr i t te ln schon be i vorar
gegangenen Rennen gefahre
wurde. Der Splitter wurde ve
ändert, außerdem die Barge
b o a r d s s o w i e d e r ä u ß e r e Te i l
des Un te rbodens . Be ide Au tos
trugen die Updates am Freitag,
jedoch wurde der Rest des
Autos jeweils unterschicdlioli
konfiguriert, um die optimal
Zu.siimmenstellung der Aero •
dymmtik herauszufinden.

Auch bei Renault wird weite '
am RSIf) gearbeitet. Die Franzn
seil fuhren mit einer neuen Mi

torabdeckung. «Wir haben sie i: i
Malaysia im ersten lYaiiiin
gelestet.DieTbrnperaiurendoi:
waren aber zu hoch», erklärt.
Kin.s.itzleiter Alan Permane. ♦

Ferrari: Neuer Frontflügel oline Schlitze (siehe Pfeil) Sauber Neuer Splitter und vollendeter Unterboden Williams: Neuer Frontflügel Im Kampf mit Force fndl

Z a h l u n d Z i t a t d e s W o c h e n e n d e s

Nur Schumacher und Prost sind hesser

Lewis Hamil ton; 100. Podium

L e w i s H a m l l t o a s i e h t s e i n e
F e l J e d a v o n - s c h w i m m e n .
T r o t z d e m d u r f t e e r i n
Suzuka ein kleines Jubiläum
f e i e r n : Z u m 1 0 0 . s t a n d
d e r B r i t e a u f d e m P o d i u m .

Glücklich sah er nicht aus. Ver
s t ä n d l i c h b e i d e m R ü c k s t a n d :
3 3 P u n k t e s i n d b e i v i e r n o c h
a u s s t e h e n d e n G r a n d s P r i x
schwer aufzuholen. Vor allem,
wenn der Teamkollege einen
solchen Lauf hat. Dennoch hät
te Hami l ton e inen k l i tzek le inen
Grund gehabt, um etwas mehr
zu s t rah len . Sch l i eß l i ch s tand

der dreimalige Weltmeister in
Suzulca zum 100. Mal auf dem
Iktdium. Damit liegt er in der
B e s t e n l i s t e a u f d e m d r i t t e n
Rang. Nur Michael Schumacher
(ISS) und Alain Prost (106) durf
ten häufiger an einer Formel-
l -2 le remot i i e t e i l nehmen .

Während Schumacher für sei
nen Spitzenwert 307 Grands
Prü brauchte, schaffte Prost die
106 Podiums in 199 Reruien. Ha
milton kann diese (Juote noch
locker brcchea Suzuka war erst
sein ISi. Grand Prix. Da bleiben
noch ein paar Möglichkeiten
offea um «Le Professeur» TOr

dem eigenen 199. Einsatz eln-
z u h n l e a

Drei weitere noch aktive Fah
rer peilen die lOOcr-Marke aa
Fernando Alonso liegt in der
Bestenliste mit 97 Podestplat-
zierungen auf Piltz 4, Sebastian
Vettel kommt auf 85. Kimi Räik-
könen auf 84. Danach klafft un
te r den Ak t i ven e i ne z i em l i ch
große Lücke: Nico Rosberg (S3).
Jenson Button (SO) und Felipe
Massa (41) bilden das «Verfol
gerfeld». Und Max Versüippcn?
Der i s t in Suzuka auch schon
z u m s e c h s t e n M a l a u f d e m

Treppchen gestandea ♦ CE

i«Ich
hoffe,
dass er In diesem
Jahr keine
Rennen mehr
gewinnt.»

NICO ROSBERG ÜBER DIE
SCHUH-TRINK-TRAOmON VOf<

D A N I E L R I C C I A R D O

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /
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lolyon Palmer

m r i o r m

Zur Person
Jolyon Palmer
Cebi/rUt»j20.Januafl99lfieburtsort Horsham (GB)
HrrtüfUtslandGfoBbriiannieti
KARRIERE
5̂-2007 T-Cars. F. Palmer (ab 2007)f̂oone; Palmer 0.)
2009/20)0 Forniei 2 (2 2OI0)
MnGP2(28J
MB 0̂ 2 flu Sieg)
20B GP2 (7„ 2 Stege)

, M14GP2(H6tsler,aSlege)
2015 Formel-)-Tes(fahrer (Qr loius
2016formell mitfienauli

HOBBYS
Fußball, Tennis

Vo n M I C H A E L S C H M I D T

Jotyon Palmer holte in Ma-
laŷ a seinen ersten WM-
Punkt. Der 25-jälu1ge Eng
länder erzählt, was ihm der
Punkt bedeutet, warum die
Formel 1 so viel schwieriger
ist als die GP2 und warum
CS an ihm liegt, seinen Platz
in der Formel 1 zu behalten.

Wie groß war die Erleichterung
über Ihren ersten WH-Punkt?
JOLYON PALMER: Sehr groß.
Wenn du nach 15 Rennen noch
keinen Punkt auf dem Konto
hast und in einem Auto sitzt,
das eigentlich nicht schnell ge
nug lur WM-Punkte ist, dann
erwartest du nicht mehr, dass
es noch klappt. Ich hatte den
Glauben schon fast aufgegeben,
(n Malaysia war das Auto so gut
wie schon lange

«Ich habe
eine
Zukunft in
der Fl verdient.»

JOLYON PALMER

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

nicht mehr. In den Freien Thi i- '

nings bin ich Immer auf den
Plätzen 12 bis 14 gelandet. Des
halb war der 19. Startplatz eine
Enttäuschung Im Rennen ist
dafür alles perfekt gclaufca
Wie wichtig Ist es dir, nuit als
Fahrer mit WM-Punkten in der
S t a t i s t i k z u s t e h M ?

Es ist das zweite Kapitel, das ich
abgehakt habe. Das erste war.
in der Formel 1 zu starten. Die
nächsten Aufgaben werden
schwieriger. Das erste Podium,
der erste Sieg.
Wie schwierig Ist es, mit dem
Renault in die Top Ten zu fahren?
Das geht nur, wenn vom Start
bis ins Ziel alles perfekt läuft.
Wenn alle ins Ziel kommen,
machen wi r ke ine Punkte . Wi r
brauchen Ausfälle. Um dann zu

punkten, muss ich vor allen Au
tos liegea die ich theoretisch
schlagen kann. So war das bei
Magnussen in Singapur und bei
mir In Malaysia Der Punkt in
Sepang hatte auch an Sainz
oder Massa gehen können.
Was war gut, was schlecht an
d e i n e r e r s t e n F o r m e l - 1 - S a i s o n ?

I ch b i n zu f r i eden m i t me inem
Speed. Zwischen Magnussen
und mir liegt meistens nur eine
Z e h n t e l s e k u n d e . M a l i s t e r
s c h n e l l e r , m a l i c h . M i t d e m
Renntempo hatte ich mehr zu
kämpfea Aber da habe ich im
Verlauf der Saison dazugelemt.
Schlecht war, dass ich zu viele
Anfdngerfehler gemacht habe.
Monaco war schlimm. Auch der
Ausrutscher in Budapest war
unnötig Bis jetzt habe ich aus
allen meinen Fehlem gelernt.
Desiialb habe ich auch eine Zu
kunft in der Formel I verdient.

Ist es In der Formel 1 einfacher,
Fehler zu machen, als In der GPJ?
Viel einfacher. Die Rennen sin
zweimal so lang wie in der Gl''
Sie sind schwerer zu lesen, we
du so viel im Blick haben muss
Du kämpfst mit Fahrern aû
deinem Umfeld, musst abi r
gleichzeitig auch die Schnelle i
überrunden lassere Das gibt e i
in der GP2 nicht, weil kaut i
Übemindungen vorkommet
Es gibt verschiedene Strategie!
mehr Boxcnsiopps, du mus^
auf die Reifen aufpassen, di
Knöpfe am Lenkrad richti
einsetzen. Also viel mehr pt •
tenzielle Fehlerquellen. In de
GP2 re ichen auch 98 Frozen
für einen Sieg. In der Formel
njusst du 100 Prozent geben
um einen Punkt zu holen.
Du hast vier Jahre in der GP2 ver
bracht. Dein Landsmann Lewis
Hamilton war da in einer Saison
durch. Warum hat es bei dir so
lange gedauert?
Ich hätte es gerne auch kürze
gehabt. Als ich in die GP2 kam
w a r i c h v i e l u n e r f a h r e n e r a l
L e w i s . E r h a t t e s c h o n U n i e r i

Stützung von einem Fl-Tearti
und war perfekt auf die Aufgalx
vo rbe re i t e t . Und e r kam auc l

gleich in das beste Tcaire Meir
erstes Team in der GP2 hat t t
noch nichts gewonnen. Trotz
dem möchte i ch d ie GP2-Ze i i
nicht missen. Sic war eine glitt
Schule. Als ich die Serie verlas
sen habe, bin ich mit einer Re
kordzah l von Punk ten Mc is te i
geworden.
D e i n Va t e r w a r a u c h F o r m e l - 1 -

P i l o t . W a r d a s e i n V o r t e i l ?

Am Anfang ja. Weil er mir gute
Tipps geben konnte und in dem
Sport gut vernetzt ist. Je weitfi
ich aufgestiegen bin, umso wo
niger liat er sich eingcroisclit.
Was fflr ein TVp Vater ist er Der
TVp Button, der nur zugeschaut
und das Leben genossen hat
oder der TVP Verstappen, der
sehr aktiv mit dabei ist?
Irgendwo dazwischen. Mein
Vater hatte mit Jensons Vater
gerne mal einen Drink gcnos
sen, .aber er hat mich auch aktiv
an der Strecke unterstützt. Jetzt
z ieht er s ich aus d ieser Rol le
m e h r u n d m e h r z u r ü c k . £ 1 "
k o m m t z u f a s t a l l e n R e n n e n
macht mir ^er keinen Druck
oder mischt s ich in meine Al
beit mit dem Team ein.
Wie sieht deine Zukunft aus?
Ich habe noch eine Chance, bei
Renault zu bleiben. Jedes Ren
nen ohne eine Entscheidung
von ihrer Seite ist für mich einj
Gelegenheit zu beweisen, dass
ich es wert bin, in der Formel 1
zu bleiben.
Beruhigt es dich, dass es nicht
gerade ein Überangebot für die
freien Plätze in der R gibt?
Es macht die Sache einfacher.
Aber ich wi l l mich nicht darauf
verlassen. Es liegt an mir allein.
Ich muss beweisere dass icheiii
Cockpit verdiene. Dafür muss
ich auf mich aufmerksam ma
c h e n . W e n n i c h m e i n B e s t e . ;

gebe, bin ich 2017 dabeL ♦
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TRAININGS

1. Freies Training (fr) mIn/Rdn. ■ I Freies Training (Fr) mlnTRitn. ■ 1 Freies Training (Sa) mIn/Rdn. ■ ToDsgeed Oualllying (Sa) km/h
1. Rösberg 1:52,431(24) 1 . Rosberg 1:52.250(35) 1. Rösberg 1:52,092(14) 1. Hamilton 515,5
2. Hnmilton 1:52,646(21) 2. Hamil ton 1:52.322 05) 2. Rkclardo 1:52,394(10) 2. Rosberg 515,1
J. Vetiel 1Ü5,525(19) 3. RiikkOnen 1:52.575(26) 3. Vettel 1:52.751(13) 5. Grosjean 514,4
4, RJikkOnen 1:35,817(17) 4. Verslappen 1:53.061(29) 4. Verslappen 1:32,784(9) 4. Wehtlein 514,0
5, Rkdaido 1:54,112(25) 5. VetleJ 1:55.105(54) 5. RSikkOnen 135,011(12) 5. Ocon 511,9
6. Verstapgcn 1:54,397(26) 6. Peret 1:55.570 07) 6. Massa 1:55,271(15) 6. Raikköncn 511,8
7. KOlkcnbeig 1:54,530(28) 7, HDIkenberg 1:55.875 (55) 7. Hamilton 1:55384(12) 7, Gutierrez 511,7
8. PöfCt 1:34,767(50) 8. Alonso 1:53.985(37) 8. Palmer 135,639(13) 8. Vetlel 311,4
9. Alonso 1:35,003(10) 9, Boltas 1:54.028(55) 9. Magnussen 1:35,639(10) 9. Palmer 310,7

10. Boi las 1:55,581(31) 10. Salnzjr. 1:54.086(55) 10. HDIkenberg 1:55,646(11) 10, Perez 509,4
11. Kwai 1:55,446(23) 11. Hassa 1:54327(55) IL Alonso 1:55,714(12) Bottas 509,4
U . Saint ji. 1:55,672(27) 12, Rkdardo 1:54.150(29) 12. Gutierrez 133,787(16) 12. Magnussen 509,1
15. Button 1:55,677(24) 15, Grosjean 1:5434105) 15. Bottas 1:55,865(9) B, Massa 509,0
14. Grosjean 1:55,688(17) 14. Kwai 1:54305(27) 14, Perez 1:55,921(11) 14. Hülkenberg 508,6
15. Hast 1:55,967(15) 15. Magnussen 1:5433906) 15. Kwai 1:34,057(12) 15. Nasr 507,6
16. Kassa 1:36,169(25) 16. Button 1:34,398(29) 16. Gmsjean 1:54,272(15) 16. Verstappen 307,4
17, Guti^rret 1:56,219(21) 17. Gutierrez 1:54,545(11) 17. Nasr 1:34,508(12) 17. Ericsson 306.7
18. Eficsson 1:56,294(19) 18. Palmer 1:54,760(40) 18, Eilcsson 1:54,544(13) 18. Rkclardo 305.9
19. Magnussen 1:36,822(30) 19. Nasr 1:54,82406) 19. Button 1:54,548(11)

"" "Salnzjr.
305,9

20. Ocon 1:37,797(29) 20. Wehtlern 1:55,292(50) 20. Ocon 1:55,230(13) 20. Alonso 504,4
21, Wehtleln 1:57,9K(24) 21. Ocon 1:35,400(57) 2L Wehtleln 1:57,256(10) 21. Kwai 505,6
22. Pal inei 1:57,992(15) 22. Erksson 136318(26) 22. Salnzjr. 1:56,525(3) 22. Bultorr 302.6

QUAjJFYING
Ol (18 min) 1102(6 min) 1105 (12 min) lOuall-Ouelle

1. Rosberg 1:31.858 1. Rosberg 1:50,714 L Rostierq 1:30,647 H a m i l t o n 8 : 9 Rosberg
2, Hamilton 1:52,218 2. Hamilton 1:51,129 2. Hamilton 1:50,660 V e t l e l 1 0 : 7 RaikkOnen
5, Raikkänen" 1:51,674 3. RaikkOncn 131,406 5. Raikk6nen 1:50,949 M a s s a 5 : 1 4 Boi las
4 , Ve t l e r 1:51,659 4. Vetlel 1:31,227 4. Vettel 1:31,028 Rkclardo 9:4 Verstappen
5, Verslapoen 1:52,487 5. Verstappen 1:31,489 5. Verslspen 1:31,178 ( R i c c i a r d o 5 : 0 Kwai)
6 . Rirciardo 1:32,558 6. Ricciardo 1:31,719 6. Rkclardo 131,240 p e r e z 9 : 8 Hülkenberg
7, Perez 1:32,682 7. Pftez 1:52337 7. Perez 1:31.961 Magnussen 11:5 Palmer

8 . Grosjean 132,458 8. Grosjean 132,176 8. Grosjean 1:52,961 K w a i 4 : 9 Sainzjr,
9 . Hülkenberg 132.448 9. HOIketkierg 1:52300 9. Wilkenberg 1:52,142 (Verstappen 4:1 Salnzjr.)

10. Gutierrez 1:52.620 10. Gutierrez 132.155 10. Gutierrez 132,547 E fi c s s o n 1 0 : 6 Nasr

11 . Bottas 1:52.585 11. Sottas 13? 515 A l o n s o 1 1 : 5 Button

12. Massa 1:32.562 12, Hassa 132.580 (Vandocrne 1:1 Button)
13. Kvyat 1:52,M5 13. Kwai 132,623 W e t i r l e l n 3 : 2 Ocon
14, Salnzjr, 1:52.789 14 Salnzjr. 132,685 (Wehrleln 8:5 Haryanto)
15, Alonso 1:52.819 15. Alortso 1:52,689 Grosjean 11:6 Gulierrez
16. Palmer 1:32,796 16. Palmer 132,807
17. Button"' 1:52.851
18. Magnussen 1:55.025 Strafen Sta.1aulslellung:
19. (rKSSon 1:55,222 "*3 pQsillonen'OtcJ iislon in
'20. Nasi 1:55.352 Sepang):"-5 Positionen
21. Ocon 133355 (GetrlHicvwchsel) '"•55
'22. VWirlem 1:35,56! Position«! (Hotorenlausctis):

NEIN
RENNEN F a h r e r - K o m m e n t a r e

nach dem Grand Pr ix
von Japan

1̂^
< Sergio Pörez (7.)
«Mein Start war super.
Ich bin auf P3 vorgesto
ßen. Und ich denke, wir
haben auch danach alles
richtig gemacht. Weil es
keine Ausfälle gab. ist
Platz 7 das Maximum,

1 Ich bin zufrieden damit.»
Felipe Hassa (9.) >

«Der Start war nicht gut.
Und die Pace war am

Anfang auch nicht
berauschend. Wir haben

es mit einer Einstopp-
Strategie versucht. Leider

konnten wir Eorce India
nicht schlagen.»

< Romain Grosjean (11.)
«Im ersten Stint haben
die Reifen gekörnt.
D a n a c h i s t d a s A u t o

förmlich geflogen. Dass
es nicht zu Punkten

gereicht hat, ist frustrie
rend. Wir hätten heute
mehr verdient gehabt.»

Kevin Magnussen (14.) >
«Ich bin auf der harten

Mischung losgefahren.
Wusste also, dass es am

Anfang anstrengend sein
- würde. Schade, haben

w i r d i e WM-Punk te
verpasst. Aber es gab ja

a u c h k e i n e A u s f ä l l e . »

< Fernando Alonso OG.)
«Es war von Anfang an
klar, dass uns das Layout
dieser Strecke nicht
unbedingt liegen würde.
Aber die Plätze 16 und 18
sind enttäuschend. Ich
hoffe sehr, das.s das eine
Ausnahme war.»

Pascal Wehrlein (22.) >
« D i e P a c e w a r n i c h t d a .

Und dann noch die vielen
blauen Flaggen. Das war

n i c h t u n s e r R e n n e n . W i r

mussten ziemlich unten
durch. Da hilft eigentlich

n u r d e r B l i c k n a c h
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Hohtpunkl« des Rennens

Start; Hamilton vergeigt
den Start erneut. Und fäl l t
auf P8 zurück. Rosberg
geht In Führung. Verstap
pen Ist Zweiter, Pärez P3.
I. Runde: Vettel gerat von
Ricc ia rdo un te r Druck .
3. Runde: Vet te l kass ier t
Pärez (Dritter),
4 . Runde : Abs tand zw i
schen den be iden Merce
des schon 10 sec.
7. Runde: Hamilton geht
an Hülkenberg vorbei (P7).
10. Runde: Rosberg führt
5,8 sec vor Verstappen,
II. Runde: Verstappen
geht als Erster an die Box
(Hard). Auch Ricciardo
biegt ab und holt sich et-
nen harten Satz ab.
12. Runde: Rosberg wech
selt auf Hard. Auch beide
Ferrari und Pärez an der
Box (alle Hard).
14. Runde: Hami l ton nach
seinem Boxenstopp vor
Räikkönen und Pärez.
Hami l ton auch an Ricciardo
vorbei (v i r tuel l Vier ter) .
20. Runde: Rostiergs Vor
sprung auf Verstappen
beträgt 3,9 sec. Gutierrez
dreht sich beim Angriff auf
Sainz jr. vor der Schikane.
27. Runde: Reihenfolge bei
Halbzelt: Rosberg, Ver
stappen, Vettel, Hamilton,
RSIkkönen hol t se inen
zweiten Satz Hard ab,
29. Runde: Verstappen an
der Box (Hard) .
30. Runde; Auch Rosberg
s teck t nochmals au f e inen
har ten Re i fensatz um.
Vettel beklagt sich wieder
einmal über emen Hinter-
bänkler (Wehrlein).
33. Runde: Ricciardo an
der Box (Hard).
34 . Runde ; Hami l tons
zweiter Stopp ist fällig. Der
Br i te b le ibt vor Räikkönen.
35. Runde; Vettel lässt sich
Sof t aufz iehen. Fäl l t h inter
H a m i l t o n z u r ü c k .
36. Runde: Vet te l versucht ,
den Vorteil der neuen Rei
fen zu nutzer, kommt aber
nicht an Hamilton vort iei .
40. Runde: Rosberg führt
5,3 sec vor Vorstappen.
Hamilton nur noch vier Se
k u n d e n d a h i n t e r.
42. Runde: Vct tc i be
schwert s ich erneut. Dies
mal über Sainz jr.
46. Runde: Hami l ton im
D R S - F e n s t e r.
49. Runde: Verstappen
wehrt sich geschickt ge
gen Hamilton.
52. Runde: Hamilton greift
Verstappen in der Schi
kane außen an, fahrt aber
geradeaus. Verstappen
b le ib t Zwe i te r.
53. Runde: Rosberg siegt
zum ersten Mai in Suzuka.

Verstappen P2. Hamilton
P3. Mercedes Kons t ruk
t e u r s w e i t m e i s t e r - z u m
dritten Mal in Folge. ♦ CH

GP VON JAPAN / Resultate

SuwkafJ), 9. Oklobci 2016:17. von21 Läufen m Formel-l-WH; 307.771kniCti« S3 Runden
ä S,607 km; 22 fatvei gestartet. 22 gewertet: Wetler/Risle: trewölkt/trodien. 2 1

1.
2.

3.
4.
5.
6.
7.

8.
9.

10.
11.

12.
13.
14.
15.
16.
17.
18.

19.

20.
21.
22.

Ni<o Rösberg (0)
Ha* Verstappen (Nl)
lewis Hamilton (68)
Sebastian Voiiel (D)
KimiRaikkOnen ((IN)
Daniel Rkciardo (AUS)
Sergio Pfret (HEX)
NIto Hülkenberg (0)
(clipe Hassa(8R)
Valtteri Sottas (FIN)
Romain Orosjean (F)
Jolyon Palmer (CS)
Dann! Xwat (RUS)
Xevm Magnussen (DK)
Marcus Emson(S)
Fernando ASoftsotD
Carlos Sa« )f.(f)
Jenson Button (66)
Felipe Nasi (BR)
EslebanCulierie: (HEX)
EstebanOcon (F)
Pascal Wehilein (D)

Aulo tih. Zeit/ROdd. AusfaUgrund Stopps Reifen Puidile

KercednW07AHGHrbrid 3 t26:43333h 2 s-h-h 25
Red-Bull-TAGRBIZ 3 *4,978 sec 2 s - h - h 18
KeccedK-WQ/AHGHrbnd 3 * 5 , 7 7 6 1 s-h -h 15

Ferrari 5fl6-H 3 *20 ,259 1 s - h - s 12
Ferrari 5F16-H 3 - 2 8 . 3 7 0 2 s-h-h 10
Red-6ull-lAG RB12 3 *33 ,941 2 s-h-h 8

Fofce-India-Hercedes VJH09 3 *57 ,495 2 s - h - m 6
Force-lndi3-HercedesViH09 3 *59 .177 2 s-h-m 4
Williams-Meicede? fW38 3 *1:37,765 1 m-h 2

Wi!liams-HercedesFVf38 3 *138.523 1 m-h 1
HaasFI-FeirariVFlS 3 *139254 2 s-h-h 0
Renault R516 2 - I R d e . 1 m - h 0

Tcxo-ftosso-Ferran STRll 2 - I R d e . 2 s - s - h 0

Renault RS16 2 - I R d e . 1 h - m 0
Sauber-Fenari C3S 2 - I R d e . 1 m - h 0
KclatKi-Honda HP4-31 2 - I R d e . 2 s - h - h 0

Foto-RiKso-Fenwi SIRll 2 - I R d e . 2 S-tl-S 0
KclarE4i-HondaHP4-31 2 - I R c f e 2 h-s-s 0
Saiäwf-Ferrari (35 2 - I R t e 1 h - m 0

HaasFl-FerrariVFlG 2 -IRcie. 2 s - h - h 0
KaiKir-Hefcede$HR05 2 * I R ( k . 2 s-h -h 0
Hanor-MercedesHROS 2 - I R ö e . 2 s -h -h 0

' Durctrschnitislempo des Siegers: 212.728 km/ti SihneHsle Runde: Vettel. 36. Runde in 1:35,116 mm (• 219.781 km/h)

Internet: www.fia.com und www.tormulal.com
Erklärung und Markierung der Rellenmtscriungen: us* Ultrasoll (üla); ss-Supersott (rot):s'Solt (gelb);m'Medium (weiß):
h>Hard(orange):i*lnleimediale(gr6n):r*Regen(blau).AIIe!eamslahrenReilen der Harke Pirelli. ProGPstehen Trocken
reifen in drei verscniedenen Härtegraden m VerFügung. Zwei davon müssen im Rennen eingesetzt werden.

' k
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Zuverlässigkeit Fatret

Einer der wenigen Aufreger: Gutldrrez dreht sich hinter Sainz jr.

lopspeedRennen (So) km/h l■ SchneHsle Runde Rennen (So) Zelt

1. Hamilion 326,9 1. Vettel 1:35.118
2. Rlikkbiien 324,0 Hamilton 135.152
3. Pdret 323,0 Ricciardo 1:35.5U
4. Grosjean 322,4 Räikkönen 1:35.990
5. Ocon 32Z4 Rösberg L36,049
6, Hagnussen 322.1 Versiaopen 136.386
7. Rösberg 321,6 Peret 136,756
8. Hülkenberg 321.5 Grosrean 137,020
9. Alonso 321,0 Button L37,177

10. W(9iilein 320,8 Hulkenbecg 137,351
11, Gutidirer 320.4 I L Kwai 137,597
12. Voltel 320,3 12. Saint Jr. 1:37,723
13, Ericsson 319i 13. Gulidiret L37,775
14. Palmer 318,8 14. Hassa 137,785
15, Bottas 318.1 Botlas 137,844
16. Hassa 3 1 7 i 16. Pabner 137,978
17, Button 317.1 17. W e W e i n 138.000
18. Saint 317.1 18. Hagnussen 138.036
19. Rxciardo 316/) 19. Alonso 138208
20. Nay 314.9 Ocon 138330

Verstappen 314.9 2 L Encson 138.496
22. Kwiat 3123 22. K a y 138,544

1. Rxciardo

2. Pdret

3. Bottas
4. Verstappen
5. Rösberg
6. Hassa

7. Kamriton

8. Saxujr.
9. RUkAnen

10. Kay
I L 13

12. Hagnussen
13. Alonso

14. Ericsyxi
15. Wehriein

16. Grokean
17, HOIkonbeig
18. Button

19. VeltcH

20. P a l m «

21. Kvyat
22. Harvanto
23- Ocon

24. Vandoome

ZuveiiassigkcilFeaim
1. Red Bull Racing
2. WilhamsHaitiniRacing
3. Mercedes AKGPelronas Fl
4. SaharaFoicelndiaFlleam
5. Sauber Fl Team
6. HclarenHonda
7. Haas Fl
S. KanorRacmg
9. ScudenaToro Rosso

10. Scudena Ferran
I L R e n a u R F l

Ha* Rdn (FaimAeams):

E x p e r t e n
U r t e i l
C h r i s t i a n

Eichenberger
Chef vom Dienst

Fahrer des Rennens

M a x
Ve rs tappen
We r s i c h a u f
o l n e r F a h r e r -
S t r e c k e w i e
S u z u k a z w i s c h e n d i e b e i d e n
überlegenen Mercedes
s c h i e b e n k a n n u n d i n d e n
l e t z t e n z e h n R u n d e n d e n
D r u c k v o n H a m i l t o n a u s h ä l t ,
d e r i s t u n u m s t r i t t e n « F a h r e r
d e s R e n n e n s » . D e n G r u n d
s t e i n z u e i n e m w e i t e r e n
starken Auftritt legte «Mad
Max» am Start. Über sein
Abwehrverhal ten gegen
ü b e r H a m i l t o n i n d e r v o r
l e t z t e n R u n d e k a n n m a n
wieder geteilter Meinung
sein. Doch die Rennleitung
erkannte in Verstappens
Manöver nichts Regelwidri
ges. In der WM hat sich der
N i e d e r l ä n d e r a n Ve t t e l a u f
PS vorbeigeschoben. Sein
n ä c h s t e s Z i e l : R ä i k k ö n e n .
D a f ü r f e h l e n d e m 1 9 - J ä h r i
gen lediglich fünf Punkte.

1
1014
1008
9 8 3

951
949
934
933
916
9 U
904
8 9 5

876
873
871
8 6 8

850
844
824
804
762
759
6 11

260
55

1926

1917
1882

1852
1775

1755
1745
1739

1714
1715
1638

1015/2030

Heimlicher Gewinner

Jolyon Palmer
Als Zwöl f ter hat
der Brite die
Punkteränge
zwar verpass t .
At)er er war erneut schnel ler
unterwegs als sein Teamkol
lege Kevin Magnussen. Und
das könnte dem ehemaligen
GP2-Meister (siehe auch Inter
view auf Seite 10) die Karriere
ret ten. Palmers Lemkurve hat
in den letzten Rennen nach
otoen gezeigt. Seine Leistung
in Suzuka stufte er höher ein
als seine erste Punkteankunft
sieben Tage zuvor in Malaysia.
Zu Recht, wie wir meinen.
Schließlich Ist beim GP von
Japan keiner ausgefallen.

Heimlicher Veiliercr

Carlos Sainz jr.,
Der erste St int
d e s M a d r l -
l e n e n w a r
eigentlich
in Ordnung. Doch nach dem
ersten Stopp fiel der Toro-
Rosso-Pi lo t h in ter d ie Mc
Laren zurück. Und an denen
gab es keinen Weg vorbei.
Sainz war einmal mehr Opfer
des zu schwachbrüstigen
F e r r a r i - K u n d e n m o t o r s v o n
2015. Und der Wunsch nach
Regen erfüllte sich auch
nicht. Sainz. bis zur Sommer
pause ein wahrer Punkte
garant, ist nun schon Im
sechsten Rennen en su i te
punktelos geblieben. ♦

I
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Runde flitRunde

6 :5Ji4l! 5 ' 7 , } .ll'27il9 77' 8 50:26 20 9 -14 56 22 12 21 51 94

55.77

35
33

'53_5_iMj 5
33 5 ■■U\5
53 5.IiL 5

. 441 8 21 26
5 7'24:27l8_21 26" " «■27 "8 h'26

50 11 7
1L2Z130

01.27 30
7 0901.27.30
7 [11 19'27 30

17 14 50
19 14;50i 9
19 14130; 9
19jl4 501 9

1 4 ' 3 0 9
14"!30,9

12 ,5101 ,
20 12 31 94 22

20 12 31 94 22
20 12 31 94 2^
20 12 13 94 22
20 12 31.94 22

9 20 26 12 22 31
9:8,2000201.
9 8 .20.

7 77 11 27119 30 8 9 20
7 n 77 2 7 : 1 9 3 0 8 9 70
7 n 77 7 7 ' 1 9 3 0 8 9 70
7 n 77 77 19 3 0 8 9 70
7 11,27 77,19.50. 8 9 20

12 22.31
12.22.31
12:26 22

20 12'31 94 22
20 12'5l'94 22
20 12 31i94J2
12 51 94,22il4:

22;94̂77 i4j
14jM 21194
14121 94'31

14 55!2i;52l91
14 55 21 31 94
l4.55;2Ui:9«,

3 . 7 ,11.27 77 39 8

31 22.
3 U 2 _
3lj2 94,

19.2! 22 51J4
21 22 31 26 94.
19 22 31i26 94,
51 21i221
20
19
9 14 12 21;94
9 51 12 2i_94.
147I294_2! 94
14 12,2i.äJl-

27119 77155
11 27;i9..Z7 "
11 27 T9 77
11 27'19 77

11 2 7 11 9 7 7

lli27J9i7
11;27
11127"
11127
lll27"

2 6 9 ' 1 4 ' 5 5
30 26i26'9 14 55
30

53_
31

22 12"2rä-9U
22 12 21 51 94;
22 12 21 51 94

I J I i 1 1 / i i 3 / / O

7 3 11 271^ 8

26 26
26'26

14!55;22il2..2r31.94' l ' C <
22'12 21 51 94
22;12 2ll31 9r
22 12 ■" ■
2212'

31 91
31 94'

- 1 . „ 1 . .

(D'lamdaSiegen □'famdn7<iM(nB>!ntilesDnnNG'UetrCaiE]*mutlRUet<C9
It'ausdeniGP O'Dtne-IMugh-SU^ D-SIcie-anHo-Stiefe

FORMEL 1

• T ■4

Das Warten geht weiter: Sauberging auch In Suzuka leer aus

Dieser Fan muss wohl auf 2017 hoffen: McLaren-Honda war In Japan ziemlich von der Rolle
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i
25 25 25 25. - 6 10 25 12 15 13 12 25 25 25 15 25

2.LevnsHamilon(GB) !2S0 18 15 6 18 25 25 10 25 25 25 25 15 18 15 15

3, Daniel Rkoardo (AUS) >212 12 12 12 0 12 18 6 6 10 12

10
15 13 18 10 18 25 8

4, KmilRaftUrien(FW) 171) 18 10
4

15 18 8 12 15 8 8 2 12 12 12 10
5, HaxVeistaixienfNU 065 1 8 25 12 4 18 18 10 15 0 6 8 18 18
6Set»sUanVettel(D) !16S 15 8 - 15 12 18 18

2
2

D
12 10 8 15 10 12

7.VaiaeRBotUs(FN) 81 4 2 1

0
12 IC 0 15! 8 2 2 4 8

i
10

8.Sei3iaI«e2(HE10 80 0 0 2 6 15 1 15 0 8 0 1 10 4

1

a
9. NlcDHäkentei9(D) 54 6 0 0 8 4 2 0 6 1

0

6 12 4
10.felipeltesa(8R) 43 10 4 8 10 4 1 1 0

0

0 1 2 0 0
611. Fernando Alonso (El 42 0

2
cT

15

[ 0

8

0

- 10 0 0 6 0 6 0 6 0
12.CarlosSanzji.(E) 130 2 8 4 2 4

6

4 4 0 0 0 0 0

13.Rxiain6iDsiean(R 2 8 . 9 10

6
4 - 0 0 0 0 0 0 0

0
2

0
U O n I X w a t r R U S ) 25 D

1
6
0

0

1

2

. 0 1 0 0 0 0 0
15, Jenswi Sutton (68) U 0 2 0 8

0
0

0 4

1

0

2 0
16.KevKiHaawissen(DtQ 7 0 0 0

0
o'

0 0 0 0 0 0 0 0
17, Jolron Palmer (68) 1 0 0 0 0 0 0 1 0
18. Pascal W^n(D) 1 0 0 0 0 0 I 0 0 0 0 0
19, Slotfei Vmloome(B) 1 1

02 0 , E s : e t e n G u t ; e f n ! 2 r H R I 0 0, 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0
2 1 . K a n u s E i k s s o n f S ) 0 - 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0 .0. 0

22,FelioeNasr(gR) 0 0 0

0
0

9
0 0 0 0 0

0
0 0 0 . 0 0

23, RioKaivantofRn D - 0 0 0 0 0 0
24. EstebanOcunlT) 0 0 0 0

40
0 0

IHercedesAHGCdimasFl 193 43 40 31 43 31 35 35 37 40 43 37 40 43 15 40

2, RedESidiRacitH 185 12 18 27 0 V 18 18 10 73 30 75 33 18 16 26 43 26
3, Saideria Feran IH,15 18 28 15, 33 12 JI50 15 12 20 18 10 27 22 12 22
4. SaluraFtrcelndiaFlTeam 134 6 0 0 . 2 6 23 5 11 7 0 14 1 7 22 5 4 12 10
5, WI t iansHai t i ra lbcm 24 14 6 9 77 14 1 15 9 7 0 7 7 5 10 fl 10 3

6, Hetären Honda 62 0 1 0 9 2 12 0 0 8 0 6 4 6 0 6 8 0

7, ScuderiaTonFlosso 47 5 8 6 0 9 4 2 4 5 4 0 0 0 2 0 0

8. Haas Fl 28 8 10 0 4 0 0 0 0 6 0 0 0 0 0 0 0

S.RenarilFl 8 0 0 0 6 0 0 0 0 0 0 0 0 0 1 1 0

10, HaraFbGRO 1 0 0 0 0 0 0 0 0 1 II (] 0 0 0 1) (1 r

ILSarüerFlIeain Ol 0 ' o : 0 0 o:-, 0 0 0 0 0 0 . 0 0 0 0 0 1
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Rx:Newgan]en
ersetzt Montoya
ItidyCar Was MSa schon vor
Wochen angedeutet hat, ist
eingetreten: Josef Newgarden
wird 2017 für das Team
Penske fahren. Die große
Hoffnung des US-Formei-
SDOrts ersetzt Juan-Pablo
Montoya, dessen weitere
Motorsport-Zukunft momen
tan noch offen ist. Neben
Newgarden setzt Penske auf
das bewährte Trio aus Simon
Pagenaud (Meister 2016), Will
Power und Hel lo Cast roncves,
Ein fünftes Auto (für Montoya)
ist ausgeschlossen,

Wjeangel(ündigt:
GP3ertiäitDI6
GP3Was MSa in Hef t 42
angekündigt hat, wurde
vergangene Woche bestätigt:
Die GP3 fährt ab 2017 mit
DRS, Den Teams werden

Anfang des nächsten Jahres
d ie dazu er fo rder l i chen K i ts
ausgeliefert. Die GP3-internen
Tests so l len b is Weihnachten
abgeschlossen sein. Das
System sei ähnlich wie beim
großen Bruder, der GP2,

Finale in Montreal
statt in New York
Formel E Das Formel -E-
Finaie 2016/2017 wird nicht,
wie in unserer letzten Aus
gabe mitgeteilt, in New York,
sondern Mon t rea l über d ie
Bühne gehen. Die FIA hat die
beiden Termine getauscht.
Demnach finden d ie be iden
Rennen im «Big Apple» am
15./16. Juli 2017 im Hafen von
Brooklyn (Red Hook) statt,
welche damit die Überschnei
dung mit dem WEC-Lauf am
Nürburgring bilden. Zwei
Wochen später findet das
Finale mit den Saisonläufen
13 und 14 am 29,/30, Juli In
der kanadischen Metropole
Mon t rea l s ta t t .

Agag: Rennen an

Formel E Wegen der großen
Nachfrage plant Formel-E-
Chef Alejandro Agag, dem
nach eigener Aussago welt
weit mehr als 100 Anfragen
vorliegen, die Events zukünf
tig zu versteigern! Will heißen:
Die Veranstalter, die am
meis ten Koh le b ie ten , können
sich Hoffnung auf einen Zu
schlag machen. Da muss sich
das reiche Hongkong, das
zudem mi t e inem Nacht rennen
in der Milllonenmetropole und
entlang der Hafenpromenade
v/irbt, sicher keine Sorgen
machen. ♦ CE/AW

w/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /m/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /m^^^
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Formel E Hongkong

Buemis Super-Auftakt
Vo n A R N O W E S T E R

Der spektakuläre Auftakt
d e r d r i R c n F o r m e l - E - S a i s o n
In Hongkong war an Drama
t i k k a u m z u fi b e i b i e t e n .
Am Ende belegten wie schon
z u m A b s c h l u s s d e r z w e i t e n
S a i s o n d i e b e i d e n We t k s f a h -
rer S^bastien Bucmi (Renault
e.dams) und Lucas di Giässi
(Abt Schaeffler Audi Sport)
die Plätze 1 und 2. Ais Dri t ter
u n d d a m i t a u c h b e s t e r D e u t
s c h e r . s c h a f f t e N i c k H e i d f e l d
den Sprung auf das Sieger
p o d i u m .

Bevor wir auf das spannende
Geschehen in der chinesischen

Millioncnmetropole eingehen,
m ü s s e n w i r u n s n o c h e i n m a l
m i t d e m l e t z t e n S a i s o n fi n a l e

Anfang Juli in London beschäf
tigen (siehe MSa 29), Inzwi
s c h e n h a t n ä m l i c h d a s B e r u

fungsgericht des Automobil-
W e l t v e r b a n d e s F I A d e n E i n
spruch des Teams Dragon
Racing gegen das Eigebnis des
Finalrennens in London abge
lehnt. Für den US-Rennstall war
v o r a l l e m d i e E i n - S e k u n d e n -
Strafe gegen Jean-Eric Vergne
(Virgin) wegen «Unsafe re
lease» nicht «ai^messon». Mit
e ine r ho l i e ren Ze i t s t ra fe hä t te
d e r F r a n z o s e s e i n e n a c h t e n
P l a t z u n d m i n d e s t e n s z w e i
Punk te ve r l o ren . So b l e i b t es
beim ursprüngl ichen Ender
gebnis in der Teamwerlung. Die
Plätze eins bis vier belegten
Renault e.dams (270 Punkte),
Abt Schaeffler Audi Sport (221),
DS Virgin Racing (144) und
Dragon Racing (143).

(K)Ein Kerb sorgt für Aufregung
Dagegen hat die Kollision von
di Grassi mit Buemi in der ers
ten Runde keine Folgen. Laut of
fizieller FIA-Aussage konnte di
Grassi bei der Untersuchung
kein Vorsatz nachgewiesen
werden, A lwr D ie zwei Zusatz
punkte für die schnellste Renn
runde, mit denen sich Ilueini
letzlendlich den Titel gesichert
hat, wird es in Zukunft nicht
mehr geben.

U n d d a m i t w ä r e n w i r b e i m
a k t u e l l e n G e s c h e h e n : F ü r
d i e s c h n e l l s t e R e n n r u n d c b e
k o m m t e i n F a h r e r n ä m l i c h

zukünftig nicht mehr zwei,
sondern lediglieh einen Zäh
ler, egal ob er in die Wertung
k o m m t o d e r e b e n n i c h t . W e i
t e r h i n w e r d e n w i e b i s h e r d r e i
Zusatzpunkte für d ie Pole-
Position vergeben, die sich in
Hongkong erstmals der erste
F o r m e l - E - M c i s t e r N e l s o n

Piquet jr. vor seinem Nexicv-
Teamkollegcn Oliver Turvey
u n d - ü b e r r a s c h e n d - d e m

dreimaligen WTCC-Champion
Jos6 Maria Lopez sicherte.

Das TVio profilierte von Un
fällen und roten Flaggen, die
Folge einer von den Fahrcm kri
tisierten Änderung der Staxke
waren. Die Rcnnleitung hatte
einen hohen «Sausage-Kcrb»,
der Pique) im zweiten freien
TVaining zum Verhängnis ge
worden war, als er ihn nach dem
Überfahren in die Luft katapul
tierte. vor dem (Jualifydng ent
fernen lassen. Angeblich wuss
ten die Fahrer von dieser Maß
nahme n ic ius .

Auf MSa-Nachfrage erklärte
FIA-Renndirektor Nie ls Wit t ich
abe r unm issve rs tänd l i ch : «W i r
haben alle Teams per Funk,
E - M a i l u n d M o n i t o r ( K a n a l
s i e b e n ) d a r ü b e r i n f o r m i e r t . »
Etliche Fahrer, darunter auch
Abt-Schaeffler-Pilot Di Grassi,
waren o ffens icht l ich überrascht
imd übten scharfe Kritik an den
V e r a n t w o r t l i c h e a

Eneigie-Sparbichs Di Grassi
Den mehr a ls 20000 Zuschau
ern auf den vollbesetzten Tribü
n e n i m Ta m a r - P a r k d i r e k t a n
der Hafenpromenade und vor
der atemberaubenden Sk7line
von Kowloon war das völlig
egal, Sic bekamen das erhoffte
Spektakel gcbotea das sich tags
zuvor im VW Golf-Eleklrocup
schon angedeutet hatte: Spian-
nendc Mehrkämpfe, unzählige
U b e r h o l m a n ö v e r, C r a s h e s u n d
Kollisionea wie man sie sonst
nur auf dem berüchtigten Stadt
kurs im nahe gelegenen Macau
zu sehen bekommt.

Hauptdarsteller des 45-Minu-
t e n - K r i m i s w a r z w e i f e l s o h n e
Vizcmeistcr Lucas di Grassi, der
vom vorletzten Startplatz (19)
a u s e i n e b e e i n d r u c k e n d e A u f

holjagd zelebrierte und sich
d a b e i a u c h n i c h t v o n e i t l e m
zusätzlichen Stopp (die lädierte
Na.sc seines Abt S^efflcr FE02
m u s s t e n a c h e i n e r K o l l i s i o n
gctau.scht werden) ausdcr Ruhe
bringen ließ. Sein Abt-Tcam
wurde zudem für seine mutige
Strategie, den Brasilianer schon
während einer SafctyH2ar-Pha-
se und damit vor dem errechne
t e n Z e i t f e n s t e r f ü r d e n K a h r -
zeugwcchscl an die Box zu ho
len. belohnt.

Di G tassi bedankte sich lur die

geniale Taktik, bei der er im
z w e i t e n A u t o e x t r e m a u f d e n

Encigievcrbrauch achten muss
te. Er schaffte das nicht (ur mög
l i ch Geha l tene («Das i s t e ine
wichtige Botschaft an die Kon
kurrenz»): Platz 2 hinter seinem
D a u c r r i v a l c n B u e m i u n d v o r
e i n e m s t a r k f a h r e n d e n N i c k
Heldfcld (Mahindra), der sich
sehr üher seinen insgesamt
dritten Podestplatz frcute. ♦

Machte beim Auftakt gleich wieder alle nass: Säbastien Buem

Mit guter Taktik und sparsamer Fahrt auf P2: Lucas di Grass

Kurz nach dem Start; Hier führt noch Pole-Mann Nelson Piquet Jr.

FORKELE/Resultate

fkingl(ong(R(),13601ini,20rahrergeslar(eL 15 Dtwtrtel; Wetter/Piste: Itodten.
lS(lB5tiBiBuemi(0l/Rmaijlts.DaTO)in 53:13,298 niin(»W,4 lini/ti);ltiKas(JiGrassl(8R/AbI
Sduefllet Audi)-2.i77; 3. Nkk fkidfcld (D/Hahlndra) -5322:4, Nicolas Prot! (F/Iltnautt
el)ans)-7360;5,Ant<Vi»F^da(osta(P/Andi«tti)-173e7;6,lioliinFfljnslNl/AndietIi)-21.161:
7.j0bme[i'4intirasio(&t)iagcn)*28,<43:8.Oln«fTiKtey(G8/Neitn)'3O3S5:9,HaroBigel<D/
Vertun) 'SO®®; 10. SlSBnaneSariaanff/Ventiri)*31i74:11. Nelson Piquet lt. (Nenev) -35,256;
12. Adam Catron (G8/bgiar)*43339; 13,Sam B»d(6B/0SVIr9itt)-48DS8;
14, lokOuvalff/D(a9on)>2Rdn,;15, Feil« Rosen<]vi$i(S/Maltn()ra)'2Riri,-Ausgeschieden:
Daniel Alt (D/Abt S(luefflerAiidi);iean-Erl(Ver9)e(F/1edie«l̂ ;HitchEvans(N2/Jaguar):Josf
Maria idpa (RA/DS Virgint Oeig Hua Ha (RC/Iecfieetali)
Pote-PosKon (3 BonuspunMe): Pnuet in !fl31199 sec (-106.1 lin/b)
Sdnlsie Smie n Sonusputki): PDseTKmst in 102.047 sec (• 106,4 km/li)
Fan-Boost tOfie;, Buemi und K Gtassi
SandnachlvonUUufencFanier.l Buemil53Rjitkte;2.Di6iassilSl:3.Prostll5;4.Bird88:
5.D'Anibn)sio62:6,Särra2in7D:7.Abt68;3.0urtl60;9.Vefgne55:HI.KeldteldSl;aSennd50;12,
FitB45.-Femerl8.0eSlvean34,-reanül-Renault e.DamsiaO: 2, Abt Schadfler Audi 203:3
DSV«ghl40,4,!)fa9onll4;5,l«)lndta95;6.Ventutt65:7,An(lferti49',8.Aguri52

Nädstes Rennen: 12. HcMTibei. Katrakesdi (MA)
lnten)eCwwwliafonniae,CHn
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Langst recken-WM

Start der Asien-Tour

Start In die Asien-Tournee der WEG: Am Fuß des Mount Fuji findet der siebte Salsonlauf statt Audi; Erster Japan-Sieg?

Von MICHAEL BRÄUTIGAM

A m W o c h e n e n d e s t e h t m i t
dem Rennen in Fliji der
erste Lauf im Schlussspurt
des Utelrennens an. Gelingt
Porsche schon in Japan eine
Vorentscheidung?

Ais Vorjahrcssiegcr reist Por
s c h e z u m e r s t e n R e n n e n d e s
le tz ten Sa isondr i t te ls an. 2015
konnten die späteren Weltmeis
ter Timo Bernhard, Mark Web
ber und Brendon Hartley den
ersten Porsche-Sieg in Japan seil
Wiedcreinstieg in die Top-
Sportwagenklas.sc feiern. Ähn
l i ches dü r f t e man kommendes
Wochenende im Bl ick haben.

Doch das t u t na tü r l i ch auch
d i e K o n k u r r e n z . U n d m o m e n
tan s ind d ie LMPl-Werkstearas
wn INarsche, Toyota und Audi
s o n a h b e i s a m m e n w i e n o c h
nie. In Mexiko und Austin stan
den alle drei Herstel ler aufdem
Podest - Ähnliches wäre auch
in Fuji nicht verwunderlich.

Für Toyota ist die Japan-Run
de natürlich das eigentliche
Heimspiel, speziell liir die bei
den Piloten Kazuki Nakajima
und Kamui Kob.iyaslii sowie
T M G - P r ä s i d c n t To s h i o S a t o
u n d A n t r i e b s - C h e f H i s a t a k e
M u r a t a D i e s e n « H e i m v o r t e i l »
wussten die Toyotcn In der Ver
gangenheit auch üRors auszu-

spielea 2012.2013 und 2014 hol
te man drei Siege in Folge. Erst
im vergangenen Jahr stoppte
IMrschc diese Erfolgsserie.

Rebellion: 2017 in der LHP2
Noch keinen Sieg konnte Audi
in Japan verbuchen. Fuji ist da
mit - neben der neuen Strecke
in Mexico City - der einzige
Austragungsort, an dem die
Marke mit den vier Ringen
noch nicht gewonnen hat. Die
s e S c h a r t e m ö c h t e m a n n u n

gerne auswetzen. Zumal man in

Austin vom Speed her hätte ge
winnen müssen und in Mex iko
hätte gewinnen können. Und
weil auch für einige Audlaner
die Japan-Runde ein zweites
Heimspiel ist. Andre Lotterer
wohnt in Tokio und fälirt in der

Super Formula. Lofc Duval. Oli
ver Jarvis und Bcnoit TXiluyer
haben ebenfalls in der Vergan
genheit so einige Rcnnschlaeh-
ten in Japan gesciüagcn.

B e i a l l e r D i c h t e d e s F e l d e s
kann es in Fuji bereits eine Vor
entscheidung im Titelkampf ge

b e n . S o l l t e n d i e W M - L e a d e r
NccI Jani. Marc Lieb und Ro
main Dumas auf die Sicgcr-
straße zurückkehren, hätten sie
mindestens 43,5 Punkte Vor
sprung - bei dann noch 52 ma
ximal zu holenden.

In der Wertung der l AlPl-Pri-
vat icams wird a l ler Voraussicht
nach die Entscheidung bereits
fallen. Sollten die aktuellen Ta
bellenführer Alexandre Impcra-
tori, Domitük Kraihamer und
Matheo Tuscher (Rebellion) in
Wertung kommen, ist ihnen der

Titel nicht mehr zu nehmen,
w e i l d a s S c h w e s t e r a u t o n i c h t
mehr starten wird und das Kol-
les-Team zu weit zurückliegt.

Mi t dem wahrsclieinlichen Ti
te l t r i t t das Schweizer Rebei l i
on-Team zur Saison 2017 aus der
lAIPl -K lasscab und wechsel t in
die LMP2. Ob Kol les nachzieht
oder man ggf-als Einzelkämpfer
weiterfährt, ist noch unklar. Wie
sinnvoll Letzteres jedoch wäre,
kann sich jeder denken. So stchi
die Klasse der privaten LMPl
wohl vor dem Aus. ♦

A D A C G T H a s t e r s

Die perfekte Land-Partie
B e r e i t s i n i h r e r P r e m i e r e n -
s a l s o n i m A D A C G T M a s
t e r s r ä u m t e d a s Te a m L a n d -
Motorsport groß ab. Nä>en
dem Fahrer-, gab es auch
den Junioren- sowie den
Te a m t i t e l z u f e i e r n .

«Eine grandiose Saison», fasst
Teanichef Wolfgang Land -
s e l b s t z u a k t i v e n R e n n f a h r e r -
Z e i t e n z w e i f a c h e r M e i s t e r i m
Porsche Carrera Cup - das
äußerst erfolgreiche Debütjahr
in der Liga der Supersportwa-
gen zusammea Am Ende räum
te die Truppe aus dem Wester
wald tatsächlich alles ab, was
man abräumen konn te .

Auf dem Weg an die Spitze
d e r K l a s s e m e n t s k o i m t c m a n
dabei gerade einmal einen Lauf-
sieg verbuchen; im Soimtags-
rennen beim Heimspiel am
Nürburgring. Zum Ve^eich;
Die geschlagenen Rivalen Da
vid Jahn (Bernhard-Porscbe)

sowie Daniel Kci iwi tz /Julus
Gounon (Callaway-Corvette)
feierten vier respektive dreimal
die voUe Punktzahl. Der Schlüs
sel zu den ganz großen Pötten
am Ende der Saison war also die
b e e i n d r u c k e n d e K o n s t a n z .

Schon fünfter Titel für Hies
Talsächlich gingen die Cham
pions in 14 Saisonrennen nur
zweimal ginz leer aus: jeweils
im ersten l.auf von Spielberg
und am Nürburgring. Mit Aus
nahme dre ier Rennen sammel
t e n d i e F a h r e r m e i s t e r d a b e i
auch immer die Punkte für d ie
Teamwertung, wo nur das je
weils bestplatzierie Auto einer
Truppe gewertet wird.

Für den 27-iährigen Christo
pher Mies war es bereits der
insgesamt fünfte Titel im Auto
mobilsport - nach der ADAC
Procar, GT3-EM. Blancpain
Endurance Series und der Aus
t r a l i s c h e n G T- M e i s t e r s c h a f t .

«Sicherlich einer meiner größ
ten Erfolge im Motorsport»,
freute sich Mies, der 2010 be
reits knapp am GT-Mastcrs-Ti-
tel vorbeigeschrammt war.

US-Boy Connor de Phillippi,
der nach Kelv in van der L inde
(2014) der zweite nichtcuro-
päische Meister der Serie ist,
konnte sich zudem den Sieg in
der in diesem Jahr erstmals aus
geschriebenen Junioren-Wer
tung für Fahrer bis 25 Jahre si
chern. «Eine so große Meister
schaft als Amerikaner gewon
nen zu haben, bedeutet mir sehr
viel», freute sich der 24-jahrige
ehemalige Porsche-Junior.

E inen Ti te l konn te d ie Land-
Mannsch.aft nicht gewinnen,
we i l man do r t s ch l i ch t ke i nen
Fahre r am S ta r t ha t te : I n de r

Trophy-Wcrtung für Gentlc-
men-Fahrer triumphierte letzt
lich der Schweizer Remo Lips
(Corvette) vor Eidgenosse Rolf
Ineichen (Lamborghini). ♦ mbr

M i t v i e l K o n s t a n z z u m T i t e l ; D e r M e l s t e r - A u d I d e s L a n d - Te a m s

Schon Im ersten Jahr ein Dreamteam (v.l.): De Phlllippl, Land, Mies
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S C H A E F F L E R
PRÄSENTIERT

ManchmaJ brauchtman einfach nur
Gedu ld . Nach der

allgemein schwierigen
Saison 2016 konnte ich am

Hungaroring endlich wieder
zwei gute Punktercsultate
cinfahrea Am Samstag wäre
sogar ein Podium drin gewe
sen! Da wir keine großen
Änderungen vorgenommen
haben, zeigt das nur. dass
unser bisheriger Ansatz
nicht falsch und das entspre
chende Po tenz ia l vo rhanden
war. Dazu kam diesmal auch,
dass ich durch den griffigen
Belag wieder ein gutes Ge
fühl für den Grip hatte,
welches mir im bisherigen
Saisonverlauf etwas abging.

Beim Thema «gutesGefühl» bin ich auch
schon be im kommen

den Wochenende. Darm geht
es zum Finale nach Hocken
heim, was immer ein Hi^-
light ist. Zehntausende Fans
wol len s ich d ie Ti te lentschei

dungen nicht entgehen lassem
Und nicht nur für meine

Markenkollegcn Edoardo
Mortara und fwnie Green
geht es um die sprichwörtli
che Wurst, sondern auch für
Audi in der Markenwertung.
Hier werde ich mi t meinem
Scliaeffler Audi RS 5 DTM
versuchen, meinen Beitrag

zum Titelgewinn zu leisten
und zwei starke Einzclergeb-
nissc einzufahren. Das wird
auf einer Strecke, die alle
Fahrer so extrem gut kennen,
und wo alle so aussortiert
sind, aber sicher nicht leicht.

Ein in Hockcnheimm i t e n t s c h e i d e n d e s
tak t isches und techn i

sches Element ist unser Drag
Reduction System, kurz
DRS. Der «Klappilüge!» hat
auf den lai^n Geradeaus
stücken einen großen Effekt,
den Ich auf die Rundenzeit

gesehen etwa doppelt so
groß wie in Ui^am ein
schä tzen würde . Dement

sprechend wichtig ist e.s, sich
bis zum Renaende die DRS-
Möglichkeitea einzuteilen,
denn wir können ja nur In
etwa der IB l f te der Runden
dieses Tool nutzen. Sind wir
im Abstand von unter e iner
Sekunde zum Vordermann,
wird die Anzeige im Mar
shalling System auf dem
Lenkrad grün. Haben wir
kein DRS mehr, wird sie roL
Anders als zuletzt wird man
mit dem DRS am Hocken-

hcimring auch relativ pro
b l e m l o s d e n Vo r d e r m a n n
überho len können. C leveres
Taktieren ist also angesagt.
Daim klappt es bestimmt
noch mi t dem Pod ium!

Rockenleller: Am Hungaroring mit P4 und P8 dick gepunktet

S C H I I E F F I . E R - N E W S
im Rahmen des 25, Aachener Kolloquiums präsentierte
Schaeffler exklusiv seinen Technotogieträger «Schaeffler High
Performance 48 V» auf Basis eines Audi TT. Mit einer dauer
haften rein elektrischen Leistung von 20 kW zeigt das Kon
zept eine günstige und sinnvolle 48-Voit-Mild-Hybridisierung.
Bei signifikanter CO -̂Einsparung steigt auch der Fahrspaß,
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D T M - C O C K P I T L I V E

V o n

Mike Rockenfe i ler
Audi Sport Team Abt Sportsline

D T H

Der Titel-Thriller
Die DTM-Fans dürfen sich
auf ein spannendes Unale
a m k o m m e n d e n W o c h e n
ende in Hockcnheim freuen.
In allen drei Wertungen
(Fahrer, Hersteller, Team)
kann frühestens beim 17.
Saisotirecmcn am Samstag
eine Entscheidung foUen.

«Ich freue mich auf das grol^
Finale und komme zuversicht
lich nach Hockcnheim», sagt
der zweitplatzierte Audi-Fahrer
E d o a r d o M o r t a r a . D e r I t a l o -
S c h w e i z e r h a t a l l e n G r u n d
d a z u , d e n n s c h o n b e i m S a i -
sonsian siegte er an gleicher
Stelle. Außerdem gewann er zu
letzt zwei von drei Rennen auf
dem Nürbuig- und Hungaro
ring und hat dabei 29 Punkte auf
s e i n e n B M W - R i v a l e n M a r c o
Wittmann gutgemacht.

Damit kann Mortara sc^ar aus
eigener Kraft den Titel gewin
nen! Denn mit zwei Siegen und
jeweils P2 für Wittmann wären
beide punktgleich (212). Darm
würde die Anzahl an Siegen
entscheiden, und da hätte Mor
tara die Nase vom (63)! Der
Abt -P i lo t lob t se inen RSS und
seine I&mptencr Mannschaft in

[ MS r

m
Wittmann (r.) Ist der Leader- aber Mortara am Ende im Fokus'

höchsten Tönen: «Das Team ar
beitet großartig. Zuletzt hat sich
das Auto richtig gut angefühlt.»

Mortara wie Indern 2010?
Zudem glaubt Mortara, noch
einen weiteren (psychologi-
.schen) Trumpf in der Hinter
hand zu habea Vor sechs Jah
ren. im Oktober 2010, wurde er
s c h o n e i n m a l i n H o c k e n h e i m

geehrt, als er den Titel in der
F3-Euroserie gewaim - vor sei
nem damaligen Teamkoiiegen
M a r c o W i t t m a n n !

Der Franke verspürt trotzdeir
ein gutes Gefühl. Wittmann wil
mit kühlem Kopf agieren «ik.
sich aus allen Rangeleicn he
r a u s h a l t e n . « D a s w i r d n i c h t
einfach, die Rennen in Hockeri-
hcim sind erfahrungsgemäU
immer sehr actionreich», mein
der RMG-Fahrer, der auch noch
Jamie Green (Audl'39 Punkt«
zurück) im Auge haben muss.

Und Mercedes? Die Stemfah
rer, die beim Auftakt eine gute
Rolle spielten, könnten Züng
lein an der Waage sein. ♦ AW

Deutscher Tourenwagen Cup Spa

Vukovic Meister

Enges Finish: Vukovic auch Im Titeirennen nur knapp vor Hammel

E r s t i m l e t z t e n R e n n e n
e n t s c h i e d M D e n k o V u k o v i c
(Audi) das spannende Meis-
t c r s c h a f t s d u c U m i t H e i k o
H a m m e l ( F o r d ) f ü r s i c h .
Lefterov ohne Kampf zum
l e t z t e n K l a s s e n t i t e L

Magere zwei Punkte Vorspcung
b r a c h t e H a m m e l m i t a u f d i e
Ardcnnen-Achlcrbahn in Spa.
Diese stand von vornherein im
Verdacht, dem vor allem top-
speedstarken Audi von Heraus
forderer Vukovic besser zu l ie

gen. Doch Hamme! zauberte im
ersten (Qualifying auf abtrock

nender Strecke eine super Run
de aus seinem Fiesta und krallte
sich die Pole - che sein Motor
in die ewigen Jagdgründe ging.

in nur zwei Stunden schaff te
d a s W o l f - Te a m e i n k l e i n e s
Wunder und baute einen prak
tisch komplett neuen Antriebs
strang in Hammels rund 300 PS
sta rken Renner e in . Der P i l o t
b e l o h n t e d i e A r b e i t i m e r s t e n
Rcnn lauf mi t e iner sehenswer
ten Aufholjagd, doch an Leader
Vu k o v i c k a m e r n i c h t v o r b e i .
We i l de r Schwe izer s i ch auch
die schnellste Rcnnrunde holte,
herrschte nun Punktgleichheit.

Also musste die Entscheidung
am Sonntag fallen. Vukovic hol
te sich die Pole, aber im Rennen
lieferten er, Hammel und To
mas Pckar (Renault) sich einen

Dreikampf um den Sieg. Auch
diesen entschied letztl ich Vuko
v i c f ü r s i ch - und dami t aud i
das Titeirennen 2016 in der Su-

perproduction-Klasse. «Ich bin
einfach nur überglücklich mit!
dem Titel», freute sich der
40-Jährige aus St. Margrethen.
Nächster Glatzel-Doppelsieg
In der Production-Klassc 1 war
der Titel bereits seit Zolder an
Dirk Lauth (Mini) vergeben.
Kbenfiills wie in Zolder sicherte
sich aber Ralf Glatzel (Ford) ei
nen Doppelsieg in der serien-
tiahen 1,6-Litcr-Klasse.

Auch in der Production 2 (bis
2,0 1 seriennah) fiel die Titel-;
entscheidung ersi in Spa - das
jedoch schon vor dem Wochen •
ende. Tabel lenführer Pavel Lef-
lerov (VW) stand diesmal ohne

Klassengegner da und strich sri
(unter lauter SP-Autos auf den
guten Gesamtplätzen 5 und 4)
n o c h z w e i m a l v o l l e P u n k t «
sowie den Titel ein. ♦ MSR
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Supe rca rs Ba thu rs t

Mit Nachspiel
James Courtney und Jona
thon Webb (Holden) haben
d a s l O O O - k m - R e n n e n i n
Bathurst gewonnen. Aller
dings erst nach einer Bc-
strafung der ursprünglichen
Sieger - welche nun gegen
die Strafe protestieren.
S Imona de S i i ves t ro au f P I4 .

Zehn Runden vor Ende des 161
Runden und über sechs S tun
d e n d a u e r n d e n R e n n e n s k a m
es zum großen Knall; Scott
McLaughlin (Volvo) wird von
Jamie Whincup (Holden) tou-
chiert, kommt von der Strecke
a b u n d t r i f R b e i m W i e d e r a u f
f a h r e n d e n H o l d e n v o n G a r t h
Tander (P3>. Für Tander ist das
Rennen vorbei, McLaughlin
schleppt sich weiter.

IS-Sekunden-StrafefQrWhinoip
L e a d e r F a b i a n C o u l t h a r d
kommt in der folgenden Safety-
Car-I 'hase an die Box, wodurch
Whincup die Führung erbt und
zum Sieg weiterßhrt - ver
m e i n t l i c h ! D e n n d i e R e n n l e i -

F I A H i l l c l i m b

Faggioll
holt Gold
ImZwciiahresrhythmusveigibt
d i e F I A d r e i M e d a i l l c n s ä t z e
t>e im H i l l c l imb Masters . Zwe i
ter Schauplatz nach der Pre
miere von Eschdorf (L) war das
t s c h e c h i s c h e S t e r n b e r k . E M -
Ass Simone Faggioli (Norma),
der im Jahr 2014 ohne Einzol-
gold blieb, siegte bei den FIA-
Rennwagen vor Landsmann
C h r i s t i a n M e r l i ( O s e l l a ) . D e n
Dreifachsieg der Italiener ver
h inder te Frankre ichs Sebas i ien
I H i t i t ( N o r m a ) h a u c h d ü n n v o r
I>aridc Macario (Osella).

In der Open-Kategorie räum
ten die Briten ab. Im Endspurt
hullcScott Moran (Gould) Gold
v o r T Ve v o r W i l l i s ( O M S ) u n d
dem Schütten Wallace Menzie.s
(Ciould). Gold fiir Italien gab es
auch be i den GT-Au tos . Luc io
Peruggini (Ferrari 458 GT3) be
zwang die Franzosen Schmitier
und Werver. ♦ TBL)

Vorerst Sieger der Peter Brock Trophy: Webb (l.)/Davison

lung brummt dem Verursacher
dieses Zwischenfal ls e ine Zei t
strafe von 15 Sekunden auf. Da
d u r c h s i n d v o r e r s t E x - M e i s t e r
Courtney und Fahrpartner Jo-
nathon Webb die Sieger des
Supercars-Saisonhighlights. Zu
mindest bis zur Entscheidung
Obier den von Whincups Triple-
Eight-Team eingelegten Pro
tests gegen die Strafe...

T r u c k - E M

Hahn fahrt
zu 4. Titel
Nach dem ersten Hauptrennen
am Samstag war in Le Mans al
les k la r Von der Po le -Pos i t ion
aus holte sich Jochen Hahn
(MAN) den Laufsieg und mach
te den vierten EM-Titel fix. Der
dami t en t t h ron te No rbe r t K i ss
(Mercedes) fuhr auf Platz 2,
EM-Rivale Ad.im Incko (Fnagbt-
liner) komplettierte das Podest.
Hahn ließ es sich nicht nehmen,
auch noch das Hauptrennen am
Sonntag zu gewinnea

Echte Frauenpower gab es in
den jeweils mit Reversed Grid
aus den Hnuptrenncn ausge
tragenen Sprintliiufen: Beide
M a l e s e t z t e s i c h S t e f fi H a l m
(MAN) gegen sämtliche männ
l i c h e u n d w e i b l i c h e K o n k u r
renz durch. Im zweiten «Sprint»
gab es sogar ein D.imen-DoF>-
pel: Hier fuhr Ellen Lohr
(MAN) als Zweite mit aufs Po
d i u m . » M B R

Abseits der großen Unruhen
fuhr das reine Damenteam, be
stehend aus Simons de Silve.st-
ro und Rcnee Grae ie (Nissan)
auf einen respektablen 14. Platz.
Die Schweizerin De SUvcsiro,
die schon im letzten Jahr in
Bat hurst startete, wird 2017 ihre
erste vol le Saison bei den Su

percars fahren. Mit welchem
Auto, ist noch unklar. ♦ MBR

Mitjet Series

Neue Serie
beim Test
Mit einem Testtag vergangenen
Sonnlag in Hockcnhcim nahm
der für 2017 geplante deutsche
Ableger der Mitjet Series weiter
Fahrt auf. Beginnend in Frank
reich (Felder über 50 Autos), hat
sich das Konzept mit den klei
nen Silhouettenfehrzcugen seit
her Z.B. auch inicaliea Russland
oder Nordamerika etabl iert . Die
Te c h n i k d e s r u n d 5 0 0 0 0 E u r o
teuren Rennwagens Ist puris
t i s c h : G i t t e r r o h r i a h m e n . Z w e i -

liter-Säugmotor von Renault
(225 PS), 720 kg. sequenzielles
Getriebe, Heckantrieb. Slarrach-
se, Brcmbo-Brcmsc, Semislicks.

In welchem Rahmen die Serie
2017 stance, wird derzeit noch
ver l iandc l t . «D ie DTM wi rd es
aber nicht und das ADAC Mas
ters auch nicht», so Serienor
ganisator Paolo Callea. Mehr In
fos gibt es im Netz unter www.
mitictgcrmanserics.dc.» MBR

N A S C A R C h a r l o t t e

Hendrick Ist zurück
Nach fast sicbcn(l) IVlo-
naten ohne Sieg zeigte der
H e n d r i c k - R c n n s t a i l i n
C h a r l o t t e w i e d e r a l t e S t ä r
ke - nicht mir dank Jimmie
Johnsons dominantem Sieg.

Man muss schon b is zum 20 .
März zurückgehen, um den
letzten Sieg eines Hcndrick-
Fahrers ausfindig zu machen.
Da holte Jimmie Johnson in
Fontana seinen zweiten Saison-
sieg. Für den erfoigsverwühn-
tenRcnnsta l l e ine Durs ts t recke

ungckannten Ausmaßes.
Mit dem Sieg nach den

meisten Führungsrun
den (155) schafft Johnson
- ebenfalls unglaublich,
aber wahr - erstmals seit

Einführung des Shoot-
out-Chasc den Einzug in
die dritte Runde, die seit
diesem Jahr der Ein
f a c h h e i t h a l b e r n u r n o c h
«Round of 8» genannt wird.

V i e l e a n d e r e C h a s e - F a h r e r
k a m e n a u f d e m I n t e r m e d i a t e -
Ovai von Charlotte dagegen in
arge Schwierigkeiten. Als ers
ten der derzei t noch zwöl f Ti
t e l anwär te r e rw isch te es aus
gerechnet Pole-Setter Kevin
Harvick, der mit Elektronikpro
blemen einen langen Boxenauf
enthal t h innehmen musste und

letztlich nur auf Platz 38 gewer
te t wurde .

Pcnske-Ford-Pilot Joey l.oga-
no kämpfte mit Reifenschaden
und krachte deshalb gleich
zweimal in die Wand. Ein Mas-
soncrash riss nach 253 Runden
mit Austin Dillon und Chase El
liott gleich zwei «Chaser» aus
d e m R e n n e n . H o n d r i c k - P i l o t
Elliott hatte bis zu diesem Zeit

punkt die meisten Führungs
runden (103) zu Buche stehen.

Nur zwei Chaser in den Top 5
Als Fünften im Bunde erwisch

te es Denny Hamlin, bei
d e m k e i n e 3 0 R u n d e n
vor Schluss der Toyota-
V8 in Rauch aufging.
Genau für diese fünf
Fahrer wird der Kampf
um den Einzug in die
n ä c h s t e C h a . s c - R u n d e
also jetzt schon zur Her-

kulcsaufgabe. Neben Johnson,
der sich die Rennen in Kansas
und Talladega also ganz ent
spannt anschauen kann, kam
v o n d e n z w ö l f C h a s e - P i i o t e n
n u r n o c h M a t t K e n s e t h a l s
Zweiter in die Top 5. Als bester
«SpoileD> fuhr Kasey K.-ihne auf
den drit ten Platz - sein bestes

Saisoneigebnis und zudem das
klare Signal: Das Hendrick-
Team ist wieder da! ♦ MBR

J. Johnson

Erst geführt, dann Elektronik-Probleme; Pechvogel Harvick

NASCAR SPRINT CUP/Resultate

G T- G o l d : L u c i o P e r u g g i n i V i e r t e r E M - T I t e l : J o c h e n H a h n Neu in Deutschland: Mit jet

Cluilolte/Nortli Caiollns (USA); 334 Rdn. ä 2,414 km; 40 fahier (Citartel: Weitet: lioiken.
1. Jimmie Johnson (Chevrolet); 2, Halt Kenseih (loyola); 3.KasevKahne{(nevroIel);
4. flvan Newman (Chevtolet); 5. Kyle laison (Chevrolet); E Kyle Busdt (Tovota); 7. Brad
KesekwfSki (Ford); 8. Kort Busdi (Chevrolet): 9. Tony Stewart (Chevrolet): 10. lattiic
HtHurray (Chevrolet); 11. Danks Palrick (Chevrolet); 12. Carl Idwards (loyola); 13. Ha'-
tin Truei Ir. (loyola): 14. Michael HcOowett (Chevrolet): 15. Ark Almitola (f«d); 16. Chris
Suescher (Ford); 17. Clint Bowm (Chevrolet): 18. Trevor Bay ne (Ford); 19. landen Cassill
(Ford); 20. Rkky Slenhouse Ir. (Ford): 21. Regan Smith (Chevrolet); 22. Brian Scoll (Ford);
21 David Ragan (Toyota): 24. Michael Annett (Chevrolet); 25. Matt DlSenedelto (Toyota):
26. Jeffrey Earnhardt (Ford); 27. Cole Whitt (Chevrolel): 28. Reed Sorenson (Chevrolet);
29. Josh Wise (Chevrolet); 30. Denny Hamlin (Toyota): 31. Ryan Blaney (Ford): 32. Austin
Drion (Chevrolet); 33. Chase Elliott (Chevrolet)
Sbod uct 30 (HI 36 Rtitnen: 1. Johnson' 3045 Punkte: 2. Kenseth 3040:3. Kyle Busch
3036; 4. Xeselowski 3034; 5. Kurt Busch 3033:6. Edwards 3D29; 7. Iruex 3028; 8. Hamlin
5012:9.ElliOll3009:10. Dillon 3009:11. logano 3006; 12. Harvick 5004; 13.larson21D9:
14, Stewart 2052; 15. Hdturray 2084; 16. Buescher 2070 ClOt Round of 8 qualifirieil)

Hidistes Rennen: 16. Oktoher. Kansas City/Kansas (USA)
Internet www.nascar.com
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Müller/Ara knapp an
den Top 5 vorbei
Super GT Im thailandischen
Buriram, beim einzigen
Auslsndsrcnnen des Jahres,
sicherten sich Yuhi Sekiguchi
und Yuji Kunimoto (Lexus)
ihren ersten Satsonsicg.
Trotz Nullrunde sind Tsugio
Matsuda und Ronnie Quin-
tarclli (Nissan) weiter Ta
bellenführer, bevor es ins
Finale in t»1otegi geht. In der
GTSOO-Klasse fe ier ten dte
Toyota-Piloten Takeshi Tsu-
chiya und Takamitsu l^atsui
knapp vo r Jann Marden tx j -
roogh und Kazuki Hoshino
(Nissan) ebenfalls den ersten
Saisonsieg und damit die
Tabcllenführung. Jörg t-1üller
und Seiji Ära (BMW) wurden
trotz der langsameren Yoko
hama-Reifen diesmal gute
S e c h s t e .

Vlebahn/Tertlng
holen den EM-Titel
GT4 Euroserle Jörg Viebahn
und Peter Terting sind die
neuen GT4-Europameister.
Da fü r re i ch te dem deu tschen
Duo im Prosport-Porsche
Platz 8 (und damit P6 der
Pro-Klasse) im ers ten Lauf
von Zandvoor t bere i ts aus .
Für Viebahn, der 2013 schon
die Am-Wertung gewann,
ist es schon der zweite Titel.
Das Rennen gewannen die
KTM-Piloten Mads Sil|ehaug
and Maciej Dreszer. Im zwei
ten Durchgang setzten sich
Simon Knap/Rob Severs
(BMW) durch. Bei den Reiter
Young Stars verlor Lennart
Mar l oneck nach unve rschu l
detem Crash und Doppel-
Nuller noch den Titel an
Marko Helistekangas Die
Damen-Gesamtwertung der
«RYS» ging an Caitiin Wood
- knapp vor Laura Kraihamer

Kumpen holt 2. Titel
unter Gordons Augen
NASCAR Zum F ina le de r
Euroserie in Zolder gab es
mit Jeff Gordon einen ganz
besonderen Stargast. Unter
den Augen des vierfachen
Cup-Champions sicherten
sich Anthony Kumpen und
Fröderlc Gabiilon die Siege in
der Elite 1. Für Kumpen reich
t e e s d a m i t z u m z w e i t e n M a l

nach 2014 zum Meis ter t i te l
vor dem Sieger des zweiten
Laufs. In der Elite 2 bejubelten
Gabriele Gardel (wie Kumpen
m i t « G o r d o n s » S t a r t n u m m e r
24 unterwegs) sowie Stienes
Longin die Laufsiege. Longin
machte damit auch endgültig
den Sack in Sachen Meister
schaft zu. Gardel sicherte sich
noch den Vizetitel. ♦ mbr

DMV 250-MeUen-Rennen (VLN 9. Lauf)

Premiere für Japan
Vo n M A RT I N B E R R A N G

B e i m l e t z t e n K e n n e n w a r
d e n F a m b a c h e r - R r i i d e m
d a s a l t e A u t o b e i m D i n k e n

komplett abgebrannt. Jetzt
holten sich ^mlnik und
M a r i o b e i d e r R e n n - P r e -
mlere des Naclifolgvmo-
d e l l s U x u s R C - F G T P r o t o
typ prompt den Sieg.

Im Gegensatz zum letzten Lau£
der t>ei optimalen Sp Jtsommer-
bedingungen über die Bühne
gegangen war, gestalteten sich
d i e We t t c r \ ' e r h ä l i n i s s e d i e s e s
Mal extrem schwierig. Im vcr-
a-gnclcn und wegen starken
Nebels versp3tcl gestarteten
(Qualifying hatte Norbert
S i e d l e r I m P o r s c h e 9 11
GT3 R von Frikadei l l Ra
cing die Nase vome ge
habt. Zum Start des Ren
nens regnelecs zw.ir nicht
melir, jcdoclt war die Stre
cke noch relat iv feudt l .

Noch mal Regen zum Schluss
Connor de Pliillippi im Audi RS
l.MS von I-ind-Motorsport
setzte sich zunächst in Front,
w ä h r e n d P a t r i c k U u i . s m a n i m
Frikadci i i -91]er schon tuich der

Einfiihrungsrunde zum Wech
seln der Reifen in die Box steu
erte. Wohl etwas zu früh, denn
schon im «Haug-Haken» kam
er von der Strecke ab. konnte
aber weiterfahren. Richtig aus
s o r t i e r t w a r d a s F e l d a b d e r
fünften Runde, als alle Spitzen
teams dann endgültig auf Slicks
gewechselt hatten. Danach
geigte Alexander Sims im
BMW M<> GTS w>n Kowa- Ra

cing richtig auf und lag zeitwei
se fast -W Sekunden in Front.

Dicsen Vorsprung kassierten
die späteren .Sieger aber wieder
ein und zogen nadi dem zwei
ten Stopp d.inn .mi BMW vor
bei. Zeltweise waren auch Uwe
Alzen und Lance David Arnold
i m M e r c c d e s - A M G G T 3 v o n

Ilaribo-Racing, Jesse Krohn.
Victor Bouveng und Christian
Krognes im BMW Mft (713 von
Walkenhorsl Motorsport und
die frisch gekürten AIMC-GT-
Masters-Champions De l'hillip-
pi und Alex;mder Mies in Front.
D o c h l e t z t l i c h s o l l t e d i e E n t

scheidung zwischen Farnba-
chcr und dem Rowe-Mf> fallen.
Über Runden lieferten sich der
Ix!xus und der BMW ein pa
ckendes Duel l . N.tch dem fina
len Stopp lag letztlich Mario
Fambacher mit über 40 Sekun
den vome. Der F ranke t ro tz te
dem immer s tä rker werdenden
Regen am l>esien. brachte den
R C - F s o u v e r ä n i n s Z i e l u n d

sorgte somit für den ersten
Gesamtsieg eines japanischen

l'ährzeugs in der langen VI.N-
Uistoric. Aber auch der Zweite.
Stef Dusseldorp im Rowe-
BMW. gläiute: Er hatte im Ver
gleich zu seinem Partner Sims
zwar den kürzeren, tatsächlich
aber auch den viel schwereren
Stint bei immer stärker twrden-
dem Regen zu bewältigen und
konnte dabei fast zehn Sekun
den gutmachen. Das Podium
vervüilständigte der Land-Au
di. Der neue Lcxvis Prototj-p Lst
nach zweijähriger Entwick-
lungsartieic. insbesondere von
Fambacher Racing, jetzt end
l i c h v o l l b e i d e r M u s i k d a b e i
u n d w i r d d a i m h o f Te n t i i c h b a l d
auch die GT3-Szene bereichern.

Eigentlich sollte der
Einsatz des neuen Au
tos ein Test seia Dass
es so gut läuft, konnte
man n icht ahnen.

« W i r h a b e n h e u t e
einfach alles richtig ge-

, ., macht.WirsindgenauN. Sied Bf richtigen Zcit-
punia nach zwei Run

den auf Slicks gewechseil und
haben uns auch in der schwie

rigen Schlussphase keinen Feh
le r e r l aub t . Zudem ha t ten w i r
v o n Yo k o h a m a e r s t m a l s i - n t -

wicklungsrcifen aus der japani
schen Super GT bekommen»,
erk lä r te Domin ik Fambacher.

Nicht nur der neue Lexus er
lebte ein Debüt nach MaE. son
dern auch d ie be iden KTM X-
Bow (JT4 glänzten bei ihrem
e r s t e n N o r d s c h l e i f e n - A u f t r i t t .
Am Ende gewannen die beiden
Isen-Piloten Christopher Daa-
s e u n d A m e H o f f m e i s t e r v o r
d e n S t u c k - B r ü d e r n F e r d i n a n d
und Johannes im Pendant von
Triic-Racing mit einer Runde
Vorsprung.

Hies/Schrey sind Meister
Trotz (ersten) Ausfalls wegen
eines Radlagcrschadens haben
A l e x a n d e r M i e s u n d M i c h a e l
Schrcy ihre Meisterschaft nun
endgültig unter Dach und Fach.
Sic sind in der Meisterschafts-
t a b c i i e n i c h t m e h r e i n z u h o i c a
Den Sieg im BMW M235i R.a-
cing Cup liollc sich wie schon
heim letzten Mal Heiko Elchcn-

berg (Soig Rcnnsport).
Alles klar ist auch im Opel As

tra OPC Cup- Nach ihrem Klas-
scnslcg sind David Griessner.
Juha Hannonen und Roger Vö-
geli vorzeitig Meister und si
c h e r t e n i h r e m Te a m L u b n e r -
Motorsport zudem den dritten
Cup-Titcl. Noch offen ist die
Entscheidung im "Ibyota T'MG
GT86 Cup. Wobei Manuel Am-
weg und Thomas Lampen mit
ihrem fünften Klassensieg (und
dem dritten in Folge) einen
großen Schritt Richtung Meis
terschaft getan habea ♦

Erster Einsatz und gleich gewonnen: Lexus RC-F GT Prototype

Dominik (l.)/Mario Farnbacher

Cup-1-S leg und -Ti te l : Lubner GT4-S leger : I se r t -KTM X-Bo '

VLN/Resultate

OKV 2S0-Heiitn-))«iii«n/D i24.3S8km): 8.10.2016.9 von 10 Dufen nir VIN-

tangsttetkenmeislenthol!: 28 Runden (*682.024 km); 1S4 teams gestartet. 113
gewerlet; Weller/Slietke: wethseihalt/metsl trocken.
LD. Farnbachei/M. lainbathet (Lexus R(-f 01 Prol.) in 4:06:09.468 h (* 166.241
km/h): 2.Sims/Dusseläotp(BHW K6G13) *53.661 set.: 3. DePhillipDi/Mies (Audi
R8IHS) *41.947; 4. Stippler/fjordbath (Audi R8 IMS) *1:52,022 min.; S. Krohn/
Oouveng/Krognes (BHW K66T3) *1:52.280:6. Klingmann/N. McrueKOHW H6GI3i
•3:32,061:7. Hutsman/Sredler (Porsche 911613 R) *3:34,175; 8. Imperatori/Eng
(ßHWH6 6131 *3:35,146:9, Ioril/S(heefbarih{Porsthe99l6T3CupBF)*lRa,
Klassensieger - (UPI: Hannonen/VOgeli/Onessner (Opel Astra OPC); (IIP2: Hennes'
Gerling/Kappelet (Potsibe9n 013 (up): CUP3: Henneri(i/Obefheim{Porsche (ay-
man OTA); CUP4;Amweg/lampetl(To»otaGT86); (UPS: Eichenbef9<BHWH235l
RacIngCup): H2: Milr/Sthlcmenr (Renaull (llo Cup): H4: Moelellndl/Bonk/Piep-
mcver (Porsche 911 GI3{up); JPIO; Haase/HoKmelsler (KTMX-Bow 6r4);SP2I:
ichtick/Schumann/Bohrer (Hyundai 130 Turbo): SP3: Epp/Ilollhaus (Renault Clio
Cup); SP3T:luostaiinen/H.-0. Fritrsche/J. Fritnche (Opel Astra KR): SP6: Mi. Kroll/
Ha. Kroll/Fggimann (BMW H3 CSl): SP7:Toril/Scheeil)atth (Porsche 991 GTSCup
BF): SP8; U. Kleen/8J'jmann/T. Kleen (Le<us RC F): SP8I: Vetter (BMW 1er (oupB):
SP9:Sims/Dusseldotp (BMW M6 Gt31: SPAT: Von Löw>s/Dulfner/Schellhaas(Pors(hi'
Cayman GT4): SP X;D.Fafnha(her/M.Faint)acftef(le»us RC-Ffil Pfototvpe): VI Ifio-
mas/SchmiU (BMW 3I8is): V3: Jo. Nelt/JU Nett (Peugeot 306); V4: Derscheid/Fleh-
mer/Radulovic (BMW 326i): V6:Thlemann/Müller/Riemer (BMW E36): V6; Beyer/
Mihm/Kennlemi(h(Por5Che Cayman S);VT2:Wlesner/Erpenb«h (Renault Megane
RS)
Sdwellsle Runde: Kutsman/Siedler In 7:69,868 min (• 182,739 km/h)
Stand nach 9 von 10 Rennen (inU. 1 Sltekhergebnls): L Kies/Sthrey 76,96 Punkte:
3. Kennerio/Ottef heim 75.42; 5. Derstherf/Flehmet/Radulovic 72,65

Nächstes Rennen: 22. Oktolier, 41. DHC Münsterlandpokat (0)
Internet: www.v1n.de



/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

U.Oktober 2016/MOTORSPORT aktue l l R A L L Y E A U T O M O B I L

Von REINER KUHN

In Spanien kann sich Sebas-
tien Ogier voneitig zum
Rallye-Wcltmcistor krönen
- zum vierten Mol in Foige.
Beste Chancen, dl es zu ver-
hindeni, hat VW-Team-
koliege und Voriahressieger
A n d r e a s M i k k e l s c n .

Die Rallye Spanien ist der einzi
ge WM-lauf, bei dem sich die
WM-Asse sowohl auf Schot ter
ais auch Asplialiprüfungen be
w e i s e n m ü s s e n . K e i n e l e i c h t e

Aufjpbe. Auch nicht für Tabel
lenführer Sebastien Ogier. der
b e i m 5 0 . W M - l J i i f d e s P o l o R
WRC als Erster auf die Strecke

und auf den Schotterpisten wie
d e r e i n m a l d e n S t r a ß e n k e h r e r
geben muss.

Den vorzeitigen ntclgewinn
- es wäre sein vierter in Folge -
hat er denniKh im Auge. Die
größten Chancen dies zu ver
hindern. hat VW-TeamkoUege
.^nda-is Mikkelscn, dem aller
dings schon 08 Ihtnkte auf den
Tabellenführer fehlen. Ogier
reicht Platz 3 und ein Punkt auf
der Power-Stage, um aus eige
ner Kra f t a l l es k la rzumachea

Die K.illye Spanien beginnt
Donnerstagabend erneut mit ei
ner Zuschauerprüfüng auf dem
Gelände der Weltausstellung
des Jahres 1920 und der Olym
pischen St)mmerspiele 1992 am

Hausberg Montjmc in Barce
lona. Staubig hingegen wird es
am Freitag: An diesem Tag ste
hen weitere seclis vorrangig
au f Scho t te r zu abso l v ie rende

Prüfungen auf dem Programm.

Komplett-Umbau auf Asptialt
Nach dem kompletten Umbau
der Fahrzeuge auf Asphalt-
Spezifikation gilt CS am Samstag
und Sotuiag. die restlichen
zwölf WPs auf diesem Unter
grund zu absolvierca Insgc-
s.imt stehen 19 Wertungsprü
fungen mit insgesamt 321.08
W P - K i l o m e t e m a u f d e m P r o
g r a m m .

Die Spitze des 70 Teilnehmer
z ä h l e n d e n F e l d e s b i l d e n 1 7

World Rally Cars. Mit l9Team.s,
d a r u n t e r T I t c l f a v o r i t Te c m u
Sunincn. die Werk-sfalirer Pon-
tus Tidcmand und Jan Kopecky
sowie der Deutsche Armin Kre
mer falle Skoda Fabia R3), Ist
die WRC2 (siehe WRC2-Story
unten) einmal mehr . im stärks
ten besetzt.

Da die WM-Junioren nach der
Rallye Korsika pausieren und
erst wieder in Wales anirelea
sind in der zweirndangetriebe-
nen Fahrzeugen vorbchaltenen
W R C 3 n u r s e c h s Te i l n e h m e r

gemeldet. Die weltmeister-
l i c h c n R a h m e n s e r i e n k o m -

plenieren die zehn Teams der
DMack-Trophy (alle mit Ford
F i e s t a R 2 ) . *

N A C H R I C H T E N

Neuville bis 2018
Im Hyundai 120 WRC
Rallye-WM Kaum hat Citroen
seine künftige Fahrerriege
bekannt gegeben (siehe Ar
tikel unten), zog Hyundai nach
und bestätigte, dass Thierry
Neuville seinem bisherigen
Arbeitgeber treu bleibt. Der
28-jahrige Belgier, der netjen
Citroän auch mit Toyota Ge
spräche führte, vorlängcrte
bei Hyundai um zwei weitere
Jahre.

M-Sport testet
Ford Fiesta WRC 2017
Rallye-WM Als letztes
Werks team nahm nach
Volkswagen. Toyota, Cittroen
und Hyundai nun auch
Ford-Entwicklungspartner die
finale Testarbei t mit dem
künftiges World Rally Car auf.
In Spanien führten sowohl Eric
Camilli als auch Ott Tänak den
noch heftig getarnten Fiesta
WRC aus. Verständl ich, denn
das Straßenmodell wird erst im
Frühjahr debütieren. Erstmals
in der Geschichte von Ford
darf M-Sport mit dem
WRC-Ableger zuerst auf die
Straße ♦ f3K

I n Ta r n f a r b e n : F o r d F i e s t a W R C

C i t r o e n W R C 2

GlekhesTHo Kunde gegen Weit
Die Katze i.st au.s dem Sack. Ne
ben dem Engländer Kris Meeke
werden 2017 und 2018 der I re
Craig Breen und der Franzose
Stephane I.efebvre als Werks
f a h r e r I m n e u e n C i t r o e n 0 3
WRC Platz nehmen, «Wir glau
ben an ihr IHricnzial», erklärt
Teamchef Yves Mal ton und un
terstreicht die jiigendfiirdcrung
seines ArbeitgelK-rs,

«Mit ihrer Ernennung haben
wir uns nicht für die einfachste
Variante entschietlen. Aber dies

spiegelt den Geist von Citroen
wider, Breen und Lefebvre ha
ben das T'alent. die Motivation
und die nötige Einstellung, um
Rallyes zu gewinnen.»

Da Citroen zu Saisonbeginn
nur zwei Werksauios e insetzen
wird, müssen Breen und Le
febvre sich zunächst im zweiten
Auto abwechseln. Bei ausge
s u c h t e n W c l t m c l s t e r s c h a f t s -
iäufen Ist ein vierter Citroen C3
WRC für Khalid Al Qassimi ge
plant. ♦ RK

E r n e u t h a t e i n S k o d a - K u n
de bes te Chancen au f den
W R C 2 - T l t e I . D a s W c r k s -
t enm hä l t m i t a l l e r IV l ach t

dagegen und könnte wo
möglich doppelt verlieren.

Für Elfyn E\-ans ist die dies
jährige WRC2-Saison gebufen.
IXt Ford-Pilot hat seine sieben
W R C 2 - L ä u f c b e s t r i t t e t i . M i t
dem Sieg auf Korsika hält der
Ta b e l l e n f ü h r e r ( 1 2 0 P u n k t e )
seine TiielhofTnungen am Le

ben. muss nun aber mi t anse
hen, wie die Konkurrenz von
Skoda auflio lcn kann.

Sowohl Tcemu Siininen (93
Punkte) als auch IviaiHikka Lap-
pi (82) können noch bei zwei
Rallyes punkten. Dippi genießt
dabei die wlle Unterstützung
des Skoda-Werkstcanui , obwohl

längst klar Lst. d.a« der Finne am
Saisonende zu 'ibyoi.i abwan
dern w i rd .

D e n t s c h e c h i s c h e n W c r k s -
sportlem scheint d.xs eg.nl, sie

CItroän-Trio für 2017 und 2016: Breen, Meeke und Lefebvre (v.l.) Kann noch l>el zwei Rallyes voll punkten: Teemu Sunlnen

woQen den Tue) selbst einfah
ren. statt diesen wie im Vorjalir
mit Nasser Ai-Attiy:ili erneut ei
n e m P r i v a t i e r i m K i i n d e i i a t i l o
zu überlassen.

Deshalb schickt Skod.n in .Spa
nien I'ontus T'idcmand und Jan
Kopecky ins Rennen. In Wales
stehen gar alle drei Werkspilo
ten am St.irt. Zudem soll Uppi
auch beim Finale in Austra l ien
antreten und womöglich auch
dort hauseigene Schützenhilfe
bekommen. Ein [ .usus, vondcm
d ie WRC2-Pr i va t i e r s nu r t r äu
men kö i t nen .

Suninensiartet nebenSpanien
noch in Wales, D ie e in fachste
Rechnung; .Sollte er in Sp.anien.
wo auch Sktxlti-MiirkenkoUegc
Armin Kremer startet, aufs Po
dium fahren, muss er in Wales
nur noch vor Lappi ankommea
E i n m a c h b a r e s S z c n a r i a « E . s
w ü r d e m i c h w u n d e r n , w e n n
Tc e m u ( S u n i n c n ) d i e s n i c h t
schafft. Für mich Ist er der Titel
favorit». sagt Tabellenführer
Evans. ♦ RK
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N A C H R I C H T E N

Al-Attiyah gewinnt
Dakar-Generalprobe
Marathon Der von X-raid Mini
zum Overdrive Team gewech
selte Nasser Al-Attiyah ge
winnt im neuen und nun heck
getriebenen Toyota Hiiux die
von alten Topteams zur Vor
bereitung der Rallye Dakar
genutzte Marathonrallye in
Marokko. Nach sieben Tagen
und fünf Etappen verwies er
Carlos Sainz im ebenfalls
neuen Peugeot 3008 DKR (+
12,08 Minuten) auf den zwei
ten Platz. Hinter den beiden
Buggys kamen die drei X-
raid-Minls mi t Vladimir Va-
siljev. Orlando Terranova und
Jakob Paygonski auf die
Ränge 3 bis 5

WM-nnale2017
erstmals in Südafrika
Rallycross-WM Nach Europa,
Asien und Amerika expan
diert die Rallyecross-Welt-
meis terschaf t we i te r, Im kom
menden Jahr s teh t e rs tma ls
in der Geschichte dieser
Sportart auch der Schwarze
Kontinent auf dem Tourplan.
Ehre, wem Ehre gebührt;
Auf dem in den SOer-Jahren
eröffneten Killarney Racing
Circuit bei Kapstadt werden
die Weltbesten Rallycrosser
nicht irgendeinen Lauf aus
tragen, sondern das Saison
finale 2017. ♦ RK/SK

Citroen Trophy

Rallye-EM Zypern

Griebel mit furiosem R5-Debüt
Von REINER KUHN

Was fOr e ine P rem ie re . Be i
s e i n e m R S - D e b i h i n e i n e m
Skoda Fabia stürmte Junior-
Europameister Marijan
G r i e b e l a u f P l a t z 2 h i n t e r
Alezey Lukyanuk. Und
s a c k t e n e b e n b e i n o c h e i n
nettes Preisgcld ein.

Ein Ein.siaml tuicli Mal^ gelang
Marijan Griebel beim EM-Finale
auf Zypern. IXt frisci^ebackene
Junior-Hunpameister nutzte den
von KM-Pmmoter Fauosport er-
inöglichien Einsatz in einem RS
und machte e indrucks\ 'Dl t Wer

bung in eigener Sache. Vom Start
heftete äch der Pfalzer an die

Fersen von Top-Favorit Alcxey
Lukyanuk. wehrteallc Angriff sei
ner crfahn-nen Wettbewerber ab
und wurde Zweiter. «Das war ein
tolles Wochenende. Es hat enorm
viel Spaß gemacht, dieses Auto
zu fahren», jubelte Griebel im
Ziel «Ahgesehen vun zwei klei
neren Fehlem ist die Rallyv für
uns super wriaufea Und zum

Abschluss noch der drit te l ' latz
bei der Golden Stage!»

Neuer Heister nicht am Start
Die dr i t lschnel ls tcZei t beim Fi
nale brachte Griebe) ein Preis-
geld von 10000 Euro ein. Zweit
schnellster war Ralfs Sirmacis.
der 15000 Euro e ins t r i ch . Der

Siepertopf von 25000 Eum ging
an Alexey Lukyanuk. Im Kampf
u m d i e w e i i a r o n P l ä t z e h . i t t e
Griebel mit den Markcngefälir-
ten Ralfs Sirmacis und Nicolay
Gryazln zwei ernst zu nehmen
de Gegtier. Letzterer kam Ijcim
Versuch, Griebel abzuschüttela
von der Strecke ab. IXt zweima

lige Saisonsieger Sirmaeis star
t e t e n a c h e i n e m v c m u i s s e l t c n
Auft.ikt noch einen Angriff .auf
P2 - allerdings vergeblich, denn
Griebel konnte das Ibmpo des
Letten mitgehen und hatte im
Ziel 43,8 sec Vorsprung aufSir-
macis. Mit dem dr i t ten Saison

sieg ist Lukyanuk Vize-Europa-
mcLsicr hinter Kajetan Kajeta-
nowicz, der auf den Start beim
Saisonfinale verzichtet. ♦

- -

Machte Im Skoda RS Werbung in eigener Sache: Marijan Gifebei

RALLYE-EUROPAHEISTERSCHAFT / Resultate

Zypern Rallye (C Y), 10, von 10 EH-lStilen; 822,47 Gesamlkilometer mit 14 WPs
Ober 214,38 knt.WP 13 abgesagt. SSTeamsanStarl. 37 gewettet, Wettei/Piste:
sonnig/ttotkei).
1. Lukyanuk/ArnaulovtRUS/Ford Fiesta R5}ln2d)&SS,9ti:2.Ciie<>e(/Winlil|y>ler
(0/ Skoda Fabia RS) *2:12.2 mm; 3. Sirmads/SkninsftV/SliodaFabia RS) *2:56,0:
4. Botka/Sreies(Hll/Cilio*nOS3 RS) *6^0.2; 5, Demosthenow/laos (CY/MitsubisH
lancet EvoK) -7:132; 6. •Chips jufMo/fhrysosiomou (CY/Hitsubishi tancer Evo
II) *9:13,1:7. Zenoms/ChiMotKCY/HilsubishilancerEvoUi) *9:23,4:8. Saava/
Papandreou (CY/Hiisubdhilancer Evo IX) *1231,8:9. Posedias/'Etikson» (CY/
Mitsubishi latKer EvoX) *14:23,3; 10. Antonlou/PierifCY/Kilsubishi lancer Evo IX)
•1525,6
leader: LukyanukCVfP 1-14/Zi«l)
WP-Besttei«n:Siitnacis 11: tukyanuk 2
EH-Endstand nach lOlhilen: 1. Kajetanowict 181 Punkte, 2. lukyanuk 159:
3. Sirmacis 143.4. Bouffier 42,5. Koltun 41.6. Botka 8 Kopeiky je 39

Zypem-SlegerAlexeyLukyanuk Zweitschnellsler: Ralfs Sirmaeis internet www.fiaetc.com

Ral lycross-WM

Fiauenpower In VMets Fußstapfen
Nach Absage der RnUye
Badem-Württemberg stieg
d a s F i n a l e d e r d e u t s c h e n
Citroen IVophy in Luxem
burg - mit einer echten
Überraschung.
Manch e iner r ieb s ich verwun
dert die Augen. Weniger, weil
Gaststartcr Bruno Thiry in der
R3-Klasse der Citroen Trophy
zu einem ungcfahrdetcn Sieg
s t ü r m t e . S o t i d e r n w e i l d e m
ehemaligen Werkspiloten nur
Melanie Schulz folgen konnte.
W ä r e T i t c l w i d c r s a c h e r A r m i n
Holz nicht auf Klassenrang 3
eingelaufen, die Schwäbin hätte
dank des furiosen Fiiuües gar
noch die Trophy-Wertung in
der großen Klasse gewoiuien.

in der k le inen K]a.sse krönte
derlS-jährige Manuel Lauer sei
n e P r e m i e r e n s a i s o n m i t d e m
Si<:g beim Saisonfinale. Nico
Knacker mus.ste nacli fünf Best
zeiten und der klaren Führung
seinen DS 3 R1 mit defekter An
t r iebswel le abste l len. Auch To

bias Just kam nicht ins Ziel: Der
als Klassensieger angereiste
Bayer rutschte von der Strecke.

C h r i s t i a n R i e d e m a n n ( P e u
geot 208 T16). der den Asphalt
ritt zur Vorbereitung auf das
D R M - F i n a l e ( 2 1 / 2 2 . O k t o b e r )
nutzte, fuhr souverän zum Ge
samtsieg und verwies Marken
kollege Steve Femandes sowie
FonJ-PUot Ronny Foxius auf die
Plätze. ♦ r-^H

Im Schiussspurt gastiert
die Rallycross-WM erneut
i n D e u t M h l o n d . A u f d e m
Estcring in Buxtehude,
Deutschlands ältester Rally-
cross-Piste, könnte sich
EkstTÖm vorzeitig zum
W e l t m e i s t e r k ü r e n .

1990 hieß der Sieger Bengt Ek-
s t r ö m . N u n w i l l M a t t i a s E k -
ström (Audi) in die Fußstapfen

seines Vaters treten und startet
a m W o c h e n e n d e s t a t t b e i m
D T M - F i n a l c i n H o c k e n h e i m
beim Rallycross-Wcltmeistcr-
schaftslauf auf dem F.stering.
Ungefähr 30 Kilometer westlich
von Hamburgs Stadtgrenze
liegt der Kurs, auf dem 1972
erstmals ein Rallycntss-Rennen
veransta l te t wurde imd der a ls
fes ter Bestandte i l des WM-Ka
lenders gilt.

Furioses Finale: Melanie Schulz Schauplatz des vorletzten Rennens: Der Estering bei Buxtehude

Eksiröm könnte sich im vor
letzten WM-I.iuf vorzeitig zun
W e l t m e i s t e r k ü r e n . S e i n Vo r

sprung: 27 Punkte auf Johar
Kristoffersson (Volkswagen)
Der bringt es auf den Punkt
«Der Estering ist eine reint
Rallycross-Strccke ml t viel Tra
d i i ion .» Se in Vater Tommy
s t a n d h i e r e b e n s o s c h o n a u
dem Podest wie Timmy Han-
sens4Pcugeot) Vater Kenneth.

Am besten sclieint die Strecke
aberPelter Solberg (Citroen) zu
liegen. 2014 siegte der Norwc
gcr in einem furiosen Herz-
schtagtin;ile gegen den aktuel
len Ti te l favor i tcn Ek-s t röm und
wurde im Vorjahr Zweilec Ku-|
rios: Einer seiner Kontrahenten
w i r d d e r P r ä s i d e n t d e s A C N
Bu-xtehude sein. Andreas Ster-
fen is t ers ter Vors i tzender des
veransta l tenden Clubs und be
k o m m t a l s L o k a l m . i t a d o r m i t
seinem Ford Fiesta Supercar
e i n e W i l d c a r d fi i r d e n W M -
Lauf vor seiner Haustür. Span
nung ist garantiert. ♦ SK
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N o t o Z

Rückkehr der Ifonlainenz-Narten
Von IMRE PAULOVr rS

M h K T M u n d S u t e r
k o m m e n 2 0 1 7 z w e i s t a r k e
Marken in die Moto2-WM|
d i e d e r K a i e x - D o m i n a n z
e i n E n d e s e t z e n w o l l e n .

In den Icczlcn drei lahrcn hat
s i ch d ie Mo to2 -WM fas t vo l l

ständig zu einem Kalex-Mar-
kencup entwickelt. Zwar waren
dieses Jahr noch fiinf Fahrer auf
anderen Marken unterwegs -
S i m o n e C o r s i i m W e r k s t e a m
von SpeedUp, zwei weitere
SpeedUp von Julian Simön und
>üvier Simeon bei QMMF so
wie die unzerstörbare Tech3 mit
Xavi Vieigeund Isaac Vifiales-,
doch die Siege gingen alle
an das deutsche Fabrikat. Die
ersten neim Plätze in der aktu-
eDen WM-Tabel le werden von
Kale.x-Piloten belegt, erst dahin
ter rangiert CorsL

RQcicwendederGescIikhte
Zu Beginn der Moto2-WM gab
es mit ADV, Bimota, Burning
Blood, ForceGP, FTR, Harris,
I.C.P„ Kalex. Moriwtjki, MZ,
SpeedUp, Suter, Tech3, und
T S R m e h r a l s e i n D u t z e n d
H e r s t e l l e r . D o c h b a l d s c h o n
kr is ta l l is ier ten s ich Kalex,
Moriwaki, Suter, SpeedUp und
Techs als die tragMigen Her
stel ler heraus. Als Erste fielen
die Japaner von Moriwaki aus
diesem Quintett heraus, die
d e n e r s t e n M o t o 2 - W M - T i t e l
W M - T i t e l m i t T o n i E i f a s

gewonnen hatten. Dann er
wischte es vor zwei Jahren
auch Suter. die dreimal hinter
e i n a n d e r d e n K o n s t r u k t e u r s -
Titel. dazu 2012 den klaren

KTM Moto2: Mit den Österreichern stößt erstmals ein Motorradwerk zu den Fahrwerksbauem

WM-Titel von Marc Mdiqucz
gefeiert hatten. In dieser lüas-
sc, in der Motor und Reifen
bereits identisch sind, zählt das
Fahrwerk viel, und so sind
k le ins te D i f fe renzen en tsche i
dend. Wei l die Teams in ihrer
Existenz alle vom Erfolg ab
hängen, spielen nostalgische
oder persönliche Vorlieben
k e i n e R o l l e . D a e n t s c h e i d e t
man sich im Zwcifelsfall dafür,
womit die Konkurrenz Erfolg
hat. So wanderte ein Spitzen
team nachdem anderen zu Ka
lex über. Damit begann fiir die
a n d e r e n H e r s t e l l e r a u c h e i n

Teufelskreis, denn je weniger
Top-Piloten sie hattea desto
weniger brauchbare Daten
hatten sie auch für ihre Weiter
entwicklung.

D o c h a l l d i e s h a t n u n e i n
Ende gefunden. Gerade weil
sich mit den gleichen Mitteln
k e i n We t t b e w e r b s v o r t e i l m e h r
verschaffen lässt, gehen nun ei
nige auf Risiko, und damit zur
K o n k u r r e n z z u r ü c k . S u t e r
wollte dieses Fbld nicht kampf
l o s r ä u m e n . D i e M a n n e n u m

Projektleitcr Reto Karrcr und
Techn i ke r A lessand ro G iussa -
ni haben sich mächtig ins Zeug

gelegt, ein komplett neues
Moto r rad kons t ru i e r t und F i r -
menchef Esldl Suter hat fur die

Top-Teams ein interessantes
Paket geschnürt.

TediiKdogie-KriesvomFäRsten
Ohnehin hat sich in der Moto2
auf dem Fahrwerks-Sektor be
reits ein Technologie-Krieg
entwickelt, der teilweise sogar
die MotoGP übcn^L Weil das
Reglement bei den sonstigen
Komponenten keine Freiheiten
lässt und so alles über das Fahr
werk aus den Re i fen heraus

geholt werden muss, sind

Rahmea Schwing Feder-Ele
m e n t e u n d B r e m s e n ä u ß e r s t

wichtig. Und da in der MotoGP
die Enischcidungswcge bei
den Herstellern deutlich länger
s i n d a l s b e i d e n Te a m s d e r
Moto2, hat sich zum Beispiel
Öhllns entschlossen, seine
Technologie-Entwicklung in
der Moto2 in Sphären zu ver-
legea in der die MotoGP noch
nicht angekommen Ist. Die
S c h w e d e n w u r d e n a b e r a u c h
zu diesem Schritt gezwungea
denn d ie Konkur renz von Wl '
hatte sie übeirannt.

N u n k o m m t m i t d e m F a h r -
wcrksherste l ler aus dem KTM-
Konzern auch gleich die
MuttergeseUschaft mit in die
Moto2. Als Bindeglied zwi
schen der Moto3 und der Kö
nigsklasse wird dieses Projekt
mehr als nur das Fül len einer
Lücke zwTSchen der kleinsten
Klasse und dem Werksteam für
den Prestigekampf unter den
ganz Großen, um dort die Fah
rer aufzubauen. Techniker und

Technologien können dort
ebenfalls geschliffen und aus
gereift werden, dazu lassen
sich mit dem Komplettangebot
a l l e r d r e i G P - K i a s s e n a u c h

gute Teampaketc schnüren.
Die derzeitigen Platzhirsche

von Kalex nehmen das Ganze
m i t F r e u d e a u f . « W i r h a b e n
uns nie gegen die Konkurrenz
verschlossen, freuen uns auf
sie und stellen uns der Heraus

forderung», so Kalex-Kons-
cruktcur Alex Daumgärtel.
«Und Siege in einem Umfeld
von starken Konkurrenten sind
auch noch mehr wert .»

Die Jagd ist eröffnet - freuen
wir uns auf sie. ♦

Superbike»WM

Brandneue Hfeblade für Stefan Biadl
L e t z t e W o c h e w u r d e a u f
d e r I n t e r m o t i n K ö l n d i o
n e u e H o n d a H r d ä l a d e
vorgestellt. Damit steht
S t e f a n B r a d l b e i s e i n e m

Süperbike-WM-Einstieg
eine ganz heiße Waffe zur
Ve r f ü g t m g .

Acht Jahre ließ sie auf sich
warten, jetzt ist sie da; Pünkt
lich zum 2S-jährigen Jubiläum
der Firebiade bringt Honda
e i n e n e u e V e r s i o n d e r G B R
1000 RR. Dabei verleugnen
i h r e M a c h e r n i c h t d i e t e c h n i
schen Errungenschaften, die
aus de r Mo toGP und de r Su -
perbike-WM in die neueste
Auflage des Reihen-Vierzylin
ders eingeflossen sind.

So kommen be i den e lek t ron i
schen Konirollsystenien die Er
rungenschaften des wcligrößtcn
M o t o r r a d h c r s t e l l e r s z u m T r ä

gem denen HRC-Vizeprüsident
Shuhci N.aknmoto seit der Ein

führung der Einheits-Softwarc
so nachtrauert. Insgesamt wur
de die Scrien-FirebLide gegen
über ihrer Vorgängerin um 15
Kilo leichter und um 11 PS kräf
tiger. Die aktuellen Werte betra
gen 192 PS bei vollgetankt 195
Kilogramm. Dazu wird es,eine
SP-2-Variantc geben, die die
Basis für die Superbike-WM-
Homologation d.irstellt.
Bekenntnis zum Sport
Wenn Honda in den letzten Jah
ren auch nachgesagt wurde.

sich von diesen Rcnnsport-
W u r z c l n i n d e r S e r i e i m m e r
weiter zu entfernen und auch
die Supcrbikc-Kl.assc nur noch
halbherzig zu betreiben: Mit
der neuen Firebiade sind diese

Kritikpunkte nun vom Tisch
gewischt.

Stefan Bradl, der sich bei sei
nem Umstieg in die Superbikc-
W M k l a r f ü r H o n d a e n t s c h i e
den ftat, freut sich auch schon
auf sein neues Gerät. «Das Mo
torrad sieht gut aus», sagte Ste
fan Bradl auf der Intermot. «Es
gefällt mir. Die Zahlen sehen
auch sehr vielversprechend aus.
Es ist wirkl ich ein sehr ordent
liches Update, jetzt muss sich
zeigen, was damit auf der Renn
strecke passiert.» ♦ IP Basis fOr Bradls WM-SuperbIke: Die neue Honda CBR tOOO RR SP-2
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Philipp Öttl: "Wir hab«n seit
der Sommerpauee e inen

julen Speed draufi»
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6*l"urtJUg5,Mail9%
6«lwrtMrlßMRek/»nf«li(D)
HrrtwifuiandOeuisrhland' KABtlE»
200S: l Rang SupermoloCup 50 (KIH)
•̂SiTOfmolo-CwOSiKrHXSSlege
r̂.SuKtmolo-OHA-nlor«) (Honda)

«N«: 1 ADAC Junior (up (Apfiua)
20IO;4.iDH]«(KrH)

t m , ' ? - « f " )2012:4. CEV-Hoto3{Kaie*-XIH),
*■ Rß Rookies Cup (KW)

20U:I8,Mo,OJ.WH(|Ü,„.K,„)
20M;24.Moio5-WH(Kaiex-)fTH)2015; 14. HoloJ-WH(KIH)
2016:2.21.12. MoloJ-WH (KIH)

«obbw: Supermoto. Holocro«. Mountain-
bike.RC-Cars

Von MARKUS LEHNER

Philipp Öttl (20) ist der
einzige Deutsche in der
M o t o 3 - W M . 2 0 1 6 k o m m t
d e r K T M - P i l o t i m m e r
besser in Fahrt und will
die Saison in den Ibp 10
absch l ießen . 2017 so l l es m i t
d e m v o n s e i n e m Va t e r P e t e r
Öttl geleiteten Schedl-GF-
Team noch weiter nach
vorne geben.

Philipp Öttl war nach Platz 10
beim Aragön-GP derart ent
täuscht. dass er sich längere Zelt
im Tbambus verschanzte, bevor
er sich den Fragen der Journa
listen stel l te. Kein Wunder,
denn der 20-jährige Deutsche
h a t t e d e n M o t o 3 - G P m e h r e r e
Runden lang angeführt, hatte
von Anfang bis zum Schluss
im wilden Spitzenpulk mit
gekämpft und war nahe an den
Podestplätzen dran. Doch
zuerst ein Rempler von Fabio Di
G i a n n a n i o n i o u n d d a n a c h e i n
Verbremser in der letzten Run
de warfen ihn auf den zehnten
Platz zurück.
Öttl ist der einzige deutsche

Nachwuchspiiot, der sich in:
den vergai^nen Jahren in der
Moto3 behaupten konnte. Er
b e s t r e i t e t b e r e i t s s e i n e v i e r t e
komplette WM-Saison. 2013
wurde er Gesamt-18, 2014 be
legte er nur den 24. Rang, 2015
wurde er 14. Für 2016 setzte er
sich die Top 10 der Endwertung
als Ziel. Nach vier GP war er al:
Gcsamt-10. auf Kurs. Doch dann
stürzte er beim GP von Frank
re i ch i n Le Mans und muss te
mit einem gebrochenen Hand
gelenk vier Wochen Pause ein
legen. Mit 18 Punkten Rück
stand auf die Top 10 belegt Ött
vier GP vor Schluss Rang 12.
Platz 10 statt eines Podestplatzes
In Aragon waren für dich eine
herbe Enttäuschung,
PHILIPP ÖTTL: Klar waren die
.sechs Punkte eine magere Aus
beute fiir die starke Leistung
des gesamten Wochenendes
und ich war entsprechend ent
täuscht Ich s tand in der zwei
ten Startreihe und habe das
Rennen angeführt. Aber mar
mu.ss auch das Positive sehen
Wir sind vorne an der Spitze an
gekommen, und die Aufwärts
tendenz ist k lar ersicht l ich.
Liegen die Top 10 also doch noch
I n R e i c h w e i t e ?

PHILIPP ÖTTL: Das ist mit
ctvras Glück noch aufzuholen.
Wir haben seit der Sommerpau
se einen guten Speed drauf und
haben in jedem Rennen Punkte
geholt. Auch im Qualifying lauf
es immer besser, in Aragon ver
lor ich weniger als eine halbe
Sekunde auf d ie Pole-Zei t von
Enea Bastianini. Im Prinzip gelii
CS nur noch darum, alle Puzzle-
Teile richtig zusammenzu.sct
zen. Aber das ist nicht ganz ein
fach und bei jedem Rennen wie
der anders. Es geht nicht mehr
um die großen Dinge, sondern
eher um Kleinigkeiten, die abc-i



w / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

11 . O k t o b e r 2 0 1 6 / M O T O R S P O R T a k t u e l l M O T O R R A D - W M

n a t ü r l i c h e n t s c h e i d e n d s e i n
k ö n n e n .
Warum läuft es nach der

Ver1etzui>9spaus« wieder so gut?
PHILIPP ÖTTL; Die La(;c hat
sich entspannt, seit der Som
merpause geht CS im Team
entspannter zw. Nach dem
Sachsenring vear die Situation
schwierig. Da sah es wirklich
nicht so gut aus im Hinblick .auf
d ie kommende Sa ison .
Aber als der Speed
wieder da war und ich
in einigen Rennen ge-

«Nein Job
Ist es, gute
Resultate
elnzufatiren.»

PHILIPP ÖTTL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

zeigt habe, dass ich schnell .sein
kann, wurde die Lage wieder
entspannter. Die Verletzunps-
pause hat mir gutgetan, ich
kormtc Kraft auftanken, die mir
jetzt im Schlussspurt zugule-
k o m m t . U n d i n d e r S o m m e r

pause habe ich etwas Urlaub
gemacht tmd versucht, mich so
gut wie möglich zu enispannca
N a t ü r l i c h w o l l t e i c h t r o t z d e m
so schnell wie möglich zurück
k o m m e n . U n d d a s m u . s s t d u
auch, wenn du den Aaschlass
nich t ver l ie ren wi l l s t .
W ie s ieh t es Im H inb l i ck au f d ie

k o m m e n d e S a i s o n a u s ?

PHILIPP ÖTTU 2017 wird sich
voraussichtlich wenig ändera
I c h m ö c h t e n o c h e i n M o t o S -
Jahr im bestehenden Schedl-
G P - Te a m . m i t K T M u n d u n t e r
der Leitung meines Vaters be-
s t r c i t e a A b e r f ü r Ve r h a n d l u n

gen und Verträge ist mein Vater
zustandig Ich muss die nötigen
Resultate einfahren, das ist
mein Job und dafür gebe ich
mein Bestes.
PETER ÖTTL KTM und Moto.?
für 2017 sind fix Personell wird
es auf Meehanikerseite einige
Anpassungen gcbea aber Chef-
cechn ikc r S te fan K i rsch b le ib t
bei uns. Auf der Spoasorensei-
cc sieht CS auch positiv aus. Die
wichtigsten Geldgeber wollen
uns treu bleiben, und ich holfe,
d a s s w i r n a c h Va l e n c i a d i e
ersten Verträge unterzeichnen
können. Es gibt aber nocli freie
Flächen auf der Verschalung,
neue Spoasorcn sind jederzeii
h e r z l i c h w i l l k o m m e n .
I s t e i n z w e i t e r F a h r e r I m Te a m
k e i n T h e m a f ü r e u c h ?

PETER ÖTTL Das war wegen
Romano Fena t i ku rz ma l e ine
intensive Überlegung wert.
Fenati ist ein sehr starkor Fah
rer und hätte uns als Team vor-

wärtsgebrachi. Das war wirk
l ich ein interessanter Gedanke.
Leider hat das dann nicht ge
klappt. aber das lag nicht in
meiner Hand. Grundsätzlich
wäre ein zweiter Fahrer nur

denkbar, wenn er einerseits
stark is t und andererse i ts aus
dem Ausland st. immL Dann be
steht ke ine d i rekte Konkurrenz
zu Philipp. Aber ich verfolge
d i e s e n G e d a n k e n n i c h t u m
jeden Preis. Mit Fenati wäre
die Gelegenheit sicher günstig
g e ^ v e s e a
Warum hat es In den vergange
nen Jahren auller Philipp öttl

kein Deutscher geschafft,
O b e r d l « f i o t o S - K l a s s « i n

de r WM Fuß zu f assen?
PETER ÖTTL Nicht jedes
J.ahr bringt ein 1 jnd neue,
qualitativ hochwertige Ta
lente hervor. I)a.sgilt selbst
für Spanien und Itaiiea da

gehts auch rauf und runler. In
Deutschland ist die Menge der
F.ahrer viel geringer, wtrdurch
sich diese Wellenbewegung
noch s tärker auswirk t . Vor e in

paar Jahren halten wir mit
Philipp Ötll. Florian Alt. Toni
F i n s t e r b u s c h u n d L u c a G r ü n
wald ebenfalls einige Leute, die
den Aufstieg versuchten. Jetzt
ist gerade keiner da. aber es
wird die Zeit kommen, wo es
w i e d e r d e u t s c h e n N a c h w u c h s

geben wird D.as kannaberncxdi
zwei, drei Jahre dauern.
Gab es je Pläne, Philipp In einem
anderen Team unterzubringen?
PETER ÖTTL Ja, der Gedanke
w a r s c h o n m a l d a . A b e r d e r
Zeitpunkt hat nie richtig ge
passt. Ende 2014 hätte es .auf
grund seiner Resultate Mög
lichkeiten gegeben, ihn untcr-
zubringeru Ende 2015 war die
Ausgangslagc wegen der un
genügenden Resultate
natürlich nicht so gut.
A b e r w i r h a b e n d a n n

«Molo2? Das
ist noch ganz
weit in meinem
Hinterkopf.»

PETER ÖTTL

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / /

das Team selber übemonimea
das war zu diesem Zeitpunkt
die richtige läisung. Nur so
konnten wir für ihn die optima
len Voraussetzungen schaffen.
Das heißt nicht, dass Philipp
nicht irgendwann seinen eige
nen Weg gehen wird. Aber im
Moment bleiben wir zu.sainmea
Viele ziehen eure enge Vster-
Sohn-Blndung als Hauplursache
dafür heran, wenn es mal nicht
so gut läuft.
PHILIPP ÖTTL; Ich kann da.s
schon gar nicht mehr hören.
Klar gibt es viele Eltern-Kind-
Beziehungen, bei denen es pro
blematisch läuft. Aber das heißt
doch nichu dass gleich bei allen
F a m i l i e n d i e Ve r h ä l t n i s . s c s o
am. pardoa Arsch sind dass g:ir
nichts mehr geht! Wenn man
sich so gut versteht wie mein
Vater und Ich, gibt es auch
Platz für Auseinandersetzungen,

wenn es mal se in muss. Auch
da ran kann m .m wachsea Zu
dem sind die Aufgaben bei uns
im Team klar geirennL Für die
d i r e k t e A r l > e i t a m M o t o r r a d
sind Stefan Kirsch und ich zu

ständig, mein Vater kümmert
sich um die tausend Dingo
rundherum. Er weiß ganz ge
nau, wann er sich zurückziehen
m u s s u n d r e d e t u n s b e i d e n
technischen Dingen nicht rcia
Zudem beobachtet er tn ich an
der Strecke und gibt mir als
Riding Coach wertvolle Tipps.
Und überhaupt: Ohne meinen
Vater würde ich gar nicht fah-
r e a P u n k t .
& « i d e n m e i s t e n F a m l l l e n - W M -

Teams 1st irgendwann der Wurm
dHa Gibt es ein Geh«lmnls,
warum das be i euch se i t so

v i e l e n J a h r e n f u n k t i o n i e r t ?

PETER ÖTTL Wir sind sicher
nicht die Einzigen, wo das
passt. Es gibt sicher ähnliche
Konsielblionea wo das gut
f u n k t i o n i e r t . B e i u n s s t i m m t
das Umfeld. Steftm Kirsch kann
als Chefmechaniker sehr gut
mit jungen Rennftihrem umge-
hea Er kennt Philipp seil sie
ben Jahrea die verstehen sich
mi t t le rwe i le be inahe b l ind .
W o h ä l t s t d u d k h r a u s u n d w o

m l s c fi s t d u d i c h e i n ?

PETER ÖTTL Ich bin mittler
weile vor allem derjenige, der
zuhört. Ich helfe ihra wenn er
danach fragt, oder wenn es von
meiner Seite her Informationen
gibt, die ich ihm nicht bereits in
den vergangenen zehn Jahren
miigcieilt habe. Ansonsten hal

te i ch mich zurück , rede
aber nach jedem Training
mit dem Cbcftnechaniker.

Z u H a u s e o d e r b e i d e r
Fahn an die Rennstrecken

I reden wir eher locker miteinander, da geht es nicht
so seh r um d ie zen t ra len

Dinge bei unserem Job, sondern
eher um das ganze Drumhe
r u m . Z u h a u s e i s t n o c h m a l s
anders . Wenn e in Rennen ab

geschlossen. ist es wirklich
abgcschlossea Dann wird über
andere Dinge geredet. Oder
wenn schon über Reruisport,
ist CS Motocross. Supermoto,
Mount . t i nb ike oder Rennrad .
Eure Vtrbindurtg zu KTM Ist seit
vielen Jahren ausgesprochen

gut. Denkst du bereits Ober
e i n e n e v e n t u e l l e n M o t o 2 -

Aufstieg mit KTM 20tS nach?
PETER ÖTTL Ncia jetzt muss
ersi 2017 klar aufgegleist wer
d e n . W e n n i c h ü b e r M o t o 2
nachdenke, dann ganz weit Im
Hinterkopf. Grundsätzlich wird
alles davon abhängen, wie 2017
verläuft. Haben wir Erfolg, wer
d e n w i r e r n s t h a f t O b e r e i n e n
Wechsel nachdenken. Aber der

Impuls muss von Philipp kom
men. Tatsache ist. dass wir
K'l'M, aber auch Kalcx enorm
viel zu verdanken haben. Beide
liaben uns immer hcrvonagend
unterstützt. Fal ls wir einmal in
d ie Mo to2 wechse ln , w i rd d i e
Frage des Materials sicher kei
ne einfache Sache werden. ♦

Philipp Öttl; «Die vielen Kleinigkeiten sind entscheidend"

Aragön: Öttl führt vor Dl Glannantonlo (RA). Bsstlaninl, Binder (841)

Peter ÖttKrechts): «Ich bin vor allem derjenige, der zuhört»
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«In vier Tagen alles besiegelt»
Von MARKUS LEHNER

Dominique Aegerter hat für
2 0 1 7 ü b e r r a s c h e n d i n s L e o -

pard-KleferTeam gewech
s e l t u n d w i r d d o r t w e d e r
S u t e r f e h r e n . S e i n b i s h e r i

ges Technomag-carXpert-
Te a m h a t i h n d a r a u f h i n

wegen Vertrauensbrucb
fristlos entlassen.

Dominique Aegerter wird defi
nitiv nicht bei den drei Ubersee-
Rennen in lapaa Australien und
Malaysia am Start stehen; «Es
gibt tein Zurück», sagt Aeger
ter. «Das TechnomagorXpert-
Team hat mich definitiv suspen
diert. Der Ersatzfahrer (Tker Ix--
cuona) steht ia bereits fest. Jetzt
hoffe ich. H.-iw ich bald mit Suier
e r s t e Te s t s f a h r e n k a n n . D i e

Teamvereinigung IRTA hat be
reits zugesagt, dass Ich das darf.
Vielleicht klappt es sogar mit
einer Wildcard für das Finale in
Valencia. Ich möchte .sehr genic
meinen Fans und den Sponso
ren, die mir seit Jahren die
Treue halten, noch diese Saison
etwas l'ositivcs zeigen. Zinna)
der bisherige Verlaufder Saison
ja alles andere als optimal war.»

Ein gerichtliches Nactispiel
wird die fristlose Entlassung
nicht haben. «Nein, das ist fUr
mich kein ' ITiema. Ich bin sehr
dankbar, was das Team und des
sen Sponsoren Inden verpinge-
nen Jahren für mich getan ha-
bea Ich bin einfach enttäuscht.
dass ich die restlichen vier Ken

nen nicht fahren kana Mir wird
Vertrauensmissbrauch vorge-

M o t o Z

Aegerter Mit der Kalex kam er 2015 und 2016 nie wirklich klar
/ > ! / 1 . - f

Sachsenring 2014; Aegerters erster und einziger Sieg - auf Suter

worfea Aber wenn jedes Team
so handeln würde, wenn ein
Fahrer geht, würde am Ende der
S a i s o n n i e m a n d m i Ti r f a h r e n .
Natürlich ging der Wechsel ex
trem schnell. Als sicher war,
dass Ich in meinem allen Team
2017 keine .Suter fahren luinn,
haben ich und mein a l ter t ind
neuer Manager Roberl .Siegrist
Kontakt mit Kiefer-l.eopard
aufgenommen. In nur vier Ta
gen war alles besiegelt.»
Kiefer «Ganzsdinefl gegangen»
Am Montag vergangener Wo
che hatte Aegerter noch gc-
s;igt. dass es wohl weitergehen
werde wie bisher. «Ja, das war
eine sehr kurzfristige Ge
schichte», bestätigt Leopard-
Te a m c h c f S t e f a n K i e f e r. « D i e
P u z z i c s t ü c k c s i n d m i t e i n e m

Schlag zusammengekommen,

beide Sei ten wurden s ich sehr
rasch einig. Dem Ganzen ging
eine Intensive Verhandlung
voran, danach ging alles sehr
s c h n e l l . W i r s i n d m i t S u t e r

einig geworden. Dann kam
Dominique Aegerter als Star-
Fahrer hinzu, und so Ist das
Paket rund geworden.»

Die Verbindung mit Suter
geht bei den Kiefers bis auf die
Anfdnge der Moto2 zurück.
2010 fuhr das Team aus Idar-
Oberstein mit Stefan l i radl und
dein Scliweizer l'abrikat, bevor
s ie 2011 zu Ka lex wechse l ten
und mit dem Zahlinger Welt
meis ter wurden. «Der Kont .ak t
zu Eskil bestand immer, in den
l e t z t e n M o n . i t c n w u r d e e r i n
tensiver». so Kiefer. «Sie haben
ihr Motorrad überarbei tet , dann
kamen die Tests von Jonas Fol
ger und Maitia Pasini. die sehr

positiv endctca Wir sind sehr
zuversichtlich, dass wir ein
tes Ihiket haben werden. Es sind
definitiv weniger Leute, die be
treut werdea dadurch kann es
auch eine selektivere Betreuung
geben. Dominique wollteunbo-
dingt wieder Suter fahren, das
ist bei uas nun gegeben. Das hat
für ihn wolil den Ausschlag ge
geben, den Schritt zu machen.»
Vorerst nur Test-Motorräder
Zunächst wi rd das T 'eam nach
d e m W M - F i n a l e i n V a l e n c i a
noch keine eigenen Motorräder
bekommen . « In tac t und K ie fe r
haben bereits unterschrieben,
w a h r s c h e i n l i c h w i r d n o c h
Italtraas als Team zu uas kom
men». verrät Eskil Suter. «Wir
hätten nicht weitergemacht,
wenn es nur ein oder zwei Fah
rer geworden wärca Aber mit

dieser Anzahl und dieser Qu.t-
lität von Fa^m macht es wie
der Sinn. 'Äimai unser Motor
rad bei den Tests einen richtig
guten Eindruck gemacht hat.»

Es ist aber noch nicht die end

gültige Version fur 2017. Vorerst
wird es zwei Testmotorräder
gebea welche die Teams nach
e i n a n d e r b e k o m m e n . E r s t
wenn die Inputs aller Piloten
eingeflossen sind, werden die
endgültigen Maschinen im Ja
nuar fertiggestellt.

«Mit der Verkleidung dran
kann man es nicht so gut erken
nen, aber bei dem Motorrad ist
nichts mehr gleich wie an un
serem letzten Motorrad», ver
rät Eskil Suter. «Da haben sich
meine Leute bei jeder einzel
nen Komponente Gedanken ge
macht und den veränderten Er
fordernissen angepasst.» ♦

«Wenn kein anderer, dann eben wiD>
D e r W e c h s e l v o n I n t a c t C P
zu Su te r ha t v i e l e übe r
rascht Teamcfaef Jürgen
lingg erklärt die Beweg
gründe.

S i e w a r e n e i n r e i n d e u t s c h e s
Team, dawar es umso erstaun
licher, dass Intact CP, im nächs
ten Jahr mit Sandro Coricse
u n d M a r c e l S c h r ö t t e r i n d e r
Moto2-WM unterwegs, zum
S c h w e i z e r C h a s s i s - H e r s t e l l e r
Suter wechse l t .

«Dass Suter gute Motorräder
bauen kann , w issen w i r a l l e» ,
blickt Jüigen Lii^ zutück. «Sic
hatten mich schon letztes Jalir
kontaktiert, da hane ich abge
sagt Dieses Jahr haben sie mich
noch einmal kontaktiert und ge
sagt dass sie der Überzeugung
sind, dass sie ein gutes Motumd

gebaut h.tbctt wir sollten es
doch mal wenigstens testen. Hei
dem Tes t waren w i r dann a l le
z ieml ich bee indruck t . Das Mtv
torrad hat gleich auf Anhieb
richtig gut funktioniert.»

Es war ahcr das Ges.imip.-tket.
das IJngg überzeugt hat. «Wir
haben liamit jetzt auch eine ge
wisse Flxklusivitäl», vctspricht
ersieh. «Wir sind tnaxinwl sechs
Fahrer, so kann Suter seine Be
treuung spczifLschcr auf uns.lus-
richtea î ex nvicht es eigent
lich perfekt, sie bedienen alle
gleich, aber es sind halt viele.
Da können sie nicht so auf indi
viduelle Wünsche eingehen.»
D e r S c h r i t t z u m R i s i k o w a r
t r o t z d e m k e i n l e i c h t e r . « W i r
wo l l ten e in fach auch ma l was
Neues machen», verrät I.ingg.
«Da habe ich mir gesagt; Wenn

k e i n a n d e r e r d i e s e n S c h r i t t
nuicht. dann machen es eben
wir. Suter hatte uns gegenüber
auch echt gute Aigumente ge
habt. Dadurch. da.ss sie wenig
Fahrer haben, können sie sehr
schnei! reagieren, wenn Verän
derungen nötig sind. Sic haben
auch ein besonderes Augenmerk
auf uns und versuchen, uns »II»
Wünsche zu e r fü l l en . Sch l i eß -
licii haben sie nur eine Chance.
Ich merke jetzt schon, wie ge
zielt d.T organisiert und entwi
ckelt wird. Ich bin hundertpnr
zentig überzeugt, dass das alles
f imk t i on ie ren w i rd .»

Dabei setzt Lingg auf die Zu
kunft. «Sie haben uns ein sehr

gutes Paket geschnürt, wo auch
die ganze Entwicklung mit drin
ist. Da ist man fast schon wie ein
kleines Werksteam.» ♦ ip Test mit Folgen Jonas Folger und die Suter-Techniker-Trijppd
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Ftellag,14.0ktot)er2016
02.(XI-02.40 MoloS 1. Freies Framing
02.55-05.« HotoGP
03.55-04.40 HotoZ
06,10-06.50 Moto5
07.05-07.50 HotoGP
00.05-08.50 HotoZ
Samstag,IS.Oktober 2016
02.00-02.40 Holo5 5. Freies Training
02.55-03.40 HotoGP
03,55-04.40 Hoto2
05,35-05.15 Holo3
06.30-07.00 HotoGP
07.10-07J5 HotoGP
07J5-07.50 HotoGP
00.05-08.50 HotoZ
Sonntag,16,Oktober 2016
01.40-02.00 Hoto3
02,10-02.30 HMOZ
0140-03.00 HotoGP
04.00 Rennen Hoto3

05i0 Reimen Hoto2
07,00 Rennen HotoGP 24 Rdn. 115,2 km
Sieger 2015:
HoIo3: NictrM Anlonelli (I), Hooda
Hoto2: Wiam Zarco (R. Kalei
HotoGP: Dan! Pedrosa (R. Honda

1.Freies Training
L Freies Training
2. Freies Training
2. Freies Irammg
2. Freies Training

3. Freies Training
3. Freies Training

Oualitying
4. Freies Framing
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Watm-uo
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Warn-up

ZORdn. 96,0km
23 Rda 110,4 km

Pole-Position 201S:

Hoto3: Romsu) Fenatl (I), KTH,
1:56,484 («148,3 km/h)
HotoZ: loharn Zarco (F), Kalej,
1:50.339{-156,6km/h)
HotoGP; iorge loieiuo (E). Yamalia.
1:43,?90{« 166.5 km/h)

Schnellste Runde 2015:
HoId3: Isaac VihalestR, KTH,
2:07,60Z(« 135.4km/h)

S T R E C K E

l4oto2: Jonas Fotger (D), Kaleic,
204,166(«139,lkni/h)
HotoGP; Jorge loreiuo (Q, Yamaha.
1:54,867 («150.4 km/h)
Rundenrekorde:
Holü3: Alex HdrQuet (6). Honda,
157112 («147.5 km/h). 2014
htoloZ: HaveiKk Viftales (E). Kalex.
150,866 («155.8 km/h). 2014
HotoGP: Jorge lorenro (E), Yamaha.
1:45,350 (-164.0 km/h). 2014

M o t o G P M o t e g i

i S T A R T

i L l
8 0

d f s l 5

1
a i /J 16.10. 1

d

S d

a
o 1 ■3 1 11I 11 1 1 1 1 1 ■t

s 11
1. Hart H4nui7(R Hooda 248 16 25 25 16 3 20 20 20 25 11 16 13 13 25
2. Valentino R«ü (IV Yamaha 196 13 20 . 25 20 25 8 13 20 16 20 16
3. J!)raelorenH)(F1.YaiTialia 102 75 20 20 75 75 6 1 16 8 16 20
4. DardPedmalF). Honda 155 11 16 . 13 13 13 16 4 10 9 4 11 25 10
5. HaverickVIUesCaSuAiiu 149 10 13 10 16 10 13 7 4 10 7 25 11 13

6.Cal(rutdilowP),HmJa 105 - . - 5 - 5 10 . 20 1 25 20 8 11

7. Andrea ()ovizioso(l).Dixali 104 . M 3 . . . 11 _9. . 16 20 L10, 10 -J-
Ü
s
X

8.Andiealannone(l),Duuli 96 16 9" T 16 " i i i 11 25

9. Pol EsnäniaidiD. Yamaha 96 " ? io 9 B 11 1 11' 13 . 6 3 7 8
10. HM« Bartiera(E). Durali 84 7 i i 7 6 0 4 S: 10": 7 11 2 3 3
11. Rioene tavatv(iai. Outali 71 4 13: 4 7 5 1 3 3! 9 : 5 10 4 -2 . 2
lIAleixEgiar«n)(E).Suniki 69 5 5 11 11, 1 0 ' 1 . 1 2 - 9 9 ■■ 1

l lknI tPei l rEnalGR) DisaH SS 6 I' 10 i t 13 8 J 1 1 '

T4 iUiMoBaiaidarF) Anrtu S4 3 L I , 5 ± ,: - . "8" . 6 - i _6_ 6 7 f
1

16 FMnMfl» Anrt ia 49 J . . 6 2"̂ 6 L i . J-, -.8_ . 4 6
; 1 1 1

1. lohann7aitn(Fl.KalM 4 K ; "16 i L - 25 H" 70 i s 25J - 13 8 1

_J. AieiRifB^jaa 201 0 131 25 16 A 9 20 10 16, 70| 9 10 1 !
3.Samlovi«siGEÖ,Kalei 162 7 201 20 25 n ö i!16 10 . 13 -1 16
i T h n a r l l l t r i m n K a k i 154 LR 9| 9 10 16:113 ' - \ ü \ - ''25 '10" ß 1

t Fonmltf»h»1»INfr|,rjlffi 141 ^ 9 2 13 13 8i 5 . 1 6 1 _ a i1 8'20lJ L 16

6. laka^i Kakaoatni (1). 135 .2; 7 1 9 11 7 16 ,25 5 ; l I L.16 . I L
r s 4

o 7 innarFol()«(Tl),Kal«'< IJJ 16 11, 20
1 — •

1__ J J 20 r r 5 n 8 6 i_ . J
O
X fi HaFiHi5y;4inn(HAI),KaiM 103 J5. 10 5., _8. U 13 5 10 u 9 . 2

n IflKKunRaManaf r im ta in 99 . J . . . - 20 J , "Ü .11_ 8 10 -25-!» 1

10.5mne Feni Hl VieecHu) 74 16 "io" 20. 4 9 . 1 J _ _ L 1

11.0() i i i jn ioueAeo«t«((Hi .Kalei 71 Ä 13 .8 3 6 7 6 1

15.Hatfel5aii6tlPf(OVKalPi 44 _5, 6 2 Zi. 3 11 1 - 5 5 1 : J
1 8 S a n d r o r n k v l D i U e s 34 1, . _5, . 4 " i 5 4 7 3 '
25.Jestoiann((H).Mei
29. Rotin Hi4hauserl6t)'.Kalei

11 _ 2 8 - .-1
4 1. . J . .

1. Brad6indet(2A),.iaH M l "16" fe" 25 "25 2Ö" _4. "8 A . 25 Ä . a

7 . J o r a e K m n n m . H m l a r4j -21 20 13 16- 25 9 6 . 25
3.EneaBasäannim.F lenb 139 w. J . ~4"' 16 - i L 16 13 9 a 16 ! \

I J o a n I t r m n H W J L 10 9 '8 "8 25 8 7 16 u 1
5 . N i c o l i B i i e « a a K T H Ü3 "6" .20. 11 8 u . 9 - 7 7 11 13
8 Fäio Di Giannanlonia (1). Honda I I I . . 20 _7 20 i r 8 16 10 6 _ß-

N - »

o 7. FtanceuoBaonaia (1). Hahindia ÜO ~2 "iT T i6 25 6 5 -20
S
X 8. Romano Fenatl (II. KTH 93 25, . 9 . 20 -13_ 13

Q » r r i S l r r r a K C m H m i t n T . . 0' l3 . Ü 11 S 2
10. lakubKmiHl((2).Konda 7 i 5 11_ 7 i - _6.. L 13 !1L 1 n (
II . AndmlaatAHlKHt r » U - _6. _» 3 2' r « i ' - i 1
IZ . Ph imö f f l f f ) ) , »™ 1 ( 2 . 1 . 13 6 " 7 " Z _5, 11 1 i : 8 1 6l 1

U. A ipnCmi^ . lknda 66 _9, 13j1 . 10 . 1 8 l l■ ' 9 1
1
. K J t e f i n ß i H j h i n « ! _ • i r j ■ j 1 - - , u JO ~ 6 [ ; I L \ *

_ l . 15JaboOrunararo(F).KIH ] »] 3l -1 10. u Z i 13 4

Test-Termine Winter-
saison stehen fest
Moto r rad -WK D ie IRTA ha t
die offiziellen gemeinsamen
Test-Termine für die Winter
saison 2016/2017 bekannt
gegeben. Die MotoGP testet
am Dienstag und Mittwoch
nach dem WM-Finale In
VaieiKia (15.-15. November).
Dort nehmen Jorge Lorenzo
auf der Ducati, Mavcjrick
Viftales auf der Yamaha und
Andrea lannonc erstmals auf
der Suzuki Platz, Bradley Smith
und Pol Espargaro werden
erstmals auf der KTM sitzen,
und Jonas Folger feiert sein
MotcjGP-Debüt. Im neuen Jahr
tes ten de MotoGP-Teams vom
30- Januar bis 1. Februar in

Sepang/MAL, vom IS. bis 17.
Februar auf Phillip tsland/AUS
und vom 10. bis 12. Mdrz in
Losail/Q. De Moto2/Moto3-
Teams hat»n vom 9. bis zum
10. März zwei gerrwinsame
Testtage in Jerez/E und vom
17 bis 19. Marz drei in Losail/Q. ♦

Kallio:Top15oder
gar Top 10?
MotoGP Mika Kallio, der beim
WM-Finale vom 11. bis 13.
N o v e m b e r d a s K T M - M o t o G P -

H o t o G P

Moto r rad RC16 e rs tma ls i n
e i n e m R e n n e n e i n s e t z e n
wird, hat sich einiges für
d i e s e n W i l d c a r d - E i n s a t z
vorgenommen. «Von KTM
erwartet jeder sehr viel», ist
s ich Kal l io bewusst . «Das
Werk ha t auch d ie Menta l i tä t ,
alles bis an die Grenzen zu
pushen. Wir müssen aber
rea l is t isch se in . Wi r müssen
gar nicht auf die anderen
schauen, sondern uns auf
uns se lbs t konzen t r ie ren . I ch
weiß nicht, wo wir uns dann
e i n o r d n e n k ö n n e n , u n t e r d e n
ersten 15 oder gar den ersten
10. Ich selbst werde auf alle
F ä l l e h u n d e r t P r o z e n t
geben.» ♦ P

K O M P A K T
» >

MotoS Der Kampf um den
Titel Rookie of the Year ist
dieses Jahr gleichzeitig der
Kampf um WM-Platz 4.
Um ihn streiten Joan Mir
(Lcxxpard-KTM), NIccolö
Bulega (VR46-KTM) und
Fab io D i G iannanton io
(Grosini-Honda). Derzeit hat
Mir 117 F^jnkte, gefolgt von
Bulega (113) und dem
letztjährlgen MotoGP-
Rookles-Cup-Vize
Di Giannantonio (III). ♦ P

LoiHizDimFomiell
Dank seines Enortty-Ürmk-
Sponsors kontiiosich MoloGI>-
Wcltmelster Jorge Lorenzo
einen lang gehegten Wunsch
er fü l l en . I x - i z t e W ikHo I cs i e i e
er in Silverstone einen Tag lang
e i n e n F o r m e l - l - M e r c e d c s . D a
bei handelte es sich um den Typ
W05 aus der 2014er Saisoa

Zuvor war Lorenzo, dem der
Umgang mit Rennwagen nicht
fremd ist. durch einen Scduiell-
l.ehrgang in Sachen Formel-
Rennwagen gegangen. lir fuhr
einen Formel 2, wurde von den
Mereedes-Fc>rmel-1-Ingenicuren
auf dem SimuLitor auf da.« Fah
ren mit ihrem richtigen Boliden
v o r b e r e i t e t u n d h a t t e s i c h i n
vielen technischen Sitzungen
über d ie Gehe imn isse und d ie

Schwierigkeiten im Umgang
mit dem Rennwagen der Kö-
nigsklossc auseinandergesetzt,
bevor es dann auf einem Kurs,
den er selber gut kennt, an den
Ernstfall ging.

Vom Kurvenspeed beeindruckt
«Es ist einfach unglaublich, was
sich in dem Auto tut», sprudel
te es dann aus Ixsrenzo heraus.
« D i e P o w e r i s t ä h n l i c h w i e
beim MotoGP-Biko, aber in der
K u r v e n m i t t e i s t m a n 4 0 k m / h
schneller. Dabei ist das Auto gar
nicht so schwer zu fahren und
sehr sanft.»

Die Rundenzeiten des fünf
fachen Weltmeistors sollen kon
kurrenzfähig gewesen sein. Ob
eine Fort.setzung folgt? ♦ IP

Viel Spall; Jorge Lorenzo In Hamiltons WM-Auto von 2014
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Konkurrenz war durchaus vorhanden, aber sie blieb nicht sitzen

KARRIERE
iMOSSiegerADACJuniorCup
«l06IDH-5.1?5((m
M07[0M-3.i25ccm
MMlOH-4. i25am.l.SiM
2009IDH-2.125 «m

_ 2010IDH-5.125 ccm
■2011HotoGP125ccm

2012Superslock 600 FIHCud
""'̂-'S-SupersMneoo.HwxJa20M Hester IDH Supersport 600

l'amaha

MTSiDH-J.SuRershxkiooo.yamafia
20i«HesterlDHSuperbike,Vamaf!a8 Siege

■

• MOBarS:

'̂ounlaifibike, Scfivnmmen

Vo n A N K E W I E C Z O R E K

Er stieg wie Phönix aus der
Asche. Im kleinen, vierköp
figen Baycr-Bikerfoox-
Langenschcidt-Privatteam
h o l t e M a r v i n F r i t z d e n
IDM-Superfoikc-Htel 2016
und zeî e damit auch den
Werksmannschoflen, wo
der Hammer hängt

Wann hast du realisiert, dass
d u w i r k l i c h M e i s t e r b i s t ?

MARVIN FRITZ: Erst im letzten
D r i t t e l d e r A u s l a u f r u n d e . U n d
.abends, als wir in den frischge
druckten T-Shirts mit der Num
mer «b> die Teamfotos gemacht
haben. Es war unglaublich.
War es auch ein Innerer Triumph,
O b e r d i e W e r k s m a n n s c h a f t e n

gesiegt zu haben?
Auf jeden Fall. Und weil wir da
bei in jeder Phase ohne Druck
gefahrensind. Unser Ziel wares
eigentlich, aut-der einen oder
anderen Strecke ein paar High
lights zu setzen. Mit Sicherhell
wol l ten wir auch BMW ein we
nig ärgern und vor den Fahrern
ins Ziel kommen. Mit so einem

Ausgang hat jedoch niemand
gerechnet
Das Superbike-Feld war am
J a h r e s e n d e n u r n o c h e i n e H a n d

voll. Schmälert das den Erfolg?
Auf dem Lausitzring, als es zum
Saisonanlang so kalt war, war ge
nügend Konkurrenz vor Ort die
u n s d a s L e b e n h ä t t e s c h w e r
m a c h e n k ö n n e n . U n s e r P a k e t
mit der Yamaha YZF-RIM. der
Elektronik und den Pirelli-Reifcn
hat aber oft gepasst. Das war
u n s e r Vo r t e i l N a t ü r l i c h w ä r e
es schön gewesen, wenn sich
m e i n B M W- K o n k u r r e n t M a t h i c u
Gines n ich t ver le tz t hä t te und
wir beide bis zum Schluss um
den Titel gekämpft hätten. Aber
für mich war wichtig, Hag,: ich zu
dem Zeitpunkt, als er den Unfall
auf dem fchleizer Dreieckhatie,
in der Tabelle sclion vor ihm war.
Idi habe schon mit sechs Punk
ten geführt. Dadurch konnte
jeder schca dass ich auch ohne

solche Umstände den Titel
holen kann.

W i e s c h ä t z t d u d e n S t e l l e n

w e r t d e r I D M e i n ?

Meiner Meinung ist sie sehr
h o c h a n z u s i e d e l n I c h w a r
auf dem gemeinsamen Ewnt
mit der Superbike-WM auf
dem Lausilzring nur 13 Se
kunden langsamer als diedor-
ligc Spitze. Man sieht das
hohe ITiveau auch an Markus
Reitexbcrger, der als pjt-
IDM-Champion meist vor
dem Ictzti3hrigen-BSB-Gc-
winner Joshua Brookes ins Ziel
kommt, wobei die BSB ja im
mer hochgejubclt wird.
Hast du für 2017 Angebote?
Ja. Atis der IDM. zwei aus der
Moto2-WM und es gab Anfia-
gen aus der BSB und AMA. Ich
habe mit allen gesprochen Ich
würde aber gerne bei Yamaha
b l e i b e n
Wa s s i n d d e i n e n ä c h s t e n

S c h r i t t e ?

Mein Ziel ist ganz klar die Super-
blke-WM, aber die ist momen
tan finanziell noch nicht mög
lich. Wir planen jetzt für den
Superstock 1000 FIM Cup. der
im Rahmen der Superbike-WM
bei den Europa-Rennen ausge
tragen wird. Die Top 5 und Podi
umsplätze erscheinen mir mög
lich. Die Strecken kenne ich alle,
weil ich 2012 schon im Super
Stock 600 FIM Cup gefahren bin.
Fix ist, dass ich für das Yanutha
Austria Racing Team in der
Langstrecken-WM antrete.
Du hättest mit deinem Team
in Magny-Cours einen Gaststart
in der Superbike-WM ebsolvle-
r e n k ö n n e n .

Ja. aber er ist daran gescheitert,
we i l w i r in der 1DM mi t e iner
M o t e c - E i e k t r o n i k f a h r e n u n d
diese in der WM nicht erlaubt ist.
Auch in der Laus i tz s tand e in
Gasts tar t in Auss icht , der s ich
dann abe r m i t de r 1DM übe r
schnit ten hat.
D e i n e F r e u n d i n M i c h a e l a I s t

gleichzeitig deine Mechanikerin.
W i e f u n k t i o n i e r t d a s ?

Oh, das werde ich off gefragt.
Aber ehrlich, das ist ganz pro
blemlos. In der Box haben tvi.-
ein ganz normales Arbeitsver
hältnis. Vom Schrauben hat sie
viel mehr Ahnung als ich, da
halte ich mich raus. Ich verlas.se
mich total auf sie und denke, da.ss
sie bei mir noch dre imal mehr
schaut als bei anderen.
Du has t mi t 23 Jahren e ine be

wegte Karriere hinter dir. Was lief
zw i schen 2011 und 2013 f a l sch?

2011 war der Unfall mit Jordy
Ptins auf dem Ijusitzrii^ in der
Einführungsrunde. Ich hatte
danach zwei Jahre laî  Probleme
m i t d e m N a c k e n u n d a u c h

Konzentrationsstörungea Dazu
kamen finanzielle Engpässe.
2012 und 2013 koimte ich deshalb
nur die halbe Saison fahiea Ende
2013 dach te i ch ems tha f t ans
Au fhö rea Ke in Schwe in wo l i t o
mehr etwa-s von mir wissen und
viele haben mir prophezeit,
meine Zeit wäre vorbei Es be
stand nur noch eine einzige Mög
lichkeit und zwar, mich irgend
wie tnit Bayer-BIkerbox zu cini-
gca Bei Facebook liatte ich gclo-
sca dass sie einen Ersatzfnhrcr
für luca Grünwald suchten, der
in die WM abgewandert war.
Und CS hat geklappt. Ich musste
auch keine Sturztei le bezahlen.
So ko rmte i ch wesen t l i ch en i -
spannter fahren. Und. es freut
mich umso mehr. das.s wir sofort
e i n e n n i e l h o l e n k o n n t e n u n d
es den Deppen von dam.ils
gezeigt habea
H a s t d u R i t u a l e ?

E ine Dre iv ier te ls tunde vor dem
Rennen ziehe ich mich ganz, al
le ine inmein Wohnmobi l zmück
und scha l te den Femseher an
Dann ziehe ich mich.iangsam
aa aber alles immer in der glei
chen Reihenfolge. Erst rechts,
daim links. Da bin ich sehr aber
gläubisch. Wenn ich merke, das.s
ich meinen linken Socken zucrsi
angezogen habe, ziehe ich alles
w i e d e r a u s . ^

' / / /
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Ryan Dungey: Nach der
Verletzungspause bereits
wieder auf Siegkurs

' / / / / ,

Vo n A L E X H O O G K I N S O N

K T M d o m i n i e r t e d e n

SMX-Cup in der Veltin.s
Arena. Die ö.sterreichcr
r ä u m t e n d i e H e r s t e l l e r -

Wcrtungund in der
Einzelwertung mit Ryan
Dungey, Jeffrey Herlings
und Marvin Musquin
gleich alle Podestplätze ab.
Der Schweizer Jeremy
Seewer gewann die
M X 2 - K l a s s e .

«Es ist schön, nach meiner vler-

monatigen Zwangspausc end
l i ch w iede r Rennen f ah ren zu
können», freute sich Ryan Oun-
geyvordcm Rennen. «Natürlich
will ich den Einzelsicg. aber das
h a t n u r z w e i t e P r i o r i t ä t . W i r
sind ganz klar auf den Sieg in
der Teamwertung fokussicrt.»

Te a r a o r i e n t i c r t w a r e n d i e
Männer in Onmge tatsächlich.
Schon be i der S t reckenv t i rfi ih -
rung am Mitlag vermittelte der

SX-Weltmeistcr dem jungen
Teamioker Jorge Prado wert
volle 'Jlpps. Und während vier
der sechs anwesenden Herstel
ler ihren Stars die Vorfahrt am
Si.artgaltcr ermöglichten, fuh
ren Dungcy, sein französischer
US-Te.amkollege Marvin Mus
quin sowie MX2-Weltmeistcr
Jeffrey Herlings jeweils in ei
nem Lauf vom besten Platz auf
der Innenbahn, e inmal von der
Mitte und einmal von au&en los.
Es gab zwar erst im 3. Lauf ei
nen KTM-Einzelsieg, aber der
Teampokal und die 50 ODO Euro
Siegprämie waren zu diesem
Zeitpunkt längst gesichert.

Anspruchsvoller Parcours
"Ich war überrascht, wie sich
die Strecke präsentiert hat»,
-•iagte Dungcy, der dieses Jahr in
den USA das Duell mit Ken Roc-
z e n u m d e n S X - W M - T i t e l a u f
s t e i n h a r t e n B ö d e n m i t k n i f f
ligen Sprungkombinationen ge
wonnen hal. «Es war eine echtb

Hemusforderung, Es gab sehr
viele Wellen, iihnliclt wie bei
e ine r E re i l u f t s i r ccke be im Na-
l i o n c n c r o s s . » Ta l s ä c l i l i c l i f o r
derte die scliwiorige Strecke im
l.aufe dos Abends einige Opfer.

Gajser bezwang Dungey
MXGP-Welimcister Tim (lajscr
hielt im ersten I-nif Dungey auf
der kompletten Rcnndisianzhin-
tersich, während Herlings seine
C h a n c e n u n d d i e v o n R o m a i n
Fcbvre durch zu viel Risiko ver
nichtete: «Ich gebe zu. es war ein
riskamer AnprilT. Ich stürzte und
riss Eebvro leider mit.»

Vorentscheidung im 2. Lauf
Im zweiten Lauf ging Herlings
b e r e i t s i n d e r S t a r t n i n d c z u
stimmen mit Thomas Coving
ton zu Boden und muss te e r
neut eine Auflioljagd starten.
Duiigey, von der Aulk-nbahn ge
startet, lag zuerst nur auf Posi
tion 6. Vorne jagte Febvre den
beiden Hondas von Gajser und

Evgeny Bobryshev hinterher.
Eine Handgclenksvcrlclzung
aus dem ersten Lauf behinderte
den Russen Bobryshev, der
r a s e l i z u r ü c k f i e l . Z w e i S t ü r z e
war fen den neuen MXGP-Wel t -
tneisterGajscraus dem Rennen:
«Beim ersten Crash schlug es
mir den Lenker im Bauch, beim
z w e i t e n l a n d e t e i c h a u f d e r
Schu l t e r. »

Besser machte es Dungey, der
den zwcitplaizicnen Musquin
zwar einholte, aber keine riskan
te Attacke aufseinen.Teamkol-
legcn mehr startete. Auch Her
lings robbte sich noch auf Rang
S vo r. Dami t se t z ten s i ch d ie
K T M - P i l o t e n m i t e i n e m To t a l
v o n 2 3 P u n k t e n v o r e n t s c h e i -
dend von Husqvama (63 Punk
te) und Honda (64) ah

Alles klar im 5. lauf
Jetzt fehlte den Österreichern
zur vol lständigen Dominanz
nur noch ein Laufsieg. Diesen
sichelten Herlings, Dungey und

Mu.squingleich mit einemblilz-
sauberen 1-2-3-Erfolg im 3. Lauf.
Gajser fuhr nach seinen
schmerzlu i f tcn Stürzen vors ich
tiger, i'ebvrc stürzte in der St;irt-
runde und kam trotz viel Einsatz
nur noch auf Platz 7

Zach Osborne, in den ersten
b e i d e n L ä u f e n ü b e r r a s c h e n d
stark mit der Husqvama, stürz
te ebenfalls nach dem Statt und
musste sein Handgelenk unter
suchen Lxssen.

ZSOer gegen 450er ctiaflcenios
Sieben der 23 'iLnlnchmer traten
mit einer 250er an, sie hatten
k e i n e C h a n c e i n d e r G e s a m t -
Wertung gegen die 450er. Jeremy
Seewer erk lär te : «Vor a l lem in
den kniflllgen S.tndsektioncn
waren wir eine leiclite Beute ftir
d ie Großen.»

D e r S c h w e i z e r u n d M X 2 -
Vizeweltnieister hatte im ersten
Lau f Pech be im S ta r t : «Prado
stand plötzlich quer vor mir. Icli
bin voll in ihn reingedonnert,

MXGP-Weltmelster Tim Gajser glänzte mit einem Sieg Im ersten Lauf, stürzte dann aber zweimal Jeremy Seewer Der beste MX2-Pllot rSumte 10000 Euro ab
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u n d v o n h i n t e n r a m m t e m i c h
deshalb Covinttton.»

B r e n t Va n D o n i n e k s i c h e r t e
sich zwar den MX2-Klassensieg
im ersten Rennen, aber die bei
den anderen Läufe entschied
Seewer deutlich fiir sich. «Ich
blieb meiner 250cr treu, weil ich
nie mit einer 450er trainiere.
Umso schöner war, als ich vor
d e m l e t z t e n L i u f v o n m e i n e m
Mechaniker erfuhr, dass es auch
für uns MX2-PHoten eine Sieg
prämie gab. Die 10000 Huro
sind kein schlechter Ix) l in!»

Viel zu wenig Zuschauer
Sportlich war der erste MX-SX-
Mix in einem Stadion ein Krfoig,
a b e r l e i d e r f e h l t e e s a n l ' u b -
l ikum. Nur 5000 Zuschauer
(Eintrittskarten ab 50 Euro),
gingen in der fi3200 Plätze fas
senden Arena des FC Sclialke 04
fast verloren.

Knapp zwei Wochen nach
dem Nationcncross in Maggi-
ora/l hatten offenbar viele Off-
road -Fans ke in Ge ld mehr f ü r
die vierstündige Show. Auch
d e r e r h o f f t e N e b e n e f f e k t d e r
Intermot auf dem knapp 100

K i l o m e t e r e n t f e r n t e n K ö l n e r

Messegelände brachte kaum
Z u s t r o m .

Roaen und Mag! fehlten
Trotz e iner äußers t a t t rak t iven
Startcr l iste mit al len drei Welt
meistern fehlten die beiden na
tionalen Superstars Ken Roczen
(Vorbereitung für Las Vegas,
wo ein sehr hohes Preisgeld
ausgeschrieben ist) und Max
Nagl (verletzt).
Dennoch ein Erfolg?
T Vo t z d e s m i s e r a b l e n K a r t e n
verkaufs sprach Youthstream-
Präsident Giuseppe Luongo
schon am Vormittag von einem
Erfolg: «Alle Werbefläclien sind
längst ausverkauft, und wir iia-
ben am Abend eine potenziel
l e n L i v e - T V- P r ä s e n z v o n 7 0
Millionen in Europa. Asien und
via CBS in den USA.»

Ob diese großzügigen Geld
geber vom sportlich sicherlich
attraktiven Angebot begeistert
genug sind, um eine Wieder
holung im kommenden Jahr zu
finanzieren, ist dann wieder
eine andere Frage- ♦

SHX HOTOCROSS RIDERS CUP / Resultate
GetolUrchen (10:8. Oktobet 2016
L lauf: (ISJaltret getartel23 gewerfct) 1. Tim &iser (SlO), Hooda; 2. Ryan Dungcy
(USA), XTM; i ödi DsbomedlSA). Hasflvatna: 4, Romsn Febvre (F), Vamate 5. Jeffrey
Hertiiigs Oll), KIM;6. Marvin Musquin (R, KIM; 7, Gaulier Paulin ff), Hwida; 6. Jordi Fixier
(F), KawasaIxS. lommy Seade (GB). Kawasaki; 10. Christophe (harlier (F), Husovarna;
IL Jake Weimer ßJSA). Suikoki; 12, Arminas lasikcnis (lif), Sumki; 15. Brem van Donint k
(B), Yamaha; 14. IhontasCovinglcn (GBX llusqvarna; 15, HitheleCerveilin (0, Honda;
16. Jorje Prado Garda (E), KIM; 17. Jeremy Seewer (CK), Svnikl; 18. Filip fieugetiauer (CZ),
Kawasaki; 19. Yatmis Itsuh ff). Ŷ naha; 20. VsevcKod Brytyakov IRUS), Kawasaki;
2L Evgeny Bobcyshev (RUSX Honda; 22. Dentis Ullrxh (OX KIH; 25. ThonasKjer Oben (DK),
Husqvama
2. lauf: (25 Fahrer gestand 22 gewerlel) 1. Febvre; 2. Musguiri 5. Oungey; 4. Tixier;
S. Hertings; 8 Osbome: 7, Botryshev; 8. Seade: 9. Paulin; 10. Chadier 11. Seewer
llWe(nerlIJasAons;14.(etvelm:l5.Prado<Saraa;]6.VanDonnck:17.Brvhakciv;
18 Neî ebauer 19. Gayser 28 (ovmgioto 21. irsutr 22 Uilnch
5. lauf: (21 Fahrer gestartet, 21 gewertet) 1. Hedingg 2. Dungey; 5, Husouin; 4. Tixrer
5. GaiserG. Pai«r 7. Febvre; 8 Bobryshev; 9. Weimer 10. Chadier 11. Seade; 12. Seewer
15. Ullrich; U.Neogebduer 15. Jasikonis; 16. Cervetin; 17. Van Doninck; 18 Covington,-
19. Irsuti 20. Prado Garoa; 2L Brytyakov
Team-Oesamtwertung (GTesns amStart. G Teams gewertet): 1. KIH (Herlings. Dungey,
Musquin), !8Punkte;2.Honda<Gader, Paulin, Bobrvshev), 45; 5. Kawasaki (lixier. Sea rle,
BrylvakovX Gl; 4. HusovarnaCOsborne, Chatliet, Covington). 71; 5. Yamaha (Febvre, Van
Donind; Irsuti), 77; 8 Suzuki (Weim», Seewer. Jaukonis), 80
fahrerwwtung: L Dungey, 7 Punkte; 2. Her lings U; 3. Musquin IL 4, febvre 12; 5. Tixier 16:
8 Paulii 22; 7. Gajser 25;8. Searie2& 9. Chadier 30; 10. Weimer 52; 11. Bobryshev 36; Ii
Seewer 40(LHK2): 15. Jasikonis 40; 14. Cervellin 45:15. Van Doninrt 46 (2. HX2);
18 Neugebauet 50:17. Prado 6*da (51 (3. HX2X19. Covington 52 (4, HX2); 19. USnrh 57

Internet: www.nusixom

«Auf Schalke» wurde von den Akteuren toller Sport gezeigt Leiderhielt sich der Zuschaueraufmarsch In sehr engen Grenzen

Freestyle-Motocross-WH Köln

Hoch, höher, am höchsten
Beim «Mighcst Air» kam ech
tes X-Games-Feeling auf. Die
mehrfachen Medaillengewin
ner der Extremsport-Spicie,
Massimo Bianconcin i und L ibor
Podmol, schraubten sich Meter
um Meter nach oben. Mehr als
zehn Meter hoch sprang der
I t a l i e n e r , w a s d e r Ts c h e c h e
nicht ganz .schaffte. Damit
r e v a n c h i e r t e s i c h B i a n c o n c i n i
für die Niederlage gegen Pod
mol bei den letzten X-Gamcs,

Podmol besiegt Adelsberg
Im Finale peitschten die 11000
begeisterten Zuschauer die
Fahrer zu Höchstleistungen.
Leonard Fini verpasste die Sen
s a t i o n . a l s e r t r o t z C a l i f o r n i a
R o l l a l s V i e r t e r d a s P o d e s t

knapp verfehlte. Auch Brice
I z z o fi e l n a c h e i n e m s o l i d e n
E n d r u n d e n l a u f n o c h a u f d e n
fün f ten P la tz zu rück .

Angestachelt von einer starken
Leistung in der Qualifikation
sprang Rob Adclbcrg. Er holte
alle seine Tricks hervor, fuhr
e i n e n b l i t z s a u b e r e n I . a u f u n d

verdrängte damit Publikums-
llcbling Pelr Pilat auf Platz 3,

Nur Podmol konnte den Au.s-
tralier Adelberg noch abfangen.
Mit dem Surfer Tsunami Flip
imd der California Roll griff er
an. Doch als er nach der Clicker

Egg Roll stürzte, schien Sieg un
möglich, Der Tscheche setzte
jedoch als letzten Sprung den
extrem schwier igen «Vol t».
Diese Energieleistung hono
rierten die Judges und krönten
Podmol zum Sieger von Kola

In der Gesamtwertung der
W M f ü h r e n t r o t z i h r e r v e r l e t

zungsbedingten Pause weiter
h i n M a i k e l M e l e r o ( 1 2 0 P u n k
t e ) u n d R e m i B i z o u a r d ( 1 0 0
Punkte). ♦ ML

Uber Podmol bezwang Im Finale Rob Adelberg und Petr Pllat

FREESTYLE-MOTOCflOSS-WM / ResulUte
K8ln (DX8. Oktober 2016,7. WM-(onlest
Qualtf)b2Mn:L läxxPoktnol (CT), Yamaha. 341 Fkxtkte; 2 leonatdo Fini (i), KIH, 514;
3. PelrPU(CZX KRK, 510:4. Bnce Ino (a Yamaha. SOS; 8 Davide RosslflX Kawasaki.
276; 8 Rob Adeberg (AUSX Yamaha. 270:7. David Rinaldö (FX Yamaha, 248; 8 Haixies
Ackermann ff)X KFM. 241:9. Marc Pjnyol (EX Kawasaki. 214
Finale; LRodmol 5& 2 AdeiCiefg 568 5 P4at 548; 4. Fin 355; 8 Izm 554; 5. Rossi 551

Nächster lauf: 18 Oktober, Riga (IV)

M A C H R I C H T E N

Everts baut auf
Seewer für 2017/18
M o t o c r o s s s - W M D i e K a r r i e r e
von Jeremy Seewer, mit 22
Jahren schon erfolgreichster
deutschsprachiger Motocros
ser der Schweiz, geht weiter.
Der Bülacher gilt nächstes
Jahr a ls WM-Ti te l favor l t in
seinem letzten Jahr In der
MX2-WM, und sein Einstleg
2018 in die MXGP-Klasse
ist schon gesichert. Der
M X 2 - V i z e w e l t m e i s t e r h a t
einen Zweijahresvertrag
für 2018/19 mit dem
S u z u k i - W o r i d - M X G P - Te a m
unter der Leitung von Stefan
Everts: «Ich wil l unseren
gemeinsamen Erfolg weiter
f ü h r e n . » R e k o r d m e i s t e r
Everts: «Es ist eine Freude,
mit Jeremy zu arbeiten. Wir
haben die gleichen Ziele und
eine gemeinsame Einstellung.
Er ist ein wichtiger Baustein
in Suzuk is Zukunf tsv is ion.»

2 Jahre Suzuki: Jeremy Seewer

Thomas Chareyre
gewinnt Superbiker
Supermoto Supermoto-Welt-
meister Thomas Chareyre
gewann den Finallauf bei der
30. Auflage des prestige
trächtigen «Superbikers» in
Met te t . Der neue Vizewel t
meister und Charoyres
Markenkollege auf TM, Marc
Reiner Schmidt, wurde auch
in Belgien Zweiter, Dritter
w u r d e L u k a s H ö l l b a c h e r
(Husqvarna). Die Klasse
«Starbiker» gewann Rodrig
Thain vor Xavier Simeon.

Eisspeedway-WM
bis April 2017
Eisspeedway Die GP-Endrunde
2017 geht bis in den April,
H o o r e n v e e n , n i e d e r l ä n d i s c h e r
Ersatzveranstalter für Assen,
fährt GP 9-HO am l./2.04,2017.
Vo r h e r : Q u a l i fi k a t i o n e n a m
07.01. In Ylitornio (FIN) und
14.01, in Strömsund (S),
GP-Rennen am 4./5,02.
in Togliatti (RUS), am 11./12.02.
in Shadrinsk (RUS). 18./19.02.
in Almaty (KAZ) und 4./5.03.
in Berlin. Team-WM amTl/12.03.
in Inzell (D). ♦ ah/ts
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Oi l ibya-Ral lye Marokko

Nit Platz 3 Weltmeister
Vo n R O B E R T PA I R A N

Dem Chilenen Pablo QtUn*
t a n i l l a r e i c h t e e i n d r i t t e r
Platz, um sich beim Finale
der Rallye-WM in Marokko
e r s t m a l s d e n T i t e l z u h o l e n .

Sieger Toby Price unter
strich aber erneut seine
F a v o r i t e n r o U e .

1 8 8 5 K i l o m e t e r w. i r e n i n f t i n f

Tagen in tier Wüste zurück
zulegen. Gleich am ersten Tag
legte KTM-Fahrer Price den
Grundstein zu seinem Erfolg.
Mit seinem Sieg am zweiten

Tag konnte Ex-Weltmeister
Paulo Gongalves kurz die Füh
rung übernehmen, schied in
der Marathon-Etappe aber mit
t e c h n i s c h e n P r o b l e m e n a u s .
Danach kämpften nur noch
Price und sein Teamkollcge
Sunderland um die Führung in
der Gesamtwertung. Mit dem
Sieg am letzten Tag konnte Pri
ce auch die Rallye gewinnen.

Comeback von Walkner
Zuvor hatte er auf der Sonder

prüfung des vierten Tiges sogar
n o c h d e m v e r l e t z t e n K e v i n
Benavides geholfen, wofür er

dank GPS-Überwachung eine
Zeitgutschrift erhalten hatte.

Nach seinem Sieg in der Aia-
cama-Rallye war Quintanilia
mit elf Punkten Vorsprung auf
K T M - F a h r e r S a m S u n d e r l a n d
nach Marokko gekommen. Der
Chi lene musste n icht a l les r is
kieren. um den Titel zu holen.
Am Dienstag fuhr er noch an
die Spitzengruppe lieran, tak
tierte sich dann aber auf Platz 3
zum Titel: «Für micli ist einfach
ein Traum wahr geworden. Wir
haben so viel Leidenschaft und
harte Arbeit reingesteckt.» Für
Husvqama ist es der erste Ral

lye-WM-Titel. Einen starken
S t a r t h a t t e d a s H o n d a - Te a m
hingelegt Mit Tagessiegen von
Paulo Gon(;al^'es an Tag 2 und
Kevin Benavides auf der Mara
thon-Etappe trumpfte das Team
zunächs t au f . Techn ische Pro
bleme und heftige Stürze mit
Verletzungen ließen das Team
vorzeitig schrumpfen.

E r s t m a l s s e i t s e i n e r Ve r l e t
zung bei der «Dakar» war Titel
verteidiger Matthias Walkner
am Start . Der Österreicher
konnte auf KTM sogar eine
Etappe gewinnen. Am Ende
wurde er Siebenter. ♦

CROSS COUNTRY RALLY OlllBYA / Resultate

Hatolilw: 1.-7. OkliÄet; 5. WF-laul; 5 ttappen.
fiesamt (77 Fahret gestartel. 68 Im Sei): 1. TohY PriteCAUS/KTK), in 11:06,35 h: 2. Satn
Sunde/Und (68/KIH). - 7.44 s«: 5. Pablo Quinlanilla (CHI/Hijsqyama). -9.18 see 4. Hel-
der Rodrigues (P/Yamaha): 5. kavier de Soultrail (f/Yamaha): 6. Adnen van BevetenlF/
Yamaha); 7. Matlhias Walknet (A/KIM); 8. Juan Pedieto Garda (E/Sbercoy. 9. Pieite Ale-
undre Rettet (F/Ilusdvattta); 10. Rodney Fagotier (AUS/Yamahay 11. Adtien HeIge(F/
Shetco); 12. Ondtej Kivmciw (CZ/Husqvama); 13. lotento Santolino SatKhet (E/Shetto):
14. IvanRamlreriKFk/KTM); 15. Joaijuim Rodrigues (P/Hero).
WH-Efldstand nath S Rallies: 1. Ouintaniila. 93 Punkte; I Sumfeiland 86; 3. Pike 82;
4. Rodrigues 48; 5. Renel 46; 6. ktsA CometofCHI). 40; 7. Pedrero Garcia 38; 8. De Soultrai
35

Allein In der Wüste: Platz 3 reichte Ouintanllfa zum Titel Internet www.fim-livttoin

Speedway Wit tstock Speedway Team Cup - Herxheim

Nachtsieger Nadsen Sieg trotz Fausthieb
Das «Racc of the Night»,
wohl das gröf3te ofFeae
Speedway-Rennen in
Deutschland, gewann der
D ä n e L e o n M a d s e n .

Das Rennen stand wegen Re
gens fa.st schon auf der Kippe.
Dann blieb es Irockea und nach
ausgiebigem Bahndienst ^gen
30 F.nhrer in ftinf Gruppen an
den Start. Kenneth Bjerre fuhr
gleich neuen Bahnrekord und
GP-Fahcer Matej Z.agar setzte in
H e a t 2 e i n e n w e i t e r e n d a z u .
Nach den 20 Vor läufen konnte
sich M.irt iit Smolinski als bester
D e u t s c h e r f ü r d a s H a l b f i n a l e
z u s a m m e n m i t M a t t h i a s K r ö
ger, der sein drittletztes Rennen
fuhr, qual ifizieren, wahrend
S c h u l t z . W ö l b e n , B u . s c b . H u
ckenbeck und Mauer nicht wei
te rkamen .

SPEEDWAY/Resultate

Kroner stürzte spektakulär
u n d h o l t e s i c h r e i c h l i c h P r e l
lungen. Er musste daraufliin sei
nen Stan beim Speedway Team
Cup am nächsten Tag in Herx
heim absagea Das erste Flalbfi-
nalc gewann Leon Madsen vor
Rune Holtaund Kenneth Bicrre.
Semi f t na l c 2 sah Vac lav M i l i k
als Sieger. Das kleine Finale ge
wann dann der Kroate lurica
Pavlic vor Martin Smolinski,
Max Frickcund Matten Kröger.

Der erste Start dos Finals um
23.15 Uhr sah Dudek im Band,
de r dami t Sechs te r wu rde . Im
Rerun stürzte der Norweger
Rune Holta schwer und musste
auf der Bahn behandelt werden.
Im dritten Anlauf um 23.40 Uhr
gewann dann der Däne Leon
Madsen den zwe i ten S ta r t vo r
Vaclav Milik. Matcj Zagar und
Kenneth Bjerre. ♦ WR

I m v o r l e t z t e n L a u f d e r
S a i s o n s i c h e r t e s i c h
Herxheim den Heimsieg
u n d d a m i t s e i n e n d r i t t e n
M e i s t e r t i t e l i n d e r Z w e i t e n
Speedway-Bundesliga.

Da Olching die Saison bereits
abgeschlossen hatte, benötig
t e n d i e « H e r x h e i m D r i f t e r s »
be im ach ten und le t z ten Ren
nen auf eigener Bahn einen
Heimsieg und mindestens 35
Punkte, um die Bayern in der
Ta b e l l e z u ü b e r h o l e n . D o c h

Berghaupten erwies sich bis
zum Rennende als unuiige-
nehroc r und schwer zu sch la
gender Gegner. Nach neun
Läufen führ ten d ie «B lack Fo
rest Eagles». Herxheims Er-

SPEEDWAYTEAH CUP/Resultate

folg wackelte ein weiteres
Mal. als Daniel Spiller in der
S t a r t k u r v e v o n H e a t 1 5 E r i k
Riss von der Bahn räumte und
der Langbahn-Weltmcister
sich mit einem Faustschlag
gegen den Briten dafür «be
dankte». «Er ist botzongeradc
in mich reingefahren. Das war
nicht fair, und ich lasse mir so
etwas nicht gefallen», erklär
te Riss. Der Referee disquali
f i z i e r t e ü f a e r Ta s e h e n d e r w c i s e
be ide Fah re r.

In Lauf 16 sorgte Lukas Ficn-
hagc mit einem Laufsieg für
die Entscheidung und den
d r i t t e n T i t e l f ü r H e r x h e i m .

Berghaupten verbesserte sich
mit Platz 2 vor Meißen auf Ta
bellenplatz 4. »TS

Wittstock (D): 6. Oktober 2016, SabnIArrge: 400 m. Wetter tKvrilkt, lOGrad.
Großes Finale; 1. leon Hadsm (DK); 2. Vaclav 7188(07); 3. Hatej Zagar (SlO); 4. Kennetb
Bjerre (OK); 5. Rune Holta (N); 6. Patryk Dudek (PI)
Kleines FIrule: 7. Juiica Pavlic (HR); 8. Karlin Smolinski (Dy 9. Hai Fricke (AtTS):
10. Matitiias Kroger (D): 11. Mark Helnriout 0liy 12. Aitern lagirla (RIß)
Hoffnungslauf; 1. Holta; 2. Fricke; 3. Harbn Vaaj)ik(SKy 4. Steven Hauer (D); 5 Lukast
Ptestuek(Pl).

Inlemet; www.soeedwayteam-nlttstociuJe

Henhekn (D): 9. Oktober. 8. tauf; BatinlAnge; 350 m, Wetter sonnig. 12Grad.
1. Her«heim 41 Punkte; Erik Riss 12. Hark Riss 13. Lukas Fienhage 13. Celina üebmann 3;
2. Black Forest Fagles Berghaupten 34 Punkte; Max Oilget 11, Daniel Sodlec 9, Elhan Sprier 5.
Ben Ernst 9; 5. MC Meißen 22 Punkte; Ronny Weis 5, Richard Geyer 4, Dennis Hedet 5, leon
Maier 8;4. Beckstedt Young Vikings 16 Punkte; Matthias Kröger 9, Sascha Stumpe 0. Buddy
Prijs3, Niefs-Olivcc Wessel 4
Endstand (nach 8 Läutert); 1. Herxheim 4 Rennen/162 L«ilpunkte/ll Kalchpunkte;
I CHching 4/155/11; 3. Diedenbergen 4/119/7; 4. Berghaupten 4/124/6; 5. Wdtstockl
4/KI3/5; 6. Wittstock II 3/61/4; 7. GOslrovr 4/85/3; 8. MC Heißen 1/22/1; 9. ̂ kslefi
4/66/0. -

Internet wsvw3vg-veranslaller.de

N A C H R I C H T E N

Dreifaches deutsches
Podium in Olching
Speedway Seim stark
besetzten Speedwayrennen
um das «Goldene Band» in
Olching wurde das Podest
von hHart ln Smol inski , Kai
Huckenbeck und Michael
Här te l nu r von deu tschen
F a h r e r n b e s e t z t . L o k a l m a
tador Smolinski gewann
alte Vorläufe und ging als
Punktbester in das Finale der
sechs punktbesten Fahrer.
Im Endlauf wurden doppelte
Punkte vergeben und Smo
linski führte von Startplatz
Rot dre i Runden, bevor ihn
der ganz aussen gestartete
Härtel passieren konnte. Hu
c k e n b e c k w u r d e D r i t t e r v o r
dem Polen Balinski, Jurica
Pavlic (HR) und Artur Czaja
(PL). Da die Vorlaufpunkte
m i t z a h l t e n , w u r d e d e n n o c h
Smolinski Tagessieger mit 20
Punkten vor Huckenbeck (17)
und dem IS-jährlgen Härtel
(16), Rene Deddens (9.) fuhr
stark, stürzte aber im 1. Lauf.

Finale: Härtel vor Smolinski

WM-Aus 2016 für
Jason Doyle
SpeedwayWM Die beim
Sturz In Torun (PL) zuge
zogenen Verletzungen des
b i s d a h i n W M - F ü h r e n d e n
Jason Doyle sind schlimmer
als gedacht: ausgekugelte
Schulter, Lungenriss und
Ellenbogen-Verletzungen.
Die Reise des Aussles zum
GP-Finale am 22.10, in Mel
bourne 1st ausgeschlossen.
Damit hat Greg Hancock (19
Punkte Vorsprung auf Tai
Woffinden) den WM-Titol so
gut wie sicher. Woffinden
b r a u c h t n e u n P u n k t e , u m
V i z e w e l t m e i s t e r z u w e r d e n .

Erik Riss auch 2017 In
der Langbahn-WM
LangtMhn Langbahn-Welt
meister Er ik Riss wird t rotz
seines Speedway-Engage
m e n t s i n G r o s s b r i t a n n i e n
auch in der nächsten Saison
seinen Startplatz in der
Langbahn-WM einnehmen.
Er ist der einzige qualifizierte
deutsche Fahrer. ♦ TS
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Tuning - 'Mads in Germany* sell 1984
w w w . b b . a L i l o ' T > o t > ' l e c N n k d e H

Timing ■ "Made In Germany* sett 1984
w w w . b b - a u l O T o & l e c h n i l i . d e H

Z8 zu kaufen gesucht 0172/7684S00 H

Tuning - 'Made in Germany* seit 1984
w w w . b b * a u 1 o m o & i l t e c h n i k . d o H

bmw-jw-marhoffer.de

430d xDrive Coupd Mod. Spoti VK
42.900,- EZ 11/2015, 25000 km, saphir
schwarz, UPE 64.370,- €. Jw-marhoffer
QmBH,Hohenaspen2,6923l Rauenperg.
T e l . 0 6 2 2 2 / 9 3 9 8 2 0 0 H

mehr tv foatvM.Mo-motoe- tMV- ipon de At f "

P o w e r t i o x f ü r a i l e B M W D i e s e l a b

1 9 9 , - £ T e l . 0 1 7 7 - 1 8 3 8 1 1 0 H

S u c h e M l , Z I . Z S , M 3 , 6 e r. 0 7 6 1 / 7 0 3 4 0 0
H

b m w. i w - m a r h o f f e r. d e

XSxDrive40d,VK84.900,-e.EZ02/2016.
24000 km, sparkling brown, UPE 93.639,-
£ jw-martx)ffer GmbH. Hohenaspen 2,
69231 Rauenberg. Tel. 06222/9398200 H

m e n r e u r e m » . » ? * Ä o . m o r e M x w - s s c r r w e 3 S 3 7 7

J E T Z T S C H W E N K B A R E K U P P L U N G t u r
3er -4er -5er InkJ. fachgerechter Montage
u. Codierung für ab 920.- €.
www.kupplung-vor-ort.com
T e l . 0 9 9 3 3 - 9 0 2 0 2 3 H

X5xDrtve40d VK 64.900, - £ EZ 02/2016,
25000 km. alprnweiss. UPE 94.009,- €.
jwmai t iofler GmbH, Hohenaspen 2,
69231 Rauenberg. Tel. 06222/9398200 H

t n t f v . « b W T T w t r s u i o f n o * o f < j t a

famw.jw-marhoffer.de

M550d xDr i ve Tou r. M-Spor1 , VK
62.900,-, EZ 11/2015.25000 km, carbon
schwarz, UPE 107.519,- €. ]w-marhofler
GmbH,Hohenaspen2,69231 Ruuenberg,
T e l . 0 6 2 2 2 / 9 3 9 6 2 0 0 H

fntiv; cuTomarU aufo -moroAund apoit 06 Ni. 76

v U = | i H I | J I , l l , M
Suche Aipina Fahrzeuge. 0761/703400

H

Suche Wiesmann Fahrzge. 0172/7684600
H

GrdSte Cobra-Auastei iung Deutschi.
TeL 02947^11. wwwcobra-classica.deH

Tuning - "Made in Germany" seit 1984
w v i V r . b b - a u l o m o b i l i e c h n i k d e H

E R S A T Z T E l L - G H O S S L A G E R i N e u u n d

gebr.. alle Typen, www.jaguar-teiie.de
0 4 3 3 2 / 1 4 1 9 H

Tuning - 'Made in Germany' seil 1984
s w r w . b t i - a u t o m o b i l t e c h n i k . d e H

' ^ t ^ n s ^ a p R T S . a s
e r M x e i u A h H ' T U N i N O

'hming - 'Made in Germany' seit 1984
w v r w . b t > - a u l o m o b i l l e c h n i k . d e H

Landy Defender Klnde^eep, Neulahr-
zoug, 1 lOccm, 5 kW (7 PSl, rot, 2450,- £
Toi. ->40(0)176/43433368

CLK63, neuw.. orig. Zust,, nur 58000 km,
EZ 2007, dunke lb lQu-met . , Leder schw. ,
Vollajsst. inkl. Abstandsregeltempomat,
KEVLESS QO, nur 41.500,-. 0170/6823950

/ " • e r f l u t o r r w / i t a u r o N r Ä Ä M

a v H A R r U A N N . r U N I N O

Va n s - s p o r t l i c h - e i n z i g a r t i g , V 2 5 0 D
HARTMANN VP Sprrit" Avantgarde Edi
t i on , EZ 10 /2015 . ca . 11000 km, F ron t -
spoiiedippe VP Spinl. Edeistahl-Seiten-
rohre oval, Alu-Radsatz TOHGET 3 mit
2 4 5 / 4 5 R i a , L e d e r s c h w a r z u . w e i t e r e
I n t e r i e u r - P a k e t e , V O L L A U S S TAT T U N G !
Standhzg.. alle /kssistenten. NÄVI. 2x ei.
Sch iebe tü r, 2x K l ima. AHKatmehmb. u .v.
m.. VetOr. 1/100 km: in.orts 6.6: auS.crts
5.6; komb. 6,0; C02 komb. 157 ghon,
C02-E1fizionz A 64.500.- € (MwSt. awb.)
VANSPORTS.de by Hartmann-Tuning.
H e i n z H a r l m a n n G m b H , Z > e g e l e < s i r. 5 ,
4 1 4 7 2 N e u s s . 0 2 1 3 1 / 8 8 0 8 8 - 5 0 H

<n»r»-kjfcviwkr ju*>inprn-,AAr.«icrr c3ff re SSSAS

Vans- spo r t l i ch - e lnagar t i g
SPORTS Camper Vito 119 HAHTMANN
VP Spirtl* - Hubdach u. Klappbett mit je 2
Schla^iiatzen, Kbchenblock, jederzeit
herausnehmbar! EZ 09/2015, ca. 11000
km, Aerodynamikpaket VF Spint (Front-,
Seiten-, u. Heck). Sportfedersatz, Alu-
R e d s a t z N A V I K 1 m i t 2 4 5 / 4 5 R 2 0 ,
Sporlauspuff mit V8 Sound, Leistungs
steigerung, Leder u. weitere Interieur-Pa
kete, VOtlAUSSTATTUNG! Standhzg.,
al le Assistenten. NÄVI. 2x ei. Schiebetür.
2x Klima u.v.m., Verbr. 1/100 km: In.orts
6,6; auB.orts 5,6; komb. 6,0; 002 Komb.
157 g/km, C02-Erii2ien2 A. 79.900,- €
(MwSl. avib.)
VANSPOBTS.OE by Hartmann-Tuning,
Heinz Heitmann GmbH. Ziegeieistr. 5,
41472 Neuss , 02131 /880&S-50 H

mafi r*«ufa(Twr i tM;fD"mony>und' jpod.d» Nr. 95944

CLS AMG S4 M. -45*/o, 300 km/h, 1/15,
Vijii..585PS.grau-m., Led. sw., 27000 km,
NP: 160-000.-, V6 89.000,-. T. 0171/3491847

Annang^uppiungenfür alle Mercedes
zum Top-Pf^ Auch AMG Paket, z. B. A-
Klasse 849,- € inkl. Montage.
www.kupplung-vor-ort.com,
T e l . 0 9 9 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

Tuning - 'Made in Germany' seit 1984
w w w . b b - a u l o m o b i l l e c n n i K . d s H

S e r v i c e

Abonnenten-Service &
Einze lhef tbeste l lunaen

Te l . 0 7 11 / 3 2 0 6 8 8 8 8
F a x 0 7 1 1 / 1 8 2 - 2 S 5 0

Bes teHsen ice ' und Abo-Senr i ce

motorsportak1uell@dpv.de
'Bttts Bankverbindung angeben

C h i m
Zuschr i f ten r i ch ten ^ b i t te an :

t ihUfFnsseStu t lga t tamtHSCo.KO

MOTOR
SPORT
a i r t z i e "

U O T O R ^ W T a k t u e l l
C I t t fheNr. . . .
70162 Stuttgart



' / / / / / / / J / / / / / / i

32 ^ MOTOR-MARKT^
' / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / m / / / / / / / m / m / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / f / / / / w ^ ^

KLEINANZEIGEN ll.Oktober2016 /MOTORSPORTaktuell

m .

Leistungskits InkJ. Vmax IQr alle MINI!
Ganz neu: MINI F56 Cooper S bis 235
kW/320P5 450 Nm. www.win1ertuning.cta

H

Anhlngerkupplungen inki. Monlago aul
2.5 Sta for Porsche Mscan • Panamern -
und Cayenne zum günsugen Festpreis.
w w w. k u p p l u n g - v o r - o n . e o m .
T . 0 9 0 3 3 / 9 0 2 0 2 3 H

D E E S H E r a i

Hewland Vorlneb Deutschland, Wanurtg,
Verhau', großes E-Lager. Tel. 02242/ÖB40,
E -ma i l : mo to rspo r tn ieg iOso l . com H

MOTOR
SPORT
aktuell

Jetzt onl ine abonnieten!
Top-Prämien und attraklive Geschenke zur Auswahl!

www.motorsport-aktuell.com/abo

P u l s a r A c e r t t a 1 , 6 O I G - T, E Z & / 2 0 I S ,
6000 km. 140 kW 1190 PS). 9un, Stoff.
Khma. 16.990. - EUR (MwSt. awb.) Näv i .
Rückfatvkamera. Fctberung Auto-Knerr
GmbH. D iese ls t rassa 7 .64M6 Mör fe lden-
Wal ldor f , Te l . 06105-25863,
w w w . a u t o - k n e r r . d e H

m m r W a S M S

T E A M A U S S T A T T U n i G

^ j '
■

J A '

Porsche-Fan sucht 991 R « 993 GT3 RS.
zahle Höchstpreis. Tel 0172/5159727

' Beratung • Verkauf • Service

ISA-Racing GmbH
Tel.:026Sl 9ö250-wwvi'.isa'iPC<ngde

Beratung - Verkauf • Sen/ice
✓ f T — , D i r e k t
^dELL) voniX^eiMETs^ Importeur

Lütticke motorsport
0 2 3 5 4 - 7 0 4 6 9 9 3

www.lms-racing.com
S C H A F » . . m S C H h U l

WWW.CA TCAMS.BE
TEL O2{0l}a«l35 W

N O C K E N W E L L E N
& Z u b e h ö r

[ i M e F e e a t , - l e l v . N W 4 U d w . . j

R e n n P l e u e l
[5AE 4340.

D F a t fl r fiir Ma Mefenpen

Seneice • Vetkauf- Beratung

. T e e

a e r e i i r a n r . r i

Kunststoflscheiben Mar od grün getönt,
Schretaefenster.mflverscfiied. Blegenidien,
fix Porsctie u. viele andere Fahrzeuge, auch
rtactitrOgkcner Emlwu v. Sctuetiefenstem
rnögl. T. 08157/998760

www.Rennsportshop.com

MOTOR
SPORT
a k t u e l l

■ Anzeigenannahme: Tel. 0711/182-188 (Mo.-Do. von 8-18 Uhr, Fr. von 8-16 Uhr)

ANZEIGEN-SERVICE
Fax; 0711/182-1783

Anzeigen-Coupon bi t te vol lständig ausgefül l t und unterschrieben einsenden an:

oder auch über unseren elekbonischen Bestellcoupon unter Mviw.trestell-coupon.de/msa

Anzelgentexi: (Pro Zeile ca. 30 Zectien •nkf. Seezeichen und ZvnscnenrSume)

Motor Presse Stuttgart GmbH & Co. KG
Fahrzeugmarkt MSA
D-70162 Stuttgart

I L

Bitte veröffentlichen Sie den Te>t.
der nöchstmöglichen Ausgabe

Und zwar in der Rubnk

. mal ab

Bitte senden Sie mir gegen Berechnung ein Exemplar von;

□ MOTORSPORT aktuel l € 2 .00

□ MOTORRAD €3,90

i n w 4 3 / 1 6

ü auto motor und sport € 3,90
ü sport auto € 4,20

u n t e r J A u t o s J M o t o r r ä d e r

j als Privatanzeige

J als gewerbliche Anzeige
(wird mit 'H* gekenrizeichnet)

J mit Foto (max. Höhe 35 mm)
privat zzgl. 30.- €
gewerbi. zzgl. SO.- € (Mindestgröße 3 Zelten)

J unter Chiffre zzgl. 10,- €

NofflO /Firmo

Birte
a n k r e u z e n

Cewumctite Kombinaticn
(0R nur für da Bundewpubfek OMScfiland)

Annilienpt:

M
4 Z fi i n

V ps Anzeijenc
1 Zaiie

•reiu gMitil

2 Zeilen

iUi* «

GZeUcn
> id t

weitere
7ei ie

□
HOIOR

m 17,- 4,25 ! 9 ,20 16,10 18 ,40 4,60

□
H O I W

2 1 . - 5 ,25 1 5 , - • 30,- 45,-
1

15,-

□
m i o A ■a u t o ■ s p o r e _ ^ a

C S m o l o r E 3 6 0 , - 15,- 50 ,40 86 ,20 100,80 25,20

^ n A m o ( o u s ^ K h r l o D o n )

SuaAfl/Nr, |hi»bn PoaUach)

P U / O f t

T « l t f o n m n ^ AT N B h l

• a t I M

□ Bitte schicken Sie mir eine Rechnung (zahlbar sofort nach Erhalt)

E A u r

R e c h ( s v « r O t o o i i ä v U n t t r a c f v W
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^ Stellenangebote

Bischoff und Scheck RannsportauflieBer.
Bj. 2014. im ^(zustand, zu veiVaufen.P̂ s 267.750,- €. MwSt- aoib. Infos; Jürgen
A l z e n M o t o i s o o fi , Te l . 0 2 7 4 1 / 9 7 2 3 9 7 . E -
M a l l : j . a l z e n d t - o n l i n e . d e H

' T

Renntransporler, Alu oder Plane. 100
km/h, Sonoermaße * v. Extras mdgl. Tel.
06571/955558, www.anhaenger-handel.de

H

MAN LKW. 2006 mit Lbw. 2. Ebene &
l^oeteOndt /Anhänger, 2013. Bestzustand.
& Stegmaieizell. Preis 169.210,- Euro.
MwSt. awb. Email: j.alzenOt-oniine.de H

w w w . b e r t l n - l u n l n g . c o m H

w w w . a l l r a d - d a e w e l . d e 0 6 5 1 / 8 6 5 0 3 H

T e i l e v e r s a n d f O r V o l v o & S a a b . T .
0 9 2 2 9 / 9 7 9 9 - 9 7 , E - 9 3 . w w w. fl - a l b e t 1 . d e H

Tuning - "Made in Germany' seit 1964
w w w . b b - a u t o m o b l l t e c h n i k . d e H

G u t e s G e s c h i f t * e l e g a n t e r R r m e n w g .
01523 /3752139 , f v l a l l : 168ebe3 twa te r.de

H

www.wersLde - Modellaulos In riesiger
Auswahl zu günstigen Preisen Modell
auto Werst, Schillerstr. 3.6707t Ludwigs
ha fen . Te l . 0621 -682474 , Fax -664615 H

Ein Spurwechsel genügt,
um Bewegung in Ihre Karriere zu bringen.
Der ADAC Ist der größte Automobllclub Europas. Und ein Arbeltgeber, der mit ca. S.800 Mitarbeitern
in über 100 Berufsbildern für Vielseitigkeit und Entwlcklungsmögficlikelten siebt. Wir setzen weiter
auf engagierte Mitarbeiter, die Ihr Knowhow und Ihre Erfahrung mit Verantwortung umsetzen.

Assistenz ADAC Sportpräsident & Leiter Motorsport
und Klassik (m/w)
M ü n c h e n • K e n n z i f f e r 2 7 7 8 • Vo i l z e i t • u n b e f r i s t e t

Ihre Kerausforderuitgen
Sie unterstützen den ADAC Sportpräsidenten und den Leiter Motorsport und Klassik Innerhalb der
ADAC Strukturen und gegenüber externen Geschäftspartnern. Sie übernehmen die Vor- und
Nachbereitung von Gremiensitzungen und Protokollführung für alle anfallenden Motorsport- und
Klassik-Ausschüsse und -Kommissionen sowie interne Ressort-Besprechungen- Die Organisation von
Dienstreisen für das In- und Ausland wird von Ihnen genauso kompetent ausgeführt, wie die
Terminkoordination und Führung von Korrespondenz. Die Aufbereitung und eigenständige Erstellung
von Entscheidungsvorlagen und Präsentationen gehört ebenso zu ihren Aufgaben, wie die Mitarbeit
an Projekten. Sie führen die Abwicklung der Voriagenorpnlsatlon für ADAC Gremien wie z. B.
Präsidium aus und übernehmen Sonderaufgaben, z. B. Veranstaltungskoordlnation für das Ehrenamt,
Ansprechpartner für nationale/Internationale Verbände.

Interessiert?

Näheres zu dieser Position sowie das dazugehörige Onlinebewerbungsformular finden Sie auf unserer
K a r r l e r e s e i t e .

ADAC e-V.

Personeimanagement Daniela Kabs
Hansastraße 19 80686 München ADAC
Der ADAC bewegt Karrieren.

Bewertwn Sie sich jetzt adac.de/karriere

Ä 3
Vers icherungen

Race Events, Driverdays. Elnzdtralning,
OMSB Lizenz, Lehrgänge Infos: RTS,
0171/4222466. www.spebd-club.da H

Dfflital« TUnIngboxen f. Dieselfafrrzeuge
u. Benzindirektelnspritzer ab 146,- €:
* 20-25 % Leistung und Drehmoment.
www.asa-luring.de. ^9-7622-673635 H

LOGO in Garn
/Wlnäher, Direktbesiickung. ab 1 Stck.,
Ljefem von Team-Bakleidung, Hemder,
Caps. Overalls usw. Tel. 05021/62198.
w w w . l o g c - i n - g a m . d e H

R E N N S P O R T

V E R S I C H E R U N G E N
C L I C K v e r s i c h e r t i n s Z i e l !

Versicherungen
für den Motorsport

R e n n k a s k o
Veranstai ter t iaf tpflicht

Tuittoprobteme? STK Turbo Technik,
0 2 6 8 2 / 2 6 2 9 9 - 0 , w w w. t u r b o l a d e r. r e t ,
m a ä S l u r t i o l a d e r . r e l H

Ket kaputt? Preiswerte NoubeslQckurg
Tel. 07231/101000. www.uni-kat.do ' H

w i l b e r s . d e
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IM RÜCKSPIEGEL

Die OklobeHlighliglib
.. vor 20 Jahren

1996: Waldmann <026) verlor den TItelkampl gegen Max Blaggl

vor 40 Jahren

M o t o r r a d - W M B e i m 2 5 0 - c c m -
GP von Brasilien in Jacarepaguä
bei Rio de Janeiro, dein vorletz
ten I-auf der Saison, Iclirte Ralf
Wa l d m a n n m i t d e r H B - H o n d a

Apriiia-Star Max Biaggi das
Fürchten. Auf der extrem liolp-
rigen Strecke und bei einem von
einer absolut untauglichen Orjp-
nisationstruppe durchgeführten
GP belegte Waldi hinter dem
Franaweti Olivier Jacquc Rang2,
d i r e k t v o r s e i n e m H B - M o n d a -

'Ibamkollegen Jürgen Fuchs,
l e t z t e r e m w u r d e v o n Te a m c h e f
Dieter Stappert von der Box aus
eine «P3»-Tafel gezeigt, brav
winkte der auf Platz 2 liegende
Bayer in der letzten Runde Wald
m a n n d u r c h . Wa l d i b e d a n k t e

sichh6flichbeiFuch.s.Biaggj hin
gegen geriet beim Angriff auf
den führenden Jacque auf eine
Bodenwelle und winde aasgehe-
t>elt. Binggi .stürzte und mu.sste
s ich e ine P la tzwunde am K inn
mit v ier St ichen nahen lassen.
Damit lautete der WM-Stand vor

dem alles entscheidenden Finale
in Eas te rn Creek (Aus t ra l i en ) :

Biaggi 249 Punkle, Waldmann
248 Punkte! Auf Platz 15 landete
der heutige weltweit bekannte
S c h w e i z e r K o n s t r u k t e u r E s k i l
Suter (Aprilia). In der 500er-
K l a s s e s t a n d M i c k D o o h a n

längst als Weltmeister fest, er
siegte in Rio zum achten Mal in
dieser Saison, neben ihm stan
den Alex Cr iv i l ld und Nor i fumi
Abc (J.Yamaha) auf dem Podest
Bei den 125em siegte Haruchika
Aoki(Honda) überlegen und lag
vor dem Finale beruhigende 23
Punkte vor se inem Landsmann
MasakI Tokudomc (Aprilia).
Aoki gab sich in Australien keine
Blüßc, wurde hinler Garry Mc
Coy (AUS, Aprilia) Zweiter und
s i c h e r t e s i c h d e n T i t e L D e r
Showdown zwischen Bia^und
Waldmann hatte es in sich: Biag
gi tuhrte zwar das gesamte Ren
nen, aber Waldi ließ skdi nicht
abhängea übernahm sogar bei
Rennmitte für zwei Runden die

Führung und ließ auch danach
rde locker. Erst in den letzten
Runden gelang es dem Römer,
den Deutschen 1,7 Sekunden zu
distanzieren und seinen dr i t ten
von iasgesamt vier 250-cem-Ti-
teln zu sichern. Der Drittplatzicr-
tc OlKicr Jacque lag bereits mehr
als 18 Sekunden zurück. In der
Königsklasso räumte Alex Cri-
viUesclncn MarkcnkoUegen und
Weltmeister Dophan ab, beide
schoben sich gegenseitig die
Schuld za Immerhin kamen sie
auf den Rängen 6 und 8 ins 2üe).
Sieger: Loiis Capirossi (Yamaha)
vorfbdayukiOkada undCark«
Chcca (beide Honda).
M o t o c r o s s - W M S t e f a n E v e r t s
b e h ä l t s e i n e n 2 5 0 e r - W M - Ti t e l
1996. Das FIM-Appcllationsge-
richt gab dem Belgier die ab
erkannten 40 Punkte vom Lauf
in FoxhLU zurück, bei dem er un
zulässiges Benzin benutzt ha
ben sollte. Der Test der FIM bei
der Spritprobe sei nicht regel-
konform erfolgt

Barry Sheene: 1977 kein eigenes Team für die Titelverteidigung

M o t o r r a d - W M B e i m F I M -

Kongress in Brügge wurde das
währetid der Saison 1976 immer
w iede r au f kommende und von
den FIM-Technikern jeweils
k o n t r o v e r s b e h a n d e l t e T h e m a
der Slicks aufgegriffen und end
gültig geklärt. Die Reifcntech-
niker von Michclia Dunlop und
Goodyear konnten die FIM-De-
legiertcn davon überzeugen,
d a s s S l i c k r c i f e n n e b e n d e n
Klassen 350, 500 und 750 ccm
auch be i den 250ern und den
Izingsta-cken-Rcnnm-tschinen
sicher, und somit erlaubt sein
sollten. So müssen 1977 ledig
lich die Klassen 50 ccm und 125
ccm noch mit profilierten Rei
fen foltren.

Weltmeister Barry Sheene hat
sich entschieden: Er bleibt beim
b r i t i s c h e n H e r o n - S u z u k i - I e a m
und wird kein eigenes Team für
die Verteidigung seines WM-
Titels gründen.

Die Genfer Marketing-Agentur
hat im Auftrag der FIM eine Un
tersuchung über die Besucher
z a h l e n v o n M o t o r r a d r e n n e n

durchgeführt. So besuchtenl976
insgesamt 965000 Zuschauer die
zwölf Grands Prix was einen
Schnitt von 80416 pro Straßen-
WM-Lauf bedeutet. Bei der For
mel 750 waren die Zuschauer
zahlen kaum schlechter, 910000
k . - u n e n z u d e n l 5 R e n n e n ( S c h n i t t
60666). Zu den fünf Langstre-
cken-ENi-Läufen kamen insge
samt 166000 Zuschauen davon
aber allein 110000 zum Bei d'Oc
Bei der Motocross-WM waren es

insgesamt 632000 Zuschauer,
was bei den in^esamt 26 Ren
nen der 250er und der 500er-
Klasse einen Schnitt von 24307
mach t .
Straßen^Mit Beim Flugplatz
rennen in Innsbruck ging die
österre ich ische St iaßenmeister-
scha f t zu Ende . Hara ld Bano l

schlug bei den 2S0em Edi StöF
linger und fing diesen so auch
noch in der Meisterschaftstabel
le ab. Zusammen mit seinem vor
zeitigen Utel bei den 12Sem hat
Bartol die Anzahl seiner ÖM-Ti-
tel nun auf die Rekordmarke von

UgehobeiL

Enduro In Zcltweg in der Stei
e r m a r k l a n d e t e d a s d e u t s c h e
Team, sprich die Mannschaft
der BRD, bei den Six Days einen
Prestigesieg über die innerdeut
sche Konkurrenz aus der DDR.
Das reine Zündapp-Team mit
Edi Hau, Erwin Schmider, Rolf
Witthöft und Jürgen Grisse ver
teidigte den Trophy-Titel au.s
1975 erfolgreich vor der CSSU
und der DDR-Mannscha f t .

Bahnsport In Pfanldrchen ge
w a n n L o k a i m a t a d o r A l o i s
Wiesböckdas Prestigeduell bei
der Deutschen Langbahtimeis-
terschaft gegen Egon Müller.
Der später tödlich verunglück
te Josef Angermüller wurde
Dritten Hans Siegl und Gott
f r ied Schwarze sch ieden durc l i
e i n e n s c h w e r e n S t u r z i n d e r

Anfangsphase verletzt aus.
Auf eigener Bahn verteidigte

d e r M S C K r u m b a c h d e n B u n -

dcsligatitel gegen das Team 70
Broks ted t und den AC Lands
h u t . I m M e i s t e r t e a m : Wa s s e r
mann, GUgenreincr, Poschcn-
ricder imd Lempenauer.
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des Nobmadsports
...vor 30|ahren

E d d i e L a w s o n h o l t e 1 3 8 6 n a c h 1 9 8 4 d e n z w e i t e n S O O e r - W M - T I t e l

Jorge «Aspar» Martinez: 80-ccm-Champlon auf Derb!

M o t o r r a d - W M 1 9 8 6 d a u e r t e
die Motorrad-WM nur gerade
mal3,SMonatc! Am4. Mai wur
de in larama gestartet, am 24.
August war in Misano bereits
Ende Feuer. Nur elf Grantk Prix
wurden gefahren, aktuell sind es
18 Events. Die Stationen hießen
larama/E. Monza/1, Nürburg-
ling/D, Salzburgring/A, Rijeka
(Ex-Jugoslawien, Assen/NL.
Spa-Francorchamps/B, Circuit
Paul Ricard Le Castellec/T, Sil-
verstone/GB, Andersiorp/S und
MisanoA Es fanden keine GP in
Übersee und Asien statt, und
außer I ta l ien (Mot iza . Misano)

trug kein Land mehr als einen
GP aus - heute finden auf spani
schem Boden gleich vier WM-
Läufe statt (Jerez, Barcelona,
Ar^n, Valencia)! Dafür gabcs
f ü n f K l a s s e n m i t W c l t m e i s t e r -
schafiss ta tus : In de r 500-ccm-
Königsklasse sicherte sich Ed
die Lawson (USA, Yamaha) den
Titel vor Wayne Gardner (AUS,
Honda) und Randy Mainola

(USA, Yamaha). Der Deutsche
Gu.stl Reiner (Honda) belegte
Rang 14, der Schweizer Wolf
gang von Muralt (Suzuki) Rang
22, punktgleich mit einem ge
wissen Kevin Scinvantz auf ei
ner Hcron-Suzukl Bei den 250-
cm hieß der Champion Carlos
Lavado (VEN, Yainaha). Toni
Mang (Honda) wurde 4, Martin
Wimmer (Yamaha) 6. vor Jac
ques Comu (CH, Honda). Rein-
hold Roth (Honda) belegte Platz
16. Manfred Herweh (Aprilia-
Rota-x) Rang 19. Bei den 125-en>
feier ten der I ta l iener Luca Ca-
daiora und Garelli den Titel,
Gustl Auinger (A. MBA) wurde
Vierter, Bruno Kncubühler (CH.
LCK-MBA) holte Rang 6. Thier
ry Fcuz (CH). Adi Stadler, Alf
r e d Wa i b c l u n d M i k e L e i t n e r
(A) belegten die Range 12,17,18
und 21 (alle MBA). Bei den
80crn liicß der CItampion Jorge
Mart inez (E. Derbl), Stefan
Dörflinger (CH, Krauser) wur
de Dritter. Rang 5 belegte Ger

hard Waibel (Real-Krauser), die
beiden Österreicher Josef Fi
scher uttd Gert Kafka (beide
Krauser) die Range 9 und 10. Bei
den Seitenwagen räumten die
H o l l ä n d e r S t r e u e r / S c h n i e d e r s
(LCR-Yamaha) den Titel ab.
Beste Deutschsprachige waren
Markus und Urs Egloff (LCR-
Yamaha) auf Rang4, Alfred und
Martin Zurbrü® (LCR-Yamaha)
wurden Fünfte, noch drei Plätze
v o r d e m s i e b e n f a c h e n W e l t
m e i s t e r R o l f B i l a n d / K u r t Wa l
tisperg (LCR-Krauser).
Motocross Im Olympia-Reit
stadion von München^ es eine
Premie re de r besonde ren A r t ;
Stadion-Cross. Auf der Super-
cross-Piste hatten europäische
Stars wie Georges Jobe oder
Heinz Kin^dner gegen die SX-
erfalirenen Amerikaner jedoch
keine Chance: Das Finale gewann
an beiden Tagen Honda-USA-
Leadcr Johnny O'Mara vor Jim
Halley(Yamatia) unddemFran-
zosen Yves Gervaise.

... vor 50 lahren

Hans-Georg Anscheldt: SOer-Weltmelster 1966

M o t o r r a d - W M D a s W M - F i
nale beim Großen Preis von Ja
pan auf dem Fisco Speedway
am Fuße des Fuji fand ohne
der SOOer-Klasse, aber auch
ohne den Honda-Wcrkspiloten
stat t . Wei l auch d ie 3S0cr-WM
entschieden war, reiste auch
Giacomo Agostini nicht nn, so
w u r d e n d i e R e n n e n z u m u n -

.tngefochtcncn Beutezug der
Ya m a h a - u n d S u z u k i - W o r k s -
f a h r c r.

B e i d e n 3 5 0 c m w a r e n P l i i i
Read und Bill Ivy mit ihren
Vierzylinder-Yamahas eine
Klasse für s ich. Im Sekunden-
Abstand l ie fen s ie im Z ie l e in
und hatten den Dritten, Alber
to Pagani, ruich 25 Runden drei
mal überrundet! Bei den 250em
dominier ten ebenfal ls d ie Vier
zylinder-Yamaha, diesmal
schlug Hiroshi Hasegawa Phil
Read knapp. Dritter wurde Aki-
yasu Motohashi auf der Zwei
zylinder-Yamaha. das gesamte
restliche Feld, angeführt von
den beiden ßultaco von Jack
Findlay und Tommy Robb,

w u r d e m i n d e s t e n s z w e i m a l
überrundet. Bei den 125em ge
wann Bill Ivy vor den Suzuki-
Werk-sfahrem Yoshimi Kataya-
ma und Mi tsuo I toh. Vie l vmr-
de von den neuen Kawasaki er
wartet, doch Emst Dcgncrwar
bei den Test.s gestürzt und hat
te sich Kopfverletzungen zu-
gezogca I>cr SOer-WeltmcLster
von 1962 musste hiemach seine
R c n n f a h r c r - L a u f b a h n b c c n d e a
Beim Rennen b l ieben d ledreh-

schicbcrgesteuerten Zweiiakt-
l\vins hinter den Erwartungen:
Tikes iM Araoka wurde S ieb te r,
D a v e S i m n i o n d s A c h t e r u n d
Chr i s V incen t Zehn te r.

D ie le tz te WM-Ti te1cn tschc i -
dung stand bei den 50em aa
Hans-Georg Anschcidt been
dete das Kennen hinter seinem
jüpanisclien TeamkoUegcn Yo
shimi K.itayama und knapp vor
Hugh Andersoa und damit war
der 30-iährige Deutsche Welt
me is te r ! Be i den 50cm waren
die Bridgestone mit Spannung
erwartet worden, doch sie wa
ren den Suzuki nicht gewach

sen, Tommy Robb und Jack
Findlay wurden Fünfter und
Sechster - aber tni t zwei Run
den Rücks tand .

Stiaßenspoit Karl Hoppe ge
w a n n d i e D e u t s c h e M e i s t e r
schaft bei den 350em auf AJS,
bei den 500em auf Matchless.
Bei den 250em verteidigte Gün
ter Beer auf Honda seinen Tliel.
Suzuki-Werkspilot Hans-Georg
Anschcidt gewann die Titel bei
den 50em und den 125cra und
Georg Auerbacher/Wolfgang
Kalauch (BMW) ho l ten den Ti
tel bei den Gespannea
Geländesport Bei der 41. In
ternationalen Sechstagefahrt
im schwedischen Villii^berg
w u r d e d i e M a n n s c h a f t d e r
DDR zum vierten Mal in Folge
Trophy-Sieger, diesmal mit
ter Uhlig, Hans Weber, Horst
Lohr, Werner Salevsky, Karl-
Heinz W^er und Klaas Tbu-
c h e r t . D i e B u n d e s d e u t s c h e
Mannschaft gewann die Süber-
vase mit Norbert Gabler, Klaus
Kämper, Dieter Kramer und Er
w i n S c l u n i d e r.
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Eine starke Zwischenbilanz
V o n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

E n d e M ä r z 2 0 1 5 f e i e r t e d i e
T C R I n t e r n a t i o i i a ] S e r i e s
und damit die TCR-Katego-
rie ihre Rennpremiere in
Sepang. Am vorletzten
W o c h e n e n d e k e h r t e d e r
T t o s s a n d i e « G e b u r t s s t ä t t e »
z u r ü c k . F ü r u n s G r u n d
genug, eine Zwischenbilanz
nach ziemlich genau 18
M o n a t e n T C R z u z i e h e n .

Als Mitte 2014 erstmals die Idee
einer damals noch «TC3» ge
nannten Tourenwagenklasse
auf den Plan gerufen wurde,
h a t t e n v i e l e n u r e i n m ü d e s
Lächein für Initiator Marcello
Lotti über. In Anlehnung an
Stephane Ratcis GT3-Kategoric.
die seit Lancierung im fahr 2006
einen beispiellosen Siegeszug
in der Sport\vagenwelt feiert,
w o l l t e L o t t i a u c h d e r To u r e n -

wagenszcnc mit dem Fokus auf
bezahlbaren Kundensport wie
der neues Leben einhauchen.

Spätestens beim zweiten Hin
sehen war abe r k la r D ie Idee
des Italieners ist genial. Bald
wurden die Teams und nationa
len Sportbehörden aufmerksam,
«Das klingt fast zu gut, um wahr
zusein», liegen dem Autornoch
die Worte von Kur t Treml ,
Teammanager beim damals
in der WTCC engagierten
Engstler-Team, in den Ohren.

Einige Kollegen ließen sich
damals gar zu der Aussage
hinreißen, es sei die größte
Revolution des Sports seit
den Supertourenwagen. Und?
Haben sie nun Recht behalten?

Schon zehn TCR-Championate
Die Rennpremiere, direkt als
u l t i m a t i v e F e u e r t a u f e i m F o r -
mei-l-Umfeld, war ehrlich ge
sagt keine gute Werbung. Von
den 17 gemeldeten Autos blie
ben am Renntag gerade einmal
14 übrig. Im zweiten Rennlauf
s a h e n n o c h n e u n P i l o t e n d i e

Zielflagge. Aber wie sagt das
Sprichwort? Aller Anfang ist
schwer. Und seitdem haben sich
Serie und Kategorie gemausert.

/ / / / / .

Gemischtes Feld In der TCR International Series In Singapur Schon Im zweiten Jahr der TCR-Kategorle engagieren sich viele Marken

Kurz vor Ende der Rennsaison
2016 gibt es zehn eigene TCR-
Sor ica Neben der in ternat iona
len Serie haben Italien, Spanien,
Portugal. Russland, Thailand
und na tü r l i ch Deutsc l i l and ih re
nationalen Championate. Regi
onal gibt CS zudem eine Bene
lux- und eine Asien-Serie sowie
d i e E n d e O k t o b e r i m R a h m e n
d e s M e x i k o - F l - G P s t a r t e n d e
« T C R L a s A m e r i c a s » . D a z u
kommen eigene TCR-Klassen
zum Beispiel bei den 24h Nür
burgring oder der 24h Scries
bzw.TGES. Selbst die Skandina
vische Tourenwagenmeistor-
schaft (STCC) steigt zum Jahr
2017 auf die TCR-Regularien
um. Und auch die S2000-Kla.ssc
d e r E T C C b e s t a n d 2 0 1 6 a u s
sch l i eß l i ch aus TCR-Au ios .

Mit einer so großen Zielgrup
pe - langfristig wird der Markt
auf rund 2000 Autos ge.schätzt
- wundert es nicht, dass natür
lich jeder ein Stückchen vom

Kuchen abliaben möchte, und
viele «Global Player» In die
neue, jetzt auch schon viel cin-
heitiichere Tourcnwagen-Welt
eingestiegen sind. Von den da-i
größten Auiomobllkonzcrnen
sind zwei bereits engagiert:
Volkswagen mit der Mutter
marke sowie Seat und bald Audi
(wie man hört, möchte auch
Skoda gern). Und General Mo
tors mit dem Opel Astra TUR.
Als weitere «Scliwergewichte»
liaben Honda, Ford. Fiat (mit
A l fa Romeo) und Subaru te i l s
a u c h s t a r k w c r k s u n t c r s i ü t z t e
Autos laufen. Kia steht mit ei
nem von Manfred Stahls Fi rma
S T A R D e n t w i c k e l t e n C e e d
ebenfal ls in den Start löchcm.

Auch deutsche Serie ein Erfolg
Eines der größten Probleme,
das CS speziell zu Be^nn dieses
fahrcs gab, dürfte damit zur
n ä c h s t e n S a i s o n k e i n e s m e h r
sein - nämlich die Verfügbarkeit

der Fahrzeuge. Es gab, verstiind-
lichcrwoise, einen derartigen
Run auf die TCR-Bolidcn, dass
gnr nicht so viele Autos gebaut
und vcrkaufl werden konnten,
wie es Nachfrage gab.

Wie gut die TCR auch natio
nal funktioniert, zeigt spezieil
d i e d e u t s c h e A D A C T C R G e r

many. Beim Finale der Premie
rensaison (!) standen bereits 25
Fahrzeuge am Start. Das ist
mehr als in der DTM, und das
Feld ist genauso international.

Was d ie Rückkeh r nach Se
pang angeht, so hat sich die
T C R d i e s m a l w a h r l i c h b e s s e r
präsentiert als im März 2015.
Mi t 22 Autos von fünf Marken
(diesmal fehlten nämlich Opel
und Subaru) zeigte man zwei
extrem sehenswerte Rennen. Ja.
MarceUo Lottis Idee ist auf dem
besten Wege, eine ähnliche Er
folgsstory zu werden wie die
GT3-Katcgoric. Sehr zum Wohl
des Tourenwagensports. ♦

Der neueste TCP-Spross: In Paris vorgestellter Audi RS3 LMS WelB, wo es langgeht: TCR-Macher Marcello Lotti

Z U M T H E M A
T C R
» >

Macher «Vater» der TCR
ist Marcello Lott i . Der 58-
jährlge Italiener war von
2005 b is 2013 WTCC-
Promo te r und zuvo r se lbs t
aktiver Motorsportler
(Rallye-Beifahrer) sowie
Teammanager (z.B. Rallye-
WM mit Lancia und STW/Le
Mans mi t BMW). Er kennt
somit alle Seiten des Sports.
» >

Technik im Gegensatz zur
GT3-Kategorie, wo viele
verschiedene Konzepte
au fe inande r t re f f en , i s t d i e
TCR recht e inhei t l ich
aufgestellt. Erlaubt sind
Tourenwagen (mind. 4
Türen) bis ZOOOccm mit
Turbo lader, max. 330 PS
und zwei angetriebenen
Rädern. Die Balance of
P e r f o r m a n c e b e s c h r ä n k t
sich auf die Faktoren
Gewicht und Motorleistung.
> »

Kos ten E in Bas is -Au to
k o s t e t r u n d 1 0 0 0 0 0 E u r o
zzgl. MwSt. Die laufenden
Kosten pro Saison betragen
(je nach Aufwand) noch mal
m i n d e s t e n s d a s s e l b e .
» >

In fos Im In te rne t Z .B-un te r
w w w. t c r - s e r i e s . c o m ( I n t .
Series) oder auf www.adac-
tcr-germany.de. ♦ mbr
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P e t e r B r o c k

Ewiger King of the Nountain
Vo n M I C H A E L B R Ä U T I G A M

Vor e twas mehr a l s ze im
Jahren, genau am 8. Septem
ber 2006, verstarb mit Peter
Brock die große Touren
wagen] egende Australiens.
Anlässlich dieses traurigen
Jubiläums und des aktuellen
lOOO-km-Rennens i n Ba thu rs t
(siehe S. 17) blickt MSa noch
m a l z u r ü c k a u f d i e K a r r i e r e
des Rekordsiegers, nicht nur
i o B a t h u i s t

In gewisser Weise ist I'cter
Brock ein klassischer «King of
the Mountain», also jemand,
dem man diesen Spitznamen
wegen seiner Erfolge bei Bcrg-
rennen verpassen könnte. Denn
dieser eine Berg, auf dem er zur
Legende wurde, ist abseits des
R e n n b e t r i e b s e i n e ö f f e n t l i c h e
St raße . En tsche idender Un te r
s c h i e d ; D e r b e r i i h m t - b c r ü c i i -
tigtü Mount Panorama Circuit
a m R a n d e d e r a u . s t r a l i s c h e n
Stadt Bathurst ist ein Rundkurs.

E i n R u n d k u r s , d e n ü b e r
Jahrzehnte keiner so perfekt
behe r r sch te w ie B rock . Sechs
Polc-Positions und neun Siege
beim 5Ü0- respektive 1000-kin-
Rennen in Raihurst sprechen
eine klare Sprache für «Brocky».
S e i n w a h r s c h e i n l i c h b e s t e s
Rennen auf der legendären
Berg- und Talbahn war 1979, als
er gemeinsam mit Jim Richards
mi t sechs vo l l en Runden Vo r -
spning gewinnen konnte. Brock
gelang dabei das Kunststück, in
der letzten von damals noch 163
Runden e inen neuen Si recken
rekord zu fahren, welchen er
selbst erst 1982 knackte.

Ohne Glück in Le Hans
Zeitlebens wird der Superstar,
der immer auch als einer «zum
Anfassen» galt, mit der Marke
Holden in Verbindung ge-
brachL Dabe i ha t e r du rchaus
a u c h i n a n d e r e n F a b r i k a t e n

große Erfolge feiern können.
1988 fuhr er fiir BMW, 1989 und
1990 für Ford. Schon mehr als

1979: Brocks wahrscheinlich gröOter der neun Bathurst-Slege

Publlkumsllobiing; Rennlegende Peter Brock Im Jahr 1997 In Europa wenig GIQck: In Le Mans (Foto: 1984) nie angekommen

ein Jahrzehnt vorhur, 1977,
wurde er gemeinsam mitCerry
M a r s h a l l i n e i n e m Va u x h a l l
Gesamt-Zweiter (und Kla.«en-
sieger) beim 24h-Renncn von
Spa-Francorchamps.

Davon abgesehen war «Peter
Perfect», wie Brock mit einem
weiteren Spitznamen genannt
wurde, in Europa eher selten
unterwegs. Zum Beispiel bei
drei Versuchen bei den 24h von
Lc Mans. Der erste endete 1976
in einem BMW 3.5 (2SL damit,
dass cine Zylinderkopfdichtung
nach 17 Stunden platzte.

Reim zweiten Auftritt 1981,
diesnul in einem Porsche 924,
w a r m a n m i t e i n e m R e s e r v e

fahrzeug gemeldet und fuhr
deshalb nur im Training. Der
große Wurf hätte 1984 folgen
s o l l e a Z u s a m m e n m i t F j t - F l -
Pilot Ijrry Perkins, der - im
Gegensatz zu Brock - auch in
Europa ein Star war, ging es mit
e i n e m P o r s c h e 9 5 6 B a n d e n

Start. Doch nachdem man zeit
weise auf P5 lag und dann viel
Zeit verlor, crashte Perkins nach
145 Runden. Damit war das Ka

pitel Le Man.s abgeschlossen.

TodlmRallveauto
Während es in Europa und auch
außerhalb geschlossener Autos
also nie zum ganz großen
Durchbruch reichte, wurde der
A u s t r a l i e r i n s e i n e r H e i m a t
zur absoluten Tourenwagen-
l.egende. Neben drei Meister
titeln waren 37 Laufsiege bei
den Australian Touring Cars
bzw. V8 Supercars ein weiterer
Bestwer t in Brocks Vi ta . 2001
wurde er u.a. deshalb in die V8
Supercars Hall of Fame aufge-
nommea Erst nach Brocks Tod
konnte Mark Skaife 2007 diese
Anzahl Siege übenreffca

Neben se inen neun Gesamt

siegen in Bathurst stellte Brock
a u c h b e i s e i n e m « H e i m -
E n d u r o » i n S a n d o w n m i t d e r

gleichen Anzahl von Siegen
e i n e n R e k o r d a u f . A u c h n a c h
seinem offiziellen Rücktritt 1997
w a r d e r M a n n a u s d e r N ä h e
v o n M e l b o u r n e w e i t e r a k t i v .
Er gehörte neben Greg Murphy,
Jason Bright und Todd Kelly zu
jenem Fafarerquartett, das 2003
d ie zwe i t e (und b i she r l e t z te )

Auflage des 24h-Renncns in
B a t h u r s t m i t h a u c h d ü n n e m
Vorsprung gewinnen konnte.

Bruck sagte später, das sei sein
«zehnter Bathurst-Sieg» gewe
s e n . U n d e s w a r s e i n l e t z t e r
großer. Neben seinen geschäft
l i c h e n u n d k a r i t a t i v e n A k t i v i
t ä t e n s o w i e d e n ö f f e n t l i c h e n
A u f t r i t t e n f u h r e r w e i t e r h i n R a l
lyes, mit denen er seine Karrie
re auch tx^nncn hatte. So etxs'a
die Taiga-Wcst-Rall)^: 2006 mit
seinem Daytona Sportscar. Wie
beinahe jedes Rennauto in sei
ner Karriere trug auch dieser
potente US-Sportwagen die
Startnummer «05», mit der der

spätere Aniialkohnlikcr auch
auf das O.S-Promille-I.imit in
Vic to r ia au fmcrksa tn machte .

Doch diesmal brachte sie il im
kein Glück. Kur?, vor Ende der
zweiten Etappe kam der damals
6i-Jährige von der Strecke ab
und knallte gegen einen Daum.
Der Pilot war auf der Stelle tot,
sein Beifahrer Mick Hone über
lebte schwer ver letzt .

Aufgrund des hohen Stan
dings, das Brock trotz seiner
k le inen Skandä lchen und Kon
troversen genoss, wurden die
V i d e o a u f n a h m e n d e s U n f a l l s
nie öffentlich gemacht. Brock
zu FJiren gab es am 19. Septem
ber 2006 ein Staatsbegräbnis.
An der Strecke in Sandown gibt
CS eine Gedenkstät te. Auch in
Bathurst wird des «King of the
Mountain» gedacht; Mit einer
Sta tue - und de r Pe te r B rock
Trophy, wie die Tropliäc fiir die
Gesamtsieger beim !000-km-
Rennen seit 2006 heißt. ♦

• 4 A . , 5

Sein letzter Sieg; Der «zehnte» Bathurst-Triumph beim 24h-Rennen am Mount Panorama 2003 Unvergessen; Fans ehren «Brocky» auch 10 Jahre nach dessen Tod
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S I E G F R I E D

S T O H R

SiogfrioU Stohr ist nur einJahr Formel 1 gefahren.
1981 bei Arrows. \^el Zälilba-
re.s ist bei neun Starts iiielit

herausgekommen. Ein sieb
ter Platz beim Großen Preis
der Niederlande war da.s
beste Ergebnis des Italieners,
Trotzdem ist Stohr ein

llegriff in der Königsklasse.
Ein Unfall in Zoidor hat ihn
«berülimt» gemacht. Der
Große Preis von Belgien
stand damals unter einem
schlechten Stern. Am Freitag
sprang Williams-Pilot Carlos
Rcutcmann e in Ose l la -Me-
chaniker vors Auto. Dieser

erlag drei Tage später seinen
Verletzungen. Die Mechani
ker riefen noch in Zolder zu
einem Streik auf - sie ver

langten bessere Sicherheits-
maßnahmea Doch a l l es
endete im Chaos. Auf dem
Gr id her rschten Zustände
wie auf einem türkischen
Basar. Am Start würgte
Riccardo Patrese dann den
M o t o r a b . A r r o w s - M e c h a n i -
ker Dave Luckett eilte ihm
zu Hi l fe . Dennoch wurde
die Ampel auf Grün gestellt.
Stohr koimte nicht sehen,
dass sein TeamkoUegc stehen
geblieben war, versuchte zu
bremsen, fuhr den eigenen
Mechaniker aber um.

Wie durch ein Wunderüber lebte Lücker t .
Die Bilder von Stohr, wie er
fassungslos aus seinem
Cockpit steigt, gingen um
die Welt, Später hieß es, der
Mann aus Rimini liätte sei
ne Formcl- l -Karr iere been
det, weil er diesen Unfall
nie verdaut habe. «Stimmt
nicht», sagte Stohr unlängst
gegenüber MSa. «Mir ist das
Geld ausgegangen.» Siolirs
Karriere kam sclion in den

TOer-Jahren aus Geldmangel
immer wieder ins Stot tern.
Vier Jahre musste er deshalb

sogar m.tl pausieren. In
dieser Zeit studierte er

INychülogie. «Das Geld für
die Anfänge stammt vom
Vater. Er hatte eine Firma,
die Salben gegen Akne pro
duzierte.» Im Alter von 23
Jahren machte er dann wei
ter. Und mit dem Geld von
«Beta Tools» scli.i/fte er den

Sprung in die Formel 1.

Stohrs Vater war Deut-sclior. Als er nach dem
Zweiten Weltkrieg in seiner
Heimat keine Perspektive
mehr sah, weil alles in Schutt
und Asche lag. w.-uiderie er
nacl) Italien aus. «Das erklärt
meinen deutschen Namen»,
lacht Stohr jr, der gestern.
Montag, seinen 64. Geburts
tag feierte. Fit hält sich der
abwech-selnd in Rimini und
Tr ient tvohnhaf te Stohr mi t

Bergsteigen: «ich hatte da
für Lange keine Zeit Heute
nehme icli sie tnir.» Und
wenn er nicht gerade vor der
Haustür in Südtixol klettert ,
dann am liebsten in den
USA oder in Rakistan.

Neben dem Klettern hatStohr noch zwei weitere
Lcideaschaftcn; Bücher
schreiben und Wein anbauen
«Ich habe schon mehr als 20
Bücher geschrieben», sagt
Stohr Stola «Und auch mit
dem Weinanbau geht es flott
vorwärts.» Kennen ßlut er
schon lange keine mehr, das
letzte 1989 in Misano. Am
selben Ort betreibt er ein
F.- i t i rs icherhei iszciurum. Dort
ist er hinterm Lenkrad immer
noch in seinem Element.
Einer seiner besten Inslrukto-
mn war Alex ZanardL «Als er
n.ich nur einem Jiilir 1996 in
die USA wccliselte und dort
dann indyCar-Meister wurde,
liat micl» das gefreut. Aber
für meine Schule war es ein

groller Verlust.»
CHRISTIAN EICHENBERGER

Gerhard Berger Morgen.
Mittwoch <12. Oktober), ist es
auf den Tag gertau 30 Jahre
her, dass Gertiard Serger
beim Großen Preis vot> Me
xiko seinen ersten GP-Sieg
errang. Serger war damals
noch in Diensten von Benet
ton, hatte aber bereits einen
Vertrag mit Ferrari in der
Tasche. Der Tiroler siegte
damals , ohne e inen Konkur
renten zu Oberholert. «Ich
fuhr durch, die anderen vor
mir stoppten alle», erinnert
sich Berger. Der Sieg von
Berger war nach der erfolg
r e i c h e n B r a b h a m - Z e i t d e r
erste nach langer Durst
st recke für BMW. Den Motor
von damals hat Berger heute
in seinem Büro stehen.
» >

Dale Earnhardt Jr. Im
R a h m e n d e s N A S C A R -

Sprint-Cup-Laufs in Dover
gab der Publikumsliebling
der ersten US-Tourenwagen-
üga ein Update zu seinem
G e s u n d h e i t s z u s t a n d . N a c h
mehreren Unfä l len ha t te e r
sich vor etwa drei Monaten
mit Symptomen einer Ge
hirnerschütterung aus dem
Fahrbetrieb zurückgezogen.
<iMeine Augen werden viel
besser», sagte er. Auch der
Gleichgewichtssinn sei kein

L E S E R B R I E F E

großes Problem mehr.
«Ich denke, wir sind in den
Firtalen Zügen der Therapie».
Wann «Jun io r» w ieder fah
ren wird, ist jedoch unklar.
Fakt ist, dass der am gestri
gen Montag (10. Oktober)
42 Jahre alt gewordene
Her>drick-Piiot in dieser Sai
son nicht mehr ins Cockpit
seines Chevrolet SS zurück
kehren wird. Eine Deadline,
sich für die Saison 2017 zu
committen, gebe es dabei
jedoch nicht. «Wenn es eine
gibt, kenne ich sie nicht».
C o m e b a c k - W u n s c h z i e l w ä r e
für Earnhardt des Daytona
500 Ende Feb rua r.
) »

Nicky Hayden Der MotoGP-
We l t m e i s t e r v o n 2 0 0 6 u n d
aktuelle Honda-Werkspilot in
der Superbike-WM konnte
bei der Intermot in Köln die
neue Fireblade präsentieren.
Dabei war der 35-jährige
Amer i kane r bes te r Laune .
Das Video, das bei der Prä
sentation gezeigt wurde,
wurde mit ihm in Valencia
gedreht. Auf dem engen
spanischen GP-Kur$. auf
dem Hayden vor zehn Jahren
seinen WM-Tite! gewann,
konnte er wieder nach Her
zenslust driften. «Hat richtig
Spaß gemacht», grinste
Hayden. ♦ CE/HBR/IR

Mexiko-Sieger Berger

D a l e E a r n h a r d t J r .

Nicky Hayden

Nur neun Formel-1-GP: Siegfried Stohr Im Arrows1981

Sof t ie Lorenzo
Z u r M o t o r r a d - W M i n

Aragon (E)
Wir haben wi rk l ich dre i to l le
Rennen gesehen beim Aragön-
GP. Gratulation an Brad Bin
der, der den Moto3-Tltel ein
gefahren hat. In der MoIü2
sind nach dem Rennen Alex
Rins und Johann Zarco nur
noch e inen Punkt vone inander
getrennt. Und in der MoioCP
ist nun auch eine Vorentschei
dung gefallen. Marc Märqucz
ist zu clever und wird keine 52
Punkte ver l ieren. Aber das
Highlight des Wochenendes
war die Wiederholung der
Pressekonferenz in Misano.

Jorge Lorenzo, du bist eine
«Pussy». ein Softie. Nach
jedem Oberholmanöver hast
du die Hosen voll. Mit solch
einem Manöver hat Dani Pe-
drosa Valentino Ros.si Oberholl
und sich den Sieg von Misano
geholt. Rossi hat sich nicht
beschwert. Lorenzo, rede doch
mal mit Casey Sloner oder
Sete Gibernau. Die könnten
ein ganz anderes Lied über
Rossi singen. Herr Lorenzo,
nicht jedes Rennen kann wie

Valencia 2015 sein, wo dir
alles geschenkt wurde.
Si lv io Körner
D-095t4 Wünschendorf

Fad geworden
Zu «Leises Scrvus»,
MSa 39/2016

Danke Marlin Tomczyk, d.iss
du gehst. Aber nimm bitte
noch mehr als das halbe übrige
Fahrcrfeld mit. Die IVi'M ist
schon fad genug geworden:
Kein Vorbeikommen, nix
Spektakuläres, und die Fahrer
sehen wir schon gefühlte
100 Jahre. Eksiröm, Schcider,
«Rücki», Spengler, Farfus,
Di Resta, Paffcti - nur um die
Schlimmsten zu nennen - ge
hören alle nach Hause.
Oder schauen wir bald nur
noch MoioGP? Für die For
mel 1 bleibt doch auch keiner
mehr dahe im.
Hanno I 'hieJe
D-834Ö7 Gurmisc/i

Rüstiger Peterson
Zu «74 und im Namen des

Herrn», MSa 40/2016

Vielen Dank für den tol len

Bericht über Morgan Shep
herd. den ältesten der alten
Hasen In der NASCAR.
Es ers taunt mich immer
wieder, mit welchem Enga
gement er diesen Sport seit
Jahrzehnten mit geringen
Mitteln betreibt, obwohl
das Budget mittlerweile nur
noch für Start- und Park-
Rennen reicht. Es geht aber
sogar noch älter: Wayne
Peterson mischt mit 78 Jahren
noch in der ARCA Racing
Series, wo ehemalige Sprint-
Cup-Fahrzeuge eingesetzt
werden, mit. Genau wie
Leser Mike Schi lde würde
auch ich mich über eine
u m f a s s e n d e r e N A S C A R -
Berichtcrsiattung in der
MSa f reuen.

Jonas Merkel
D-08468 Heinsdorfergrund

M O T O R S P O R T a k t u e l l
« L e s e r b r i e f e »

70162 Stuttgart
E-Mall; msa-iesertribuene@
motorpresse.de
(Bei Mails bitte unbedingt
die Postadresse angeben.)

' / / / /
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T I P P D E R R E D A K T I O N

Auf geht's: Viel Bewegung Em Feld mit Stop-Motlon-Technik

Wie altes Ttick-KIno Wenn der Winter naht und der Motor
sport ach mehr und mehr aus Europa In wärmere Weltregionen
veraijschledet. dann Ittxnmt die Zeit, in der die Action zuneh
mend in den eigenen vier Wänden stattfindet S« es mit einem
Motorsport-Buch, einem Motorsport-Bausatz oder Motorsport-
Simulationen. Oder auch mit dem Erstellen eines Stop-Motion-
Rwinens - we im vorgestellten Video. Dafür wurden BikJ für Bild
die Formel-l-Boiiden verschotien, fotografiert und zu einem Rlm
zusammengesetzt Letztlich wurde dann - ganz im Stil einer ech
ten Live-Übertragung -auch noch ein Kommentar hinzugefügt
Wer die Zeit hat.- Viel Spall beim Ansehen!

Youtube: Fonntiia 1 Slop HoDcn Atlantk Graid Rix 2013

T E R M I H E

i3.- iEaa WRC/RaBye.Railp Spanien VfM E
lS./i6.10. Raltvcfoss. Buxtehude WH D
15./16.10. Formel 3, Hodienhelm EM D
i s y i 6 3 a OTM/Tcurenwagen. Hodienheim DH 0

i s m i o . Audi Sport TT Cup. Hodcerheim 0
a./1630. Pofsdie Caieta Cup. Hodtenliefn D
15̂ 16.10- 24lt-Serie.BtOnn C2

16.10. WEC/Lanostredce.Fuli/Oh WH J

1630. NASCAR. NatsascWKansas USA

lL-16.10. Gkduto/isitCIrcuilo de Navarra WM E
i5 . ia Speedway, Dohren D
1530. Motocross/Freeslyle. Riga IV
16.10. HolÖGP/HotÖ2/HotoJ. HtMegi WM J

16.10. SuDeftHk̂ personü Jefez'de la FVontcra WM E
16.10 Supetslodc. lerez de la Ftoniera E
1630. Speedway. Neuenknidc D

1630 Speedway. Ludwuehisl D

M O T O R S P O R T I M T V

ü s m
DIEKSTAÜ, 11.10.
23J0 fortne(t.Hon9lu>ng(HI0.Bennen
( l u s . ) E U R O S P O R r i

MITTWOCH, 12.10.
0.0D,9i0 Inside ERC: Hagaan zur Roliye-
E H E » R Q S I K ) R T 1

OONNERSTAC.aiO.

19.00 Raltye-WH.RalircSDanien.SuDei
SDe( ia [S jw( ! ln ) SPORTl

FREirU, 14.10.
16DS AOA(OTKaslefs.Ho(kentieiir(D).
R D fi n e i i f Z u s J S M R I l *
21.45 Raltve-WH.RailyeSpanlen.Rennen/
1 . Ta g ö ß O S P O R T 1

SAKSTA&.IS.H).
10.00 FonTiel-3-EH.Hockenh«iiti(0).
R e n w n C B v e ) J H V
lOJW liTSideDlüliägazinzurRalye-'EH

EUROSPORTI
1430 DTH.Ho(Umeim(D).l.Rer)nenOlw)

AM
16D0 AutiiSporlTKup.HotkcmeirniDX
LPemendv«) SPORTl
lOiS VUt/̂ -Fleilen-liennen.kOrOurg-
nng(D). Rennen (Zus.)
ITÜ Rallye-WH.Railyê nien.Rennen/
2. Tag (Zus.) SPORTl
1745 Porsd7e(ane(aCij).Hockentieim(0X
L Rennen (Hw) SPORU
18.20 DTH.Hockentieirr (Oll. Rennen (Zus.)

N-W
18.45 DTH.HoclienheiiT:(Dll.Re(vien(̂ )

SPORTl

SONHTAS. 16.10.

830 Langstrecken-WM. 6 h Fuji (J). Rennen
(Ihö
ODS AudiSooitnCup.Hockemeini(Dl
2. Rennen (Btre) SPORTl*
ions ForTnel-̂EM.Hockeigieim(l».
R e n n e n O h e ) N - T V
i5.iXI C]TH.HockenheuTi(D12.Rennen(llvti

ARD
19J0 0T11.Hockenlieim(DX2.l!e(u>eii(Ziii)

H-TV
iiJO NASCAR̂KansasClty/KarsasdJSA),"
Rennen (Bve) MOIORVISIOH-W
2015 iiiblSoonlICup.Hc>ckenheiin(D|.
2. Rennen (W) SPORT 1
M.45 PorscneCarrefaCup.HockenlieiiTi(O).
2. Rennen (W) SPORTl
2135 DIT4.Ho(l(enheiJn(D12.R'ennen{W)

SPORTl

HONTAG, n.lO.
0.00 Rallve-WH.RallyeSpanien. Rennen/
i l a g f Z u s . ) S P O R T l

DONNERSTAG,n.ia.

10.00 HoMnad WH.NotegiOlVcirschau
auldasGP-Woclienende EUROSPORII

/ / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / / ^ ^ ^ ^ ^

D E U T S C H E R S P O R T FA H R E R K R E I S A K T U E L L

DiSeit über 50 Jahren ist der Deutsche Sport
fahrer Kreis e.V. für Aktive und Fans Tjewährter
Partner, Ratgeber und Inlercsscnvertreter.
Die nächsten Einsätze: 22. Oktober VLN DMV
Münsterlandpokal MSC: 25. Oktober bis
5. Dezember: Motor-Show Fussen 2016.
Weitere Infos im Internet: www.dskev.de

FROTAG. 14.10.
2.00 Hoi(vrad-WH/Hoto3.Motegi(D.
ITieiesTiainingOlve) _ EUROSPORT
245 ilolorrad-WH/HotoGpHotegKJ).
1. Frei« Training fltw) EUROSPORT
3.45 Hotorad-WWHotoZ.hoteglü).
1. Frei« Training (Itye) EUROSPORT
4.45 Holorrad-ivH. (Sotegi 0). Vorschau
aulOasGP-WochenenUe _ EUROSPORT
6.00 Hotorrad-WH/HÖtiÄMoî ilIX"
2Jrei« Training (Bw) EUROSPORT
7.00" "Üolorrad-WH/HoloCP. HotegFü),
freies Training (Bye) EUIIOSPORT
8.00 HotOTaä'wH/HololH«̂ ^̂  ""
Hrel« Irring (Dve) EUROSPORT

SAMSTAG, 15.10.
2.00 Hotottad-WM/Holo3.Hoteglü).
3. Frei« Training Ohe) EUROSP(»T
2.45' "Motorraä-WM/MoloGP.Holegid),
3.Fre(«lrain^^) EUROSPORT
3.45 MotorraO-WH/MoloZ, Hotegi (J),
3. Freies Training Qlw) EUROSPORT
4.45 t1otorrad-wR'"HÖlegi{l).Vort)eriditi
nirOualirikationfgre) EUROSPORT
5.30 Hotorrad-WM/MoW.MotegiO),

0^iltotio_n(ltvö _
635" HÖtotrad-WH/Motci6"pyHotegi(i).
Qualifikation Ohe)

7.45 Hoton3(J-WM/HotoJ.Moleff(J).
Qualifikation Ohe) EUROtfORT
9.DÖ Holorrad-Wli/HotoGP Hotegi ca
Qualifikation (W) EUROSPORT
IcTiO Supert>ike-WH.)ere2(E),Swiei-PÄ
QLialililBtion_(IM_ aR^RT
17.00.17.45 Su[»rt)ite-WH.Jere2(E).
p̂cîJêQualitikalion (W_EUROSPORI

19.45.2335 SuiKibike-WN,Jerez(E).
L Rennen (W) aHOSPORT

SONNTAG, 16.10.
1.30 Holorr3a-WH.Kotegl(ß.Warni-uD
Q f « a R O S P O R I
3.00 Holcytad-'WH. Hotegi (iL Vorb^imi

zu(lenRwnenCllye)_ JUfiOSPORT
ÄSÖ"' HolörÄH/Hoiös.'Mot̂ 'i (Ii "
Rennen Ohe) EUROSPORT
535 HolofTadWM/Holo2.HotegiU).
Rennen (8ve) aROSPORT2,SRF
"6745 "Holorrad-VWHotoGP.HotegKJ),
ROTnenOIvfl EUR0SP0RT2,SRF
8.D0 $u[ieitxke'WH.leie2<E),l.fiennen
( W ) E U R O S P O R T
1145 SuKrs»it-WM.Jeie2(E)7ficnnen
( l i v e ) E U R O S P O RT
12.00 Holonad-WH/Hotoz'.HotegiÜX '
R e n n e n ( W ) S R I
1435 ̂perstocklOOO.lciezlEJ.Rmncn
( U v t ) E U R O S P O R T
1545 SuDCibike-WH, Icrez Te). 2. Rennen
(W) __ EUROSPORT
'18.00 Hotorfail-WH/'HotÖ6P7Hoî i (1).
RennenW) aROSPORT

HONTAG, 17.10.
20.00.21.00 Hctorrad-WH/HoioGP.Hweo
Cl). Rennen (W) EUROSPWT

IM NÄCHSTEN
H E F T / 1 8 . 1 0 . 2 0 1 6

A U T O M O B I L
Fomwll: Vor Grand Prix USA
Ralye-WH: lauf bt Spanien
M O T O R R A D
Motorrad-̂ : GPvfHi Japan



P O L E p o s n m iaktuein MOTORSPORTaMueiTfn^̂ ^
plus Carrera-Renn̂ ^̂ RAnSJIax̂ MMMSlIk
Carrera GO!!! Set „Speed Run"
Ultimativer Formel- 1-Falirspaß: Rennbahn mit
Looping, Kreuzung und Fly Over plus 2 Slotcars
(Fenari F14 T u. Mercedes-Benz Fl W05 Hybrid).
Aufbaumaße: ca. 175 x 122cm,
Streckenlänge: ca. 6.3m.

GRATIS

thre Vorteile im Abo: ■ Jeden Dienstag brandaktuelle News vom Wochenende frei Haus ■ 14% Preisvortell gegenüber Einzelkauf
■ Exklusives Exba dazu ■ 2 GRATIS-Ausgaben bei Bankeinzug ■ OnlIne-KundenservIce ■ Ohne Risiko: Nach einem Jahr jederzeit kündbar

Schneller geht's online: www.motorsport-aktuell.com/aho
Ja, Ich möchte MOTORSPORTaktuell mit 14% Preisvortell lesen. BesL-Nr. 1509365
ich arhaiteMOrOASPOAraMi/eHlinJahresabQ (SO Ausgaben) törrrt nur86,-{(D, A) (CH: 149.00 SFr.)
Inkl. MwSl. und Versand statt 100,-€(Cl|(A:105.-€: CH: 175.00 SFr.) im Elnrelkauf. Mein Geschenk,
das CAHRERA GOlll Set "Speed Run", erhalte Ich nach Zahlungseingang und sclange der Vorrat
reicht, Ersatilieferungen sind voibehalten. Bei Betahlung per Bankelnrug werden vcnb 2 GRATIS-
Ausgaben gelieferl. Nach Abiaul dessen Betugsjahres kann ich jederzeil kündigen.

Meine persönlichen Anpabem (DirteunuainoiBuii^en)
N j t n e , V o r n a T e < M « N

Ich bezahle per Bankeinzug und erhalte vorab 2 GRATIS-Ausgaben:
l e »

I 1 I . _ 1 .

SEFik-ljitichftttint)id«t left ennacteee«« btVbwudwt Pnssnartrau GmbH. Am SanomiUiT«. 204S7 Hamburg. Gitutngor-
Umflulimniiimr DErrZZ2oa[i000049e5. alMertarireiKlt toMjngert ran menm Konto mlueB LnRtairlfi emiunabar
Zu^ccft «tmo «ft main KretTOtsctul in, dm ran uer OPV Deutacftar ptttserartneb GmbH aul mem Konto gerogonen Laatscftrtftan
ciiuiiUnen De Uanoatarttertru iwa im wpaol magolaifL HimnU: Ich kann WHiriBfir w acht Wochen, begnneni mti oom
Batsstunosilaftin. du Erataraiig cos bglaatMn Bosag« wfUngan Sa geltm ftiM da ml innlim Ktaainslttut «tnaiMUn
B a J u m u M i . □ l e f t b e r a M e p e r F i e c m o g

□ Ja,icrima9iteaijohranwei«eniiinaiun.voiatin90tiiiiftlgn.ti»m«niMVorlsiion[ioM»er>.[iestaBiv>cnilarmetiviratmiai.
aaaamiaiWolnePrtissaSlimgailCmbHaCo.KgiwgtraueVenaasonci'eoefttrentelWCTeftinaii, Dodde-likrlimPrnieMH
SCakfiVarlaosOBsaitscnattmitetfenllleiniirTtt̂ augi pBtTeIctoniWE-Ual uoaiiraaKainlefeMamMederatgatoeertr-
fTtdcn l>aaane»Mr51ano»>amlcftj»)(nniper{-><aaaninilmu:O0ue0n«'ianv'm

enoamifsncftt Sa htirren ole Bestikmg Ontnen t4 Tagen onm Arejate ran tViÄtien temras wtorTLftn. Om Fret oeyim et dem Tag,
an oaen Sla ae ante beilalti Acssafte arttanen, facti laOoch wx eman einer weamilswemiic gê  dan Antaaeuigen von
Art 246aS1A£&2Nr 1 EtSGaZirnVigmmg dar rnagenügtberarBaasfacniTcdiga Astenden rffBearvtojnoertSrtanEntadlusie.
da BtsUbjQ £1 radarnjian Sie TAranhamiiUsWiderTuH.MusierausArAage ZuArl 24Sa EGBGB nuUen Oer WWeirul a nj
noaan art-yOTORSPonraAluelAbcatrvica.PccUaATOISSSiirngailTaMon:« 49(017113206. SSSS.TeWIar. •49(0)711 ie2.2SS0.
E-IAae-mofcrsocnaktueKWrde
D a t i a t l i H i K h r A l

L _ L 2 "
Direktbestellung: Q+49 (0)7113206-8888 ■■+49(0)711182-2550 © motorspoi1aktuell@<fpv.de ̂  www.motorsport-aktuell.com/abo
Oder Coupon einfach ausfüllen und gleich einsenden an: MOTORSPORT aMue// Aboservice, 70138 Stuttgart


